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Rom . 23 . Aug . Drahtmeldung .) Nach dem

druck der hiesigen Öffentlichkeit hat der gestrige große
doner Kabinettsrat keine Wesentliche Veränderungen

Entscheidungen der englischen Politik gebracht , sondern die

weitere im abessinischen Streitfall einzunehmende Haltung

einstweilen verschoben . Die „ feindseligen Akte "
gegen

Italien , die Sanktionen und Aufhebung des Wafsenausfuhr -

verbotes , seien zwar bisher noch nicht ergriffen worden .
Nach hiesiger Beurteilung sieht man aber die Ge¬

fahr einer Anwendung von Sanktionen im

Ernstfälle noch nicht beseitigt , sondern eher ver -

größert . Die Besprechungen mit den Parteiführern dürften

die englische Regierung offenbar zu der Überzeugung gebracht

haben daß gerade die Mehrzahl der befragten Partei¬

führer sich
'
für derartige Maßnahmen ein fetzen

will . So wollten , wie man hier aus London wissen imll ,
besonders die Konservativen glauben machen , daß eine Be¬

setzung Abessiniens durch Italien das englische Weltreich be¬

drohe
'

und daher englische Gegenmaßnahmen unvermeidlich

Internationaler Juristen - Kongreh
Juristerei gilt stets als ein nüchtern langweiliges

Gebiet , und der Name „ 11 . internationaler Strafrechts¬
und Gefängniskongretz "

, jene Versammlung juristischer

Fachgelehrter , die zurzeit in Berlin tagt , scheint dieses

allgemeine Urteil eher noch zu unterstreichen . Aber die

Verhandlungen des Kongresses haben gezeigt , daß es

sich hier um Fragen handelt , die die Gesamtheit an¬

gehen , wie man das ja jetzt bei der Vertiefung in

juristische Probleme feststellen kann . Wenn der Reichs¬

justizminister Dr . Gärtner in seiner Begrüßungs -

ansprache die Vertreter aus 54 Staaten auf die

Wandlungen aufmerkam machte , die die Abwehr des

Verbrechertums in Deutschland durchgemacht
hat , wenn Reichsminister Dr . Frank in einer Rede

dazu aufforderte , eine internationale Front

zur B e k ä m p f u n g des Verbrechertums zu
bilden , so waren das auch für den Außenstehenden

Zeichen dafür , daß hier Reformen vorbereitet werden

können , die von weittragendem Nutzen sind . Dieser

internationale Kongreß ist eine sehr sorgfältig
arbeitende Instanz . Alle fünf Jahre findet er einmal

statt , vor 10 Jahren in London , vor 5 Jahren in Prag

und damals erfolgte die Einladung der Kongreßteil¬

nehmer nach Berlin . Die Fragen , die auf dieser

Berliner Tagung erörtert wurden , sind schon vor zwei

Jahren als Thema der Aussprache aufgestellt worden ,

sodaß ein ausreichend großer Zeitraum vorhanden war ,
um sie in schriftlichen Gutachten gründlich vorzubereiten .

Es haben gegen 200 Gutachten zu den verschiedenen

Fragen den Verhandlungen des Kongresses zugrunde

gelegen , und wenn man erkennen will , wie wenig das ,

was hier verhandelt wurde , eine lebensfremde Ange¬

legenheit ist , braucht man sich nur einmal einige dieser

Fragen vorzunehmen .

Der Kongreß arbeitet in vier verschiedenen Kommis¬

sionen , die sich mit der Gesetzgebung , mit der Verwaltung

( das wäre in erster Linie der Strafvollzug ) , mit der

Vorbeugung gegen Verbrechen und mit der Jugendge¬

richtsbarkeit beschäftigen . Der Kommission , die die

Strafgesetzgebung behandelt , waren die zwei Haupt¬

fragen vorgelegt worden , welche Befugnisse der Straf¬

richter bei dem Vollzug der Strafe haben soll , und wie

man Riesenprozesse abkürzen kann . Beides sind Pro¬
bleme , die in der modernen Gesetzgebung aller Staaten

, eine sehr große Rolle spielen . Die Rolle des Strafrich¬
ters beim Strafvollzug schließt in sich das Problem , ob

die Leiter der Anstalten , in denen Verbrecher ihre

Strafe abbüßen , selbständig sind , oder ob auf sie eine

Gerichtsinstanz Einfluß haben darf . Das ist immer dann

wichtig , wenn es sich z . — und diese Möglichkeit

spielt ja für sehr viele Strafprozesse eine Rolle — um

den Strafaufschub oder auch um die Entlassung mit an -

ichließender Schutzaufsicht handelt . Die Monstre - Prozesie
aber und ihre Abkürzung haben , wie sich aus den Gut¬

achten ergab , einige Länder schon seit Jahrhunderten

beschäftigt , sodaß es von verschiedener Bedeutung für

die Rechtspflege der ganzen Welt wäre , wenn man etwa

international zu einer Methode käme , die den Eerichts -

vorsitzenden ermöglicht , alle unwesentlichen Angelegen¬

heiten aus einer Verhandlung hinauszuweisen . Von

recht großer Bedeutung waren die Fragen , die in der

Kommission für die Verwaltung , also für den Straf¬

vollzug , behandelt wurden , denn hier hieß das Haupt¬

problem , ob die HumanisieruW des Vollzuges , d . h .

weitgehende Vergünstigungen für den Strafgefangenen

geeignet sind , einen erzieherischen Erfolg herbeizu¬

führen . Man weiß , daß in diesem Punkt Deutschland

neue Wege beschritten hat , indem es von der Vergünsti -

gungsmethode der letzten Jahre Abstand genommen

hat . Run ergab sich aus den Gutachten , daß fast überall

eine gewisse Ernüchterung über die Erfolge der Er¬

ziehungsversuche und der Erleichterungen für Strafge¬

fangene herausklingt — ein Urteil , das natürlich ganz

erheblich dazu beitragen kann , die Meinung der Welt

über den energischen deutschen Kampf gegen das Ver¬

brechertum zu klären .

Auch ein zweites Problem , das diese Kommission be¬

schäftigte , war von Bedeutung , die Frage , ob ein Unter¬

schied in der Behandlung der Strafgefangenen und

jener Verurteilten gemacht werden soll , die nach Erledi¬

gung der Strafe weiter in Sicherungshaft bleiben .

In Deutschland sind auch bis zum April dieses Jahres

4000 Personen zu Sicherungsverwahrung verurteilt

worden , und wenn auch bei insgesamt 110 000 Strafge¬

fangenen in Deutschland , die jetzt in Sicherungsver¬

wahrung befindlichen 2000 Gefangenen eine verhält¬

nismäßig kleine Rolle spielen , so wird diese Frage doch

im Laufe der Zeit immer mehr Bedeutung finden . Es

hat sich nun aus den Gutachten ergeben , daß man

theoretisch zwar einen Unterschied für angebracht hält ,

daß aber fast alle Gutachten darin übereinsümmen , daß
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Kreisen verlautet jedoch , daß das Kabinett zu folgenden Er -
gebnisien gekommen ist :

1 . Das Kabinett billigt in jeder Hinsicht die nach dem
Abschluß der Pariser Dreimächtebemtungen abgegebene Er¬
klärung , daß die britische Regierung mit der
französischen Regierung in ständiger Füh¬
lung und in eng st er Zusammenarbeit bleiben
wird , und daß die beiden Regierungen bis zur Sitzung des
Völkerbundsrates am 4 . September fortfahren werden , auf
diplomatischem Wege mit der italienischen Regierung die
Möglichkeit einer friedlichen Regelung zu erforschen .

2 . Das Kabinett hat ferner beschlossen , in der im Juli
getroffenen Entscheidung , vorläufig die Erteilung von Be¬
willigungen für die A u s f u h r vo n W a f f e n n a ch Ita¬
lien und Abessinien zu sperren , keine Ände¬

rung eintreten zu lassen . Das bedeutet jedoch , wie ver¬
lautet , nicht notwendigerweise die Aufrechterhaltung des
Ausfuhrverbotes bis zum September . Außenminister Hoare
ist mit der ständigen Überprüfung dieser Fra

'
ge betraut

worden .
3 . Schließlich hat sich das Kabinett auf den Standpunkt

gestellt , daß kein Grund für eine Änderung der bereits bei

mehreren Gelegenheiten mitgeteilten Politik der britischen
Regierung gegenüber dem Völkerbund und den Genfer
Satzungen besteht .

In englischen Kreisen werden für die nächsten Tage keine
neuen Entwicklungen erwartet , und einstweilen ist auch kein

Zeitpunkt für eine weitere Kabinettssitzung angesetzt worden .

Irland behält sich selbständige
Entscheidung vor .

London , 23 . Aug . Nach einer Meldung aus Dublin

erklärte d e V a l e r a am Donnerstagabend , die Nach¬

richt , wonach der irische Oberkommissar in London die

Versicherung abgegeben habe , der irische Freistaat werde

die britische Regierung bei jeder Aktion in der abessini¬

schen Krise unterstützen , sei unzutreffend . Die Ent¬

scheidung der irischen Regierung werde in

jedem Punkte selbständig getroffen werden . Sie

werde einzig und allein bestimmt werden von dem

Wunsche , den Völkerbund als wirksamen Bürgen des

Friedens erhalten zu sehen .
e -----------------

Der Eindruck in Rom .
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Die angeblichen Richtlinien .

London , 22 . Aug . Entgegen der ursprünglichen Ankün -

* minq ist eine amtliche Mitteilung über die Sitzung des brr -

ti ^ n Kabinetts nicht ausgegeben worden . In unterrichteten

l Die Tatsache , daß die englischen Minister London

Wvieder verlasien haben , um ihren so unangenehm unter -

Mvrochenen Urlaub fortzusetzen — nur Sir Samuel

WHvare wird stets erreichbar sein — , zeigt , daß man

Wunächst in England keine Entscheidung

Verwartet , das heißt , daß bis zur Ratstagung mit

Wrgendwelchen Beschlüssen nicht zu rechnen ist . Anderer -

Weits ist aber klar erkennbar , daß London alle Vor -

Wsichtsm atz nahmen trifft . So ist viel bemerkt

L worden , daß zur Kabinettssitzung gestern zeitweilig

Weiner der höchsten Offiziere des Luftfahrtministeriums
Mjugezogen wurde . Man geht sicher nicht in der An -

Wahme fehl , daß das englische Kabinett sich mit den im

smüanqe befindlichen Verstärkungen der briii -

Uichen Flugstützpunkte im Mittelmeer und

ff Noten Meer befaßt hat . So wird auch aus London

U berichtet , daß verschiedene Offiziere vom Urlaub zurück¬

ff gerufen worden seien und daß die 4 . Luftabwehr -

I brigade zur Verstärkung in Kürze nach
« Malta gehen werde . Auch wenn jetzt gerade die

I Schiffe der englischen Mittelmeerflotte Proviant und

U Munition übernehmen , so wird das zwar sehr einfach

Udamit erklärt , daß um diese Zeit stets Manöver der

MUittelmeerslotten stattfinden , sodaß also diese Mag -

Mahme gar nichts Besonderes darstellt , aber man ,
wird

Wauch wohl in Rom das nicht übersehen . Wenn ferner

M eine der 5 Londoner Großbanken die an Halten r s ch e

ISinnen ausgegebenen Kredite kurzfristg

Mekündigt hat , so ist das im,gegenwärtigen Augen -

Mdlick auch recht bemerkenswert , selbst wenn es sich um

M verhältnismäßig kleine Beträge handelt . Man fuhrt

Maus diese Weise den Italienern vor Augen , daß man

M über bestimmte Druckmittel verfügt und von ihnen tm

M Notfall Gebrauch machen wird . Im übrigen aber muß

Mwchmals festgestellt werden , daß das letzte Wort noch

dicht gesprochen ist . Die diplomatische Fühlungnahme

gehl weiter und wenn auch ihre Aussichten wohl nicht

sehr groß sind , so zeigt doch die gestrige Sitzung des eng¬

lischen Kabinetts , daß London die Versuche , zu einer

Niedlichen Einigung zu gelangen , keineswegs aufge -

mache . ~ m ,
Da man nach den bisher aus London vorliegenden Nach¬

richten durchaus der Überzeugung ist , daß die englische Politik

ihre wesentlichen Linien nicht geändert habe , müsse man sich

hier daher auch darauf gefaßt machen , daß die „ Völkerbunds¬

orthodoxie
" beibehalten und die Druckversuche auf Frankreich ,

sich dem englischen Standpunkt anzugleichen , fortgesetzt
würden . ________________

Die Verwundung des italienischen Konsuls

kein politischer Zwischensall .

Addis Abeba , 22 . Aug . Die italienische Gesandtschaft hat

nunmehr erklärt , daß der italienische Konsul , Baron Muzzi

Falconi , sich beim Waffenreinigen einen Sch u g
in die link « Lunge beigebracht habe . Seine Frau ,
die ihn auf der Reise begleitete , fand ihn in seinem Blute

liegend abseits vom Lager , das er allein verlasien hatte .
Die Italiener betonen , daß es sich nicht u m e i n e n poli¬

tischen Zwischenfall handele . Der Zustand des Kon¬

suls ist vorläufig nicht besorgniserregend .
In zuständigen Kreisen in Rom werden entschiede »

die im Auslande umlaufenden Gerüchte dementiert ,
wonach die diplomatischen Beziehungen zwischen Abesiinien
und Italien infolge eines schweren Zwischenfalles , in dessen

Mittelpunkt der italienische Konsul Falconi stand , abge¬

brochen worden sein sollen . Man betont hier ausdrücklich ,
daß ein politischer Zwischenfall nicht vor -

liege , sondern daß Falconi aller Wahrscheinlichkeit nach
einen Jagdunfall erlitten hat , bei dem seine Flinte los --

ging und eine Kugel in seine Schulter eindrang . Daß nun

irgend eine politische Schlußfolgerung aus diesem

Unglücksfall ziehen werde , wird hier entschieden i n A b¬

red e gestellt . Der italienische Gesandte in Addis Abeba

hat unverzüglich persönlich eine Untersuchung eingeleitet .

Die Fühlungnahme geht weiter .

t as . Berlin , 23 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Uber die gestrige Sitzung des englischen
Kabinetts , die rund fünf Stunden dauerte , ist ein amt¬

licher Bericht nicht ausgegeben worden . An Äußerun¬
gen maßgebender Stellen sind lediglich Worte Mac¬
donalds zu verzeichnen , der nach der Kabinettssitzung

Pressevertretern erklärte : „ Wir sind uns in aller

Ruhe und mit kühler Überlegung schlüssig

geworden . Wir sind uns klar über das ,
was getan werden joll .

" Unter solchen Umstän¬
den ist man also weitgehend auf Kombinationen ange -

Viesen , die sich meist in der Richtung bewegen , daß
England an seiner bisherigen Politik
festhält . Tatsächlich lag für das englische Kabinett
■ irgendeinem Beschluß , den man der Welt hätte ver¬
binden müssen , gar kein Anlaß vor . Bekanntlich ist bei

dem Abbruch der Dreierverhandlungen kn Paris be -

Wossen worden , daß die Fühlungnahme auf diploma -

Mchem Weg fortgesetzt werden soll . Der Draht ist also

Richt gerissen und gerade in diesem Zusammenhang ver -

Rent es Beachtung , daß Laval gestern lange mit dem

italienischen Botschafter verhandelt hat . Man spricht

Mch von einer möglichen Pariser Reise Edens und von

Diner erneuten Dermittlungsaktion Lavals . Aber ganz
ptgesehen hiervon ist zu berücksichtigen , daß am 4 . Sep -

» mber in Genf die Ratstagung beginnt . Auch mit

Rücksicht auf diese bevorstehende Tagung konnte das

Mlische Kabinett bestenfalls Eventualbe -

Whlllsse fassen . Nun wird in dieser Beziehung immer

aaoon gesprochen , daß England in Genf Sanktionen

beantragen könnte . Man erörtert besonders dabei die

Möglichkeit , daß man Italien die wichtigsten Rohstoffe
wie Kautschuk , Kohle , Nickel , Zinn usw . sperren könnte .

Aber ganz abgesehen davon , daß zu einem solchen Be¬

schluß Einstimmigkeit erforderlich wäre , daß also

auch Frankreich ihm zustimmen müßte , ist doch auch

darauf zu verweisen , daß zwei große Rohstoffländer

hem Völkerbund nicht angehören , also garnicht an diese

Beschlüsse gebunden wären , nämlich die Vereinigten

Staaten und Japan . Die italienische Presse unterläßt

sts im übrigen nicht , angesichts solcher Erörterungen

darauf hinzuweisen , daß Sanktionen den Krieg

bedeuten würden .
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Wege über Korfu , Athen , Typern , Haifa
66SebeT1 und am 31 . August nach Malta zurück -

Ivyicn ,
ferner werden am 3 . September drei Flugboote vonEngland nach Basra abgehen , um das am PersMen Meer¬

busen liegende britische Geschwader zu ergänzen .

Wie L6on Blum den Frieden retten will .
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De ? französische Sozialisten führer LeonBlum fordert im „ Populaire , daß man zur Rettung des
Friedens >) talren em Schiedsgerichtsverfahren aufzwinaen
müsse , aber nicht ein Verfahren , das , wie das gegenwärtig im
Gang befindliche einen Hohn darstelle . Blum erklärt von
neuem , dah der Krieg nur durch eine en ge Zusam¬
menarbeit zwischen Frankreich und England
und zwischen Frankreich und Sowjetrußland
vermieden werden könne . Jeder Tag bis zum 4 . September
erbohe die

, Kriegsgefahr . Eine englsich - französisch - sowjet -
russische Initiative möge vielleicht die Formeln des Völker -
bundspaktes verletzen , aber sie werde seinem Geiste gerecht .
Nehme Italien das Schiedsgericht an , könne man wieder auf
den Frieden hoffen , wenn nicht , bezeichne es sich selbst endgül¬
tig als Angreifer . Die kommunistische „ Humanite "

predigt
ein gemeinsames Vorgehen der Zweiten und Dritten Inter¬
nationale , um einen Erfolg Mussolinis zu verhindern . Worin
dieses Vorgehen bestehen soll , wird allerdings nicht verraten .

Abungsflug britischer Militärflugboote
im östlichen Mittelmeer .

London , 22 . Ang . Vier Flugboote des kürzlich von Ena -
land nach Malta verlegten 2 0 2 . Geschwaders
der britischen Luftstreitkräfte haben , wie berichtet wird , einen
Ubungsflug nach dem östlichen Mittelmeer angetreten . Am
heutige » Donnerstag treffen sie in Eattaro eich Sie werden

v Aiissel , 22 . Die belgische Regierung hat die Frageder Waffenlieferungen für das Ausland durch eine am Don -
nersrag im Staatsanzeiger erschienene Verordnung geregelt .
Danach unterliegt die Ausfuhr von Waffen
un d sonstigem Kriegsmaterial in jedem einzelnen
^ alle e r n e r G e n e h m r g u n g d u r ch d i e R e g i e r u n g .Die Verordnung bleibt vorläufig bis zum 1 . Januar 1936 in
Kraft . Ms dieser zeitlichen Begrenzung geht hervor , dahdie belgische Regierung sich mit dieser Verordnung eine gesetz -
Ilche Handhabe geschaffen hat , um die Waffenlieferungen der
belgiichen Rüstungsindustrie im italienisch - abessinischen

'
Streit -

TQtl zu kontrollieren und gegebenenfalls zu verhindern .
Abessinien hatte einm Teil seines Bedarfes an Krieas -

materml tn Belgien eingedeckt . Vor kurzem hat jedoch die
. bf/Z1 Rsgierung , und zwar nach Behauptungen der bel¬

gischen Presse auf Veranlassung Italiens , die weiteren
Lieferungen vorläufig unterb und e n . Die jetzt
erschienene Verordnung regelt die Frage nunmehr grundsätz¬
lich und endgültig .

Abessinien ist von dem baldigen
Kriegsausbruch überzeugt .

Addis Abeba , 22 . Aug . In den Kreisen der abessinischen
Regierung und der Diplomatie ist man überzeugt , daß Ita¬
lien unter allen Umständen auf den Krieg zusteuert . Man
ist dieser Überzeugung auch für den Fall , daß Italien in der
bevorstehenden Völkerbundsratssitzung am 4 . September ge¬
zwungen werden sollte , einer friedlichen Regelung zuzustim¬
men . Dennoch aber herrscht hier eine im allgemeinen ruhige
Beurteilung der Lage . Es ist auch der Abbruch der Pariser
Dreierbesprechungen in Regierungskreisen völlig ruhig aus¬
genommen worden .

Zwischen dem Kaiser und der Regierung finden un¬
unterbrochen Beratungen statt .

In amtlichen Kreisen steht man auf dem Standpunkt ,
daß es völlig verfehlt wäre , Amerikas Hände zu binden , wie
das der Senat gemeinsam mit tinem großen Teil der ameri¬
kanischen Presse verlangt , die sich nicht darum kümmerten ,
ob in anderen Weltteilen die Kriegssurie rase und allein
daran interesiiert seien , Amerika aus künftigen Kriegen her¬
auszuhalten . Diese sture Einstellung verhindere nach An¬
sicht der Amtskreise jede Einflußnahme der Vereinigten
Staaten im Hinblick auf die Verhütung von Kriegen . Weiter
mache sie Amerika , nachdem ein Krieg ausgebrochen sei , voll¬
kommen hilflos . Jeder kriegfiihrende Staat , der einen Ozean
oder einen Ozeanteil beherrsche , könne Vorschriften erlasien ,
die Amerika jeden Handel unmöglich machen würden , und
Amerika könnte weder protestieren , noch verhandeln , da
seine Aktionsgrenzen gesetzlich je st gelegt

Die Danzig - polnischen Verhandlungen .

Präzisierung und Klärung einiger Fragen .

Warschau , 22 . Aug . Die amtliche Polnische Telegraph
agentur meldet : „ Die Danzig -polnischen Verhandluriz
wurden vom 19 . bis 22 . August geführt . Sie haben

"

Präzisierung und Klärung einiger Fragen er
bracht . Die Danziger Abordnung hat heute Warschau
lassen , um ihrer Regierung Bericht zu erstatten . Die 1
teren Besprechungen werden in Kürze in Danzig
geführt .

"

Für Deutschland , das , wie gesagt , mit neuen Metho -
öen den Kampf gegen bas Verbrechertum ausgenom¬
men und dabei echebliche Erfolge erzielt hat , war es
außerordentlich wichtig , gerade in diesem Punkt ÄIat =
fteuungen herbeizuführen . Das ist auf dem Kongreß
geschehen . Man hat gegenseitig in völliger Offenheit

.
22 » Aug . Der spanische Krieasminister der

Mgenwarttg einen mehrtägigen Erholungsurlaub im Norden
“ u ®erte sich 8** den in den letzten Tagenaufgetauchten Gerüchten , wonach die Truppenbewegungen in

Sudspanren mit dem ttalienisch - abessinischen Konflikt rn stu -
ammenhang gebracht werden . Gil R o b l e s erklärte , daßiem Anlaß zur Be,orgms bestünde und diese Gerüchte haltlos

sich « ar in einem kleinen
i/n n

stunden lediglich i m Zusammen¬
hang mrt dem neuen Organisationsplan für

bSeer , der eine Neuverteilung der Streit -
krafie und die Schaffung von neuen Einheiten vorsieht und
rIVtL ar genehmigten Gesetzen im Einklang
steht . Auch der spanische Innenminister erklärte , daß es sich

Xrupmßeroegungjen in Südspani en um Maßnahmen
handele , die schon seit einiger Zeit vorgesehen waren . Man
habe offenbar das rm letzten Ministerrat getroffene Abkom¬
men über den neuen Mobilmachungsplan für das spanische
Heer zum Anlaß genommen , um die Bürger aus ihrer Ruhe
zu bnngm . Es sei zu hoffen , daß in dem abessinischen Kon -
firkl noch eine Losung gefunden werde . Die regierenden

LLr "
« MA S5 " «

Belgische Regierung zur Frage der

Kriegsmaterialausfuhr .

Der frühere griechische Staatspräsident , Admiral M
Konduriotis , ist am Donnerstag verstorben . Admst
Konduriotis hat in der Geschichte Griechenlands eine bet¬
tende Rolle gespielt . In den Jahren 1912 und 1913

Kreuzer „ Königsberg " in Gdingen .

Warschau , 22 . Aug . Der deutsche Kreuzer „ Königs -
b e rg

“
ist am Donnerstagvormittag in Edingen einge -

troffen , um den polnischen Flottenbesuch vom
ouni zu erwidern . Eine Abordnung der Besatzung
wird sich mit dem Flugzeug nach Warschau begeben .

Im Zusammenhang mit dem Besuch veröffentlicht die
polnische Presse Einzelheiten über die technische Beschaffen¬
heit und Ausrüstung des Kreuzers . Das Organ der pol¬
nischen Militärkreise , „ Polska Tbrowna "

, widmet dem
Flottenbesuch einen Kommentar , in dem festgestellt wirb ,
daß dieser Besuch zweifellos ein weiterer Beweis der er¬
wünschten Normalisierung der nachbarlichen „ Beziehungen
sein wird "

. „ Wir sind überzeugt
"

, schreibt das Blatt , daß
ebenso wie unsere Marine bei ihrem Besuch in Kiel heute
die deutschen Gäste von ihrem Aufenthalt im polnischen
Edingen den besten Eindruck gewinnen und sich von unserer
nachbarlichen Loyalität überzeugen werden . Cie
haben Gelegenheit , nicht nur unsere Gastlichkeit kennenzu¬
lernen , sondern sich auch von unserer Arbeit zu überzeugen ,
die es verstanden hat , aus einer Sandwüste ein sichtbares
Zeichen des polnischen Mitbesitzes an der Ostsee zu schaffen ,
das für unseren Staatsorganismus ein unerläßliches Aus¬

wären , falls die Senatsvorlaae in Kraft treten sollte . Ein
anderes neutrales Land , beispielsweise Japan , könnte dann
hierher kommen und die aufgchäuften , von Amerikanern
direkt nicht absetzbaren Waren für einen Spottpreis auf¬
kaufen und mit Gewinn an Kriegführende oder
andere Neutrale verkaufen . Amerikanische Schiffe würden
in den Heimathäfen aufliegen . Die amerikanische Ober¬
hoheit wäre so gut wie Null und niemand hätte einen Vor¬
teil davon . Diese Erwägungen seien wichtiger als der Streit
darüber , daß der Angreifer nur schwer einmütig festgestellt
werden könnte . . Die Senatsvorlage würde auch Amerika
nicht gegen Kriege sichern ; denn ein Präsident , oder bei¬
spielsweise ein Admiral , könnten auf 50 verschiedene Arten
Amerika in einen Krieg zerren , wenn sie das wollten .

Aus allen diesen Gründen hält man die vom Senat
verlangte Revolutionierung der amerikanischen Neutrali¬
tätspolitik nicht nur für einen Eingriff in die verfassungs¬
mäßigen Vorrechte des Präsidenten , dem allein die Führung
der Außenpolitik zustehe , sondern auch für eine schwere Schä¬
digung wohlverstandener amerikanischer Interessen .

Roosevelt stimmt Waffenausfuhrverbot zu .

Washington , 23 . Aug . ( Eig . DrahtmeldungZ Nach
längeren Verhandlungen erklärte sich Präsident Roose¬
velt hinsichtlich der Neutralitätsvorlage bereit , einem Kom¬
promiß zuzustimmen , der die Waffenausfuhr an alle
kriegfLhrendeNationenbiszum29 . Februar
1936 verbieten würde . Die Washingtoner Zeitungs¬
berichte erklären den Kompromiß damit , daß der Präsident
befürchtete , durch weiteren Widerstand gegen die Neutrali -
tätswllnsche des von Kriegsfurcht erfüllten Kongresses sein
innenpolitischesKongreßprogramm für den Rest des Tagungs -
abschnitts zu gefährden .

M
Wie

. ,die Adiutantur des Stabschefs mitteilt bat .
Reichsluftfahrtminister General der Flieger und sy
gruppenführer Hermann Göring der SA . zur Du -Ki
rung des

. Reichswettkampfes den Betrag von 10 000
| ur Verfügung gestellt . Die kameradschaftliche Verbu
heit « vtzchen der jungen Luftwaffe und der SA . die ™das Geburtstagsgeschenk der SA . an den Führer

"
schon 5

mal so treffend zum Ausdruck gebracht wurde , ist mit d -
Stiftung des Reichsluftfahrtministers erneut bewi
worden .

*

. . Das österreichische Bundeskanzleramt ,die Verbreitung des in einem Saarbrücker Verlage erschi -
nen Buches „Kanzler Seipel , ein Vorkämpi
des Volksdeutschen Denkens " von Franz Ri
verboten .

"

»

Gegensätze zwischen Roosevelt und dem Senat .

. Washington , 22 . Aug . Das Staatsdepartement macht
groge Anstrengungen , die vom Senat angenommene Vorlage
über die künftige . Neutralitätspolitik der Vereinigten
Staaten dahin abzuändern , daß das Weiße Haus die Befug¬
nis erhält , selbst zu bestimmen wann und gegen welchen
Staat Sperrmaßnahmen getroffen werden sollen .

Im Weißen Hause fanden am Mittwoch lange Be¬
sprechungen zwifchen Roosevelt , Hüll und dem Vor¬
sitzenden des Hauptausschusses für auswärtige Angelegen¬
heiten statt . Sie führten zu einem Versuch , zwischen dem
Repräsentantenhaus , und dem Senat ein Kompromiß zu
suchen , das dem Präsidenten die Entscheidung frei läßt und
ihn im übrigen ermächtigt , nicht nur Kriegsmate¬
rial , sondern auch Anleihen und Waren¬
kredite für kriegführende Staaten zu
sperren .

Wie aus Quito ( Equador ) gemeldet wird , hat S
Antonio Pons die vorläufige Präsidentschaft von EquO ,
angenommen . Er ist Nachfolger des Präsidonte
Jose Maria Velasco Jbarra , der von stim ,
Posten abgesetzt und gefangen genommen wurde , da er
selbst am Dienstag zum Diktator Equadors ausgerui
hatte .

als Ministerpräsident und Kriegsminister teilnahm , jed «
nicht selbst das Oberkommando in die Hand nahm .

Über die Dauer der Manöver steht noch nichts genmH
fest . Ebenso weiß man noch nicht , wann Mussolini sich feil
nach dem Norden begeben wird . Man rechnet jedoch damit
daß das Manöver etwa 10 Tage in Anspruch nehmen dürits

Die Manöver haben am Donnerstag in den nördlich ^
Grenzgebieten .ihren Anfang genommen . Bekanntlich werd «
sie sich hauptsächlich in der Gegend von Bozen 4 |
spielen . Die Manöver haben folgendes Ziel : AngviffsrZ t .
wendung der großen Einheiten mit Schnelldivisionen , um ‘ filod
gegnerische Stellung zu nehmen und das bereits durch dm sblßä
wirksame Eingreifen der Flugzeuge verzögerte Zusannm » kdesse
gehen des Feindes zu verhindern . Beide Parteien ^ ur
folgendes gemeinsame Thema : Die Mobilisierung wurde u* - 2ns -

versehens angeordnet und unverzüglich haben die Feindsei
's fBüh

ketten begonnen ; große Einheiten erreichten die Grenze .
*5 *- H ° nt

Bombenflugzeuge haben beträchtliche Schäden auf dq "

Etappenstraßen angerichtet , hauptsächlich auf denen
blauen Partei , deren Ausgabe der Angriff ist . Aufgabe r Den
roten Partei ist es , die Kreuzstellung bis zum äußerste » « s der
verteidigen . Die den beiden Parteien anvertrauten
gaben , der Umfang und die Art der zu verwendenden K ' iD L______
und die Beschaffenheit der Gegend werden die Bsfehlsha ^ k und
und die Generalstäbe vor Operationsprobleme von grö ^ ilich ,
Interesse stellen . Eine mit Kavallerieregimentern neueS ” | C _L
Typs gebildete Schnelldivision wird gleichfalls an den 3JZ« ' 3‘ t zugi
vorn teilnehmen . Ero

Mussolini übernimmt das Oberkommando .

Rom , 22 . Aug . Der italienische Regierungschef Musso¬
lini hat das Oberkommando über die großen italienischen
Manöver übernommen . Durch diese Tatsache wird die B e -
deutung der diesjährigen Truppenübungen
noch besonders unterstrichen , da der italienische Regierungs¬
chef an den bisherigen Manöver » nur in seiner Eigenschaft

er zweimal die türkische Flotte vor den Dardanellen . SvZ den f
war er Mitglied der Regierung Venizelos in Saloniki m As¬
tral für den Eintritt Griechenlandes auf der Seite jj Wt

gangstor darstellt , mit dessen Hilfe die freie und von fremde g-hrt
Fesseln des - Verkehrs unabhängige Beteiligung Polens ai 40
internationalen Güteraustausch auf allen Seewegen ds
Welt möglich geworden ist . Am Tage der Ankunft der ie ..; jn .t
schon Gäste begrüßen wir den Nachbarn mit der Würde un

'

- ast
5ut >
38 2

Situation , 23 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Die i jetzi
stadt Paraguays steht im Zeichen der Feier des Sieges \
Bolivien . Mit dem triumphalen Einzug des OberstkonuwH
dierenden General E st i a r r i b i a an der Spitze der aus >5 t Ian
Ehacokrieg heimkehrenden Fronttruppen erlebte die LandZ [ tnr
Hauptstadt trotz regnerischen Wetters ein nie gesehenes F7
tävlsches Schauspiel . Der Vorbeimarsch der Trü ” LbQs
pen vor der Tribüne des Präsidenten | ^ t
und der Regierung dauerte mehrere Stunden . 9vieM -

toe
*'

Menschenmassen , darunter Tausende mit Dampfern 1 ger .
Extrazügen gekommene Argentinier und Brasilianer , r „ 2
säumten die Straßen . Die begeisterte Menge überschütt -^
die Truppen mit Blumen . Die Stadt prangt in reichenl ^ 3

Während der Parade stießen zwei von bekannten ; ur
flieg « rn geführte Flugzeuge über der Stadt zusammen . n *
Flreger kamen mit Verletzungen davon . A

W - N - " UN d ° tt
formalen Abschluß des Kongresses Entschließunaen

Wirkung einer solchen Tagungbotf ) nicht erschöpft . Das Wesentliche ist vielmehr jener

w * nfl5n?
,i >en gestützt die Gäste desT ^ u . schen Reiches in ihren Ländern neue Kenntnis

über die Msichten und die Methoden der juristischenFührung tn Deutschland verbreiten können .
, J

Der ungarische Reichsverweser v . H 0 r t h y übern ; ifiW
heute dem,F uhrer und Reichskanzler Adolf Hitl °? M

™

wüsten Dank für das ihm zum ungarischen Rationali ^ ^

tag übermittelte herzliche Begrüßungstelegramm .

li

zu rühmen . Der Kreuzer „ Königsberg
"

ist unserer
bekannt . Es fft dasselbe Schiff , an dessen Seite in Äi
unsere Zerstörer festmachten , und auf dem die Vertretet
polnischen Kriegsmarine am 27 . Juni empfangen

ari

satt ,
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t Wie « , 22 . Aug . Das „Deutsche Volksblatt "
bringt in

feiner Ausgabe vom 24 . August einen recht beachtlichen Ar -

Lkel über die Verjudung Österreichs . Darin finden sich u . a .

EquÄ »
d ente

Kommunisten in Kalifornien
geteert und gefedert .

Sie müssen die amerikanische Flagge küssen .

  _ . , _v . sterreichs sind von 5 3 6 Lehr¬
kräften 248 Juden . In der größten Bank , nämlich in

der mit dem Wiener Bankverein fusionierten Kredit -

hsi st a l t , befinden sich unter den Direktoren 24

Ilden und 2 Arier , unter den Prokuristen
38 Juden und 2 Arier . Verjudet ist aber vor allem

die Wiener Ärzteschaft . Von 69 Wiener Schulärzten

Wiesbadener Nachrichten .

Deutschlandfahrt .

Wiesbadener Besuch der auslandsdentschen Jugend .

Heute weilen die Deutschlandfahrer in

den Mauern unserer Stadt . Sie marschieren , über¬

all freudigst begrüßt , unter den Klängen der Musik

durch die flaggengeschmückte Straßen , sie sehen das

Kurhaus , den Kochbrunnen , den Neroberg , das

Opelbad , kurz , alle die Sehenswürdigkeiten , Kur -

und Erholungsstätten , die Wiesbaden in der Rang¬

liste der Weltbäderstädte einen hervorragenden

Platz znweisen . Wir hoffen , daß unsere jungen Gäste
einen bleibenden Eindruck von Taunus und vom

Rhein mit in ihre ferne Heimat nehmen , und ihnen
die unlösbare Blutsoerbundeuheit zum deutschen
Baterlande stets gegenwärtig bleiben möge . Ganz
Wiesbaden grüßt die Deutschlandsahrer !

( Die Schriftleitung .)
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Dio Morgenblätter beschäftigen sich eingehend mit den

oraängen in Santa - Rosa in Kalifornien . Die beiden Ge -

fcrten Salomon Nitzburgnnd Jack G re en , bei d e an -

scheinend Inden , die gezwungen wurden , einer langen

Prozession von hupenden Autos vorauszumarschieren , haben
7 .. . : .: .mbenb den Distrikt verlasien . Der Sheriff erklärte ,
er beabsichtige nicht , gegen jemand vorzugehen , solange er

keine Beschwerden erhalte . Er erwarte aber keine Ve¬

rden .
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. jge . Sre werden morgens au ]
wunderbare Schauspiel genießen .
Licht durch die Frühnebel schick:

irde uni
eigenen

Mari «
in Kiel

ceter in
wurderi

K .

. je

aencii
ich si "

h
t hör
iidli

w
en °
riffel *

, um
lrch
sa

irbe .
indfelH .

uf I
ren
labe d*

rjtee |
en LZ
i Kräß
ilstzrZ
grö ^
neuere
. Vss «

j ,6nb 32 als Juden oder als Ärzte ohne Konfession aufge -
fieiiid « Urt , davon sind 27 erst nach dem Krieg eingewandert ! Von

lens '.n 140 Ärzten der Gemeinde Wien sind 28 1
Katholiken , 112

gen de mosaisch oder konfessionslos . Von3100WienerÄrzien

n - \

San Franzisko , 22 . Aug . In Santa Rosa ( Kalifornien )
rte eine etwa 360köpfige maskierte Volksmenge in der

ä̂cht zum Donnerstag ein großes Kesseltreiben gegen

_j>mmunistische Hetzer durch , die versucht hatten ,
unter den Hopfenpflückern Unruhe zu stiften . Im Verlaufe

dieser Aktion , die mit Kraftwagen durchgeführt wurde , wur -

n zwei Kommunisten geteert und gefedert und drei wertere

ündlich verprügelt . Einer der später geteerten Kommu -

ften wurde durch Tränengas aus einem Farmhaus heraus¬
trieben , nachdem er der Volksmenge eine zeitlang durch

üfk aus einer Schrotflinte Widerstand geleistet hatte .
1 Tie geteerten Kommunisten mutzten an der Spitze eines

Zuges von etwa 50 Kraftwagen unter dem Hohngelachter
der Bevölkerung durch die Straßen ziehen und wurden

gezwungen , die amerikanische Flagge zu

iffltfi Merungs . . . . .
schien , her tschechischen
lmp ! k Krischen Besuch 50 Wagen — tausend Jungen : das ist die Deutschland¬

fahrt , bei der die Hitlerjugend der auslandsdeutschen Jugend

ihr Vaterland zeigt . Überall sind die Jungen mit großer

Herzlichkeit und Begrüßung empfangen worden . Die Durch¬

fahrtstraßen prangen im Flaggenschmuck , die Bevölkerung

stand auf den Straßen . 4000 Kilometer weit geht die zahlst

durch das deutsche Vaterland zu allem Schönen , zu allem

Großen und Denkwürdigen , zu allem , was sehenswert und

erlebenswert ist in Deutschland . Niemals vorher ist ^
eine

derartige Fahrt unternommen worden und jedem Teil¬

nehmer wird sie in Erinnerung bleiben für sein ganzes
Leben . Diese Erinnerung muß bleiben , weil ja viele dieser

Jungen Deutschland vielleicht niemals mehr sehen
werden , und darum mutz diese Erinnerung groß und schon

sein . Wir wollen alle dazu beitragen und helfen , daß sie so
wird . Wenn diese Zeilen im Druck erscheinen , ist ein Teil der

auslandsdeutschen Jugend mit 15 Omnibusse bereits tn

Wiesbaden eingetroffen . Dann geht die Fahrt den Rhein

entlang in unsere herrlichen Jugendherbergen und Burgen .

Zum ersten Male werden die Jungen den Rhein sehen , die

sagenumwobenen Burgen , die Reben an den Flanken der

Berge . Sie werden morgens auf den Höhen stehen und das
9 ' ‘ '

Vn <m , wenn die Morgensonne ihr

o — , schickt . Keine großen Feiern und

Reden sollen an diesen zwei Ruhetagen — denn Ruhetage

sollen es sein — den Jungen vorgesetzt werden . Alle Veran¬

staltungen sind so gelegt , daß die Jungen Gelegenheit haben ,

sich von den Anstrengungen der Fahrt zu erholen . Aber die

Orte werden sie sehen , die ihnen aus Geschichten und Sagen
bekannt sind . Das Niederwalddenkmal werden sie besichtigen
als das Mahnmal deutscher Reichseinheit , sie werden auf dem

Thingplatz auf der Lorelei stehen und den großartigen Blick

in das Tal hinunter genießen . Auf den gemeinsamen Kame¬

radschaftsabenden werden sie die Hitlerjugend vom Rhein
kennenlernen . Es muß unser Ziel sein , unseren deutschen

Jungen aus dem •Ausland den Aufenthalt so zu gestalten ,

daß sie von uns die Erinnerung an einen der schönsten

deutschen Gaue und an zwei wunderbare Tage am deutschen

Rhein mitnehmen , wenn sie am Sonntagmorgen rhemab -

wärte fahren , um noch einige andere deutsche Gaue zu be -

Adirst rußland geschaffen und „ im Zeichen des Friedens
"

re Biv würden eines Tages sowjetrussische Kosaken mitten im Herzen
l best ». Europas austauchen . Offenbar aus rein pazifistischen Grün -

. Lpä ?- den ränben jetzt tschechische Manöver statt , bei denen sowjet -

miki m russische Generäle eifrig den tschechischen Kanonenrohren die

leite s Achtung zum „ ewigen Frieden
"

wiesen .
>ar 23$ ______________________

Gefahren der tschechoslowakisch -

-rmichj sowjetrussischen Waffenbrüderschaft
er

g $ orfc Stellungnahme eines ungarischen Blattes .

Budapest , 22 . Aug . Zu dem Prager Besuch fowjet -

Uisischer Generalstabsoffiziere nimmt der

Zonale „ Uy Magyarszag
"

, das Blatt der ungarischen

Mitürkreise , in ausfallend scharfer Tonart Stellung .
Die tschechisch - russische Waffenbrüderschaft , schreibt das

ilatt , eile mit Siebenmeilenstiefeln der Verwirklichung einer

Ensläwistischen Verbrüderung entgegen . Europa werde vor -

» sichtlich erst am Tage des hereinbrechenden allgemeinen

rtan « diese neue Gesahr wahrnehmen , die jetzt dank der

^ nzösischen Unterstützung die westliche Kultur be -

- ohe . Ungarn sei jedoch gezwungen , schneller als die

Beigen Mächte die Gefahr eines neuen Tatarenfeldzuges
dem Osten zu erkennen und die Bewegungen der waffen -

ttrrenben Feinde genau zu beobachten . Die Prager Der -

flüberung 5 fei erlich ke iten zwischen der sowjetrussischen und
Armee zeigten , daß die gegenseitigen mtli -

Liischen Besuche zwischen Rußland und der Tschechoslowakei

jt Tradition zu werden beginnen . Im Zeichen des Friedens
k Has jüngste tschechisch - russische Militärbündnis geschlossen
morden . „ Im Zeichen des Friedens

" würden jetzt fieber¬
haft neue tschechische Flugplätze für Sowjet -

— Umbenennung und Bezeichnung von Straßen . Der

Polizeipräsident teilt mit : Mit Zustimmung des Herrn Ober¬

bürgermeisters werden benannt in Alt - Wiesbaden :

die Straße zwischen Abeggstratze und Johann - Sebastian - Bach -

Straße in „ Sp 0 hrstratz e "
, die Straße zwischen Abegg -

traße und Johann - Sebastian -Bach - Straße in „ Reger -

traß e "
. U in b e n a n n t werden : die Mendelssohnstraße

zwischen Richard -Wagner - und Schumannstr . in Johann¬
is e b a st i a n - Va ch - S t r aße , die Meyerbeerstr . zwischen

Schöne Aussicht und Abeggstraße in Lisztstraß e , der

Panoramaweg zwischen Fichtestraße und Vierstadter Straße
in Hans - Schemm - Straße .

— Aus der Fachgruppe Tabakwarenhandel . Auf Ein¬

ladung der Geschäftsstelle Wiesbaden der Wirtschaftsgruppe

Einzelhandel hat dieser Tage eine Mitgliederversammlung
der Fachgruppe Tabakwarenhandel stattgefunden . „

Über die

laufenden Fragen des Einzelhandels hielt Geschäftsführer

Schüler ein eingehendes Referat . Der Leiter der Fach¬

gruppe Tabakwarenhandel , Hirsch , berichtete bann über

fachliche Fragen . U . a . würben besprochen : Elasverstcherung ,

Sterbeversicherung , Aushang von Werbeplakaten , Preis¬

schutzgesetz . Frühverkauf u . a . m . In bet Aussvrache konnten

bann verschiedene Zweifelsfragen geklärt werden , zum Bei¬

spiel über die Melbepflicht zur Wirtschaftsgruppe Ernzel -

hanbel , Entfernung bei Melbeplaketten , Rhein -Mainischei
Garantieverbanb , Begriff des Umsatzes usw .

 Das Deutsche Rote Kreuz , Sauitätskolonne Wies¬

baden , hielt in der letzten Woche eine Nachtübung auf dem

Bierstadter Wartturmplatz ab . Daran nahmen teil : Die

Wiesbadener Hauptkolonne mit dem 4 . Zug Wiesbaden -

Rambach , die Ortsgruppe Wiesbaden - Bierstadt und die

Helferinnen des Vaterländischen Frauenvereins vom Roten

Kreuz unter der Führung ihrer Kreisleiterin vom Roten

Kreuz , Fräulein Jäckel . Die Gesamtteilnehmerzahl betrug

224 Personen . Die Übung hatte den Zweck , die Samiate -

männct und Helferinnen in einem unbekannten Gelände bet

Nacht in der Ersthilfe zu schulen und die Schlagfertigkeit bet

solchen Unfällen zu prüfen . Der Übung lag folgender Ge¬

danke zu Grunde : Eine Unwetterkatastrophe überraschte ein

Volksfest , von besten Teilnehmern eine große Anzahl angeb¬

lich schwer verletzt würbe . Durch Alarmanruf ist bie Kolonne

verständigt . Pünktlich um 9. Uhr ( 21 Uhr ) machte Kolonnen -

führer Hankammer den übungsgebanlen bekannt und über¬

gab im verschlossenem Briefumschlag jedem Zugführer , dem

Gasschutztruppführer und der Kreisleiterin bte ihnen ge¬

stellten Aufgaben . In wenigen Minuten war der Saal per
Warttumgaststätte von der gesamten Helferinnenschar tn eine

Krankensammelstelle bzw . in ein Lazarett umgeroanbelt .

Schon wurden von allen Seiten die ersten angeblich Ver¬

letzten mit ihren Verbänden herangetragen . Auch der Gas¬

schutztrupp hatte in kaum 3 Minuten vier Easerkrankte aus

dem Fenster der Gaststube gerettet . Die eifrige und rührige

Arbeit , die hier von den Sanitätern und Helferinnen ge¬

leistet wurde , zeigte den wahren Geist der Nächstenliebe . Die

Kolonnenärzte Dr . med . Adolf Schmidt und Dr . meb .

Alzert , bte sich eingehenb mit jebem Sanitätsmann über

Anlegen bet Verbände , sowie mit bet Tätigkeit der Helfer¬

innen über Lagerung und Pflege der Verletzten beschäftigt

hatten , sprachen sich in ihrer Kritik über die Leistungen an¬

erkennend aus . Der Kolonnenführer Hankammer als

Leiter der wohlgelungenen Übung , schilderte bte Pflichten

unb Verantwortung jedes Sanitätsmannes und jeder

Helferin des Roten Kreuzes , besonders int nationalsozia¬

listischen Staate , wo jeder Volksgenosse dem andern Helfer

bzw . Samariter sein soll . Trotzdem bie Übung bis nach

Mitternacht bauerte , stanben am Sonntaguormittag wieber -

um eine Anzahl Sanitätsleute auf ben Sportplätzen usw .

Ersthilfe wurde geleistet : auf dem Sportplatz Frankfurter

Straße bet vier Fällen , auf dem Sportplatz Walbstraße in

zwei Fällen , auf der Wache der Reichseisenbahn in einem

Fall , unb auf der Straße Chausseehaus — Hohe Wurzel beim

Radrennen , bemühte man sich um einen tödlich verunglückten

Radfahrer . So wird immer wieder der Beweis erbracht , baß -

die Sanitätskolonne für bie Bevölkerung ber Stabt unent¬

behrlich ist .
 Die Vereinigung evangelischer Kinderpflegeverbände

Deutschlands hielt kürzlich in Goslar ihre diesjährige Tagung

ab . Der Vorsitzende , Pfarrer von Wicht , konnte Mit¬

teilen daß ber Verbanb gegenwärtig runb 2900 Kinber -

gärten umfaßt , in benen 180 000 Kinber von 4300 Pflegerin¬

nen betreut werben . Da bie evangelischen Äinbergärten

billig arbeiten , werben sie , ganz abgesehen von ihrem kirch¬

lichen Auftrag , auch in Zukunft einen wesentlichen Dienst

für Familie unb Volk leisten können . Jnbem sie bte Kinber

der vielbeschäftigten Mutter abnehmen unb sie in der Er -

~
bereite 1884 die Idee für ein trägheitslose ? Lichtrelais hatte
und beschrieb . Die Gedanken von Paul Nipkow eilten dem

Stande ber bamaligen Technik weit voraus .

* Der Spielplatt des Frankfurter Theaters . Das „ Neue

Theater
"

, das künftig von den Städtischen Bühnen als

„ Kleines Haus
" übernommen wirb , wird feine erste Spiel¬

zeit unter städtischer Regie im Zeichen Goethes eröffnen .

Man wirb sogar im Rahmen eines Festaktes eine Urauffüh¬

rung von Goethe , Frankfurts größtem Sohne , bieten : das

Singspiel „ Lila "
, mit der Musik des Fretherrn v . Secken¬

dorf . Dem Festakt wird Goethes „ Clavigo
"

folgen . Für die

Spielzeit sind u . a . folgende Werke vorgesehen , die ui - bezw .

erstaufqeführt werden : Groh „ Trenk , der Pandur
"

, Eopfch

„ Das letzte Jahr
"

, Zerkauten „ Urlaub vom Alltag
"

, Eiono

Das Salz der Erde "
, Mühlberger „ Der goldene Klang ,

Pi ' andello „ Trooarsi
"

, von Goldoni wird man „ Meran -

bolina “
, von Scride -Förster , „ Die Rivalinnen "

, von Dumas

Kean " von Freytag „ Die Journalisten , von Ibsen „ Nora "
,

von Wilde „ Der ideale Gatte "
, von Björnson „ Wenn der

junge Wein blüht
" herausbringen . Von Impekoven - Mathern

wird nochmals die Poste „ Hamlet im Krähwinkel
" aufge¬

führt . Das Schauspielhaus eröffnet mit einer Uraunuhrung

von Eugen Ortner „Stefan Fadinger
"

. An klastischen Werken

sind vorgesehen : Shakespeare „ Hamlet
" und „ Wie es euch

gefällt
"

, von Schiller „ Don Carlos "
, von Sophokles „ Anti¬

gone
" . Ferner von Raimund „ Der Bauer als Millionär "

und Riebergalls ,^Tatterich
"

. Den 70 . Geburtstag von Max

Halbe wird man mit einer Aufführung von „ Jugend
"

ehren .

Von weiteren Werken nennen wir Jmpekoven -Derhoeven

Christiane Holm "
, Hans Rehbergs „ Kepler

"
, Hans Fritz

von Zwehl „ Aufruhr in Flandern
"

, Wildes „ Lady Winder¬

meres Fächer
" . Gastspiele werden angekündigt : von Agnes

Straub , Käthe Dorsch , Lil Dagover , Leopoldine Konstantin ,
Ida Wüst , Hilde Hildebrand , Heinz Rühmann , Curt Götz
und Theo Lingen . Die Oper wird mit einer Neueinstudie¬

rung der „ Meistersinger
"

beginnen . Außerdem wird als Ur¬

aufführung Hermann Rentiers „ Dr . Faust
" in Szene gehen .

Weiter bringt der Spielplan Neuinszenierungen vom

Maskenball
"

, „ Othello "
, „ Boris Godunow "

, „ Figaros Hoch¬

zeit
"

, „ Carmen "
, Manon Leseaut "

, ferner „ © aiparone
“ unb

„ Bettelstudent
"

. Im Schauspielhaus soll einmal wöchentlich
eine Kammeroper ausgefuhrt werden . Vorgesehen sind :

„ Martha
"

, „ Wildschütz
"

, „ Entführung
"

, „ Barbier von

1 Sevilla
" und „ Wiener Blut "

.

suchen . .

Wer ist vom Pflichtarbeitsdienst befreit ?

Verschiedene Gesuche um Befreiung von ber Arbeits¬

dienstpflicht an Ministerien unb Dienststellen bes Reichs -

arbeitsbienstes haben bie Leitung bes Ärbeitsbienstes ver¬

anlaßt , Stellung zu nehmen . Wir bringen nachstehend bas

Wichtigste .
Das Reichsarbeitsbienstgesetz vom 26 . Juni 1935 hat

die Arbeitsbienstpflicht für jeden jungen Deutschen einge¬

führt . Eine Befreiung davon ist nur bei Vorliegen folgen¬
der Voraussetzungen möglich : . , . .

1 . Der Arbeitsbienstpflichtige wirb bet ber Musterung

für arbeitsbienftuntauglid ) befunben . .
2 . Der Arbeitsbienstpflichtige kann eine bereits frei¬

willig abgeleistete Arbeitsbienstzeit von 26 Wochen nach¬

weisen . ( Solche , bie vor bem 15 . Dezember 1933 ihrer Ar¬

beitsbienstpflicht genügt haben , entsprechenb ben bamaligen

Bestimmungen 20 Wochen nachzuweisen .)
3 . Der Arbeitsbienstpflichtige hat bereits in ber Wehr¬

macht ober Polizei aktiv gebient .
4 . Der Arbeitsbienstpflichtige hat seine stubentlsche Ar¬

beitsdienstpflicht abgeleistet unb ist im Besitz bes Pflichten¬

heftes .

Orchester unter Ernst Zulauf war in ber Ouvertüre viel¬

leicht zu exakt , um bem gewaltigen Schwung ber Musik zu

folgen , entwickelte bann aber unter ber umsichtigen Leitung
des bewährten Dirigenten im einzelnen viele Schönheiten .

Besonders gerühmt sei bie Musik ber Wolfsschlucht . Man

betrachtete biese Szene früher als ein theatralisches Speftateb

stück , unb bie in alten Inszenierungen über bie Buhne
spazierenben Gerippe mit glühenben Augen schienen dreie

Auffassung zu rechtfertigen . Nachdem der Zauber einer

kindlichen Regiekunst verschwunden ist , hören wir wieder auf

bas Orchester unb entbecken bei jeber Aufführung neue

Wunber . Welche Tonmalerei ! Welche geniale Verwendung
ber Leitmotive lange vor Richard Wagner ! Die © et | ter =

chöre , bas Aufflattern ber Fledermäuse , bas Brauen des

Nebels im blutigen Mondschein , bas seltsame Geheul ber

Eulen verbanden sich zu einem Stimmungsbild , bas ah e

Schauer bes nächtlichen Waldes umfaßte . W . W .
• Neubesetzung der Sonbesleitung Hessen - Nassau der

Neichskammer der bildettden Künste . Der Landeskulturver¬
walter Hesten - Nassau ber Reichskulturkammer Muller - schelb

gibt bekannt : Durch berufliche starke Inanspruchnahme bes

bisherigen Lanbesleiters Architekten Karl Blattner würbe

es notwenbig , biefes Amt neu zu besetzen . Zum neuen

Lanbesleiter Hessen - Nassau ber Reichskammer ber bilbenben

Künste hat ber Präsident ber Reichskammer ben Architekten
Dr .- Jng . Karl Lieser , Dozent an ber Technischen Hochschule
in Darmstabt unb Denkmalpfleger für Oberhessen berufen .
Der bisherige Lanbesleiter wird der Reichskammer ber

bilbenben Künste im Gau Hessen - Nassau nach wie vor be¬

ratend zur Seite stehen . Die Geschäftsräume befinden sich
wie bisher Frankfurt a . M ., Buchgasse 11 .

* Paul Nipkow , Ehrendoktor der Frankfurter Uni¬

versität . Die Naturwissenschaftliche Fakultät der Johann -

Wolfgang - Eoethe - Unioeriitat Frankfurt a . M . hat Herrn

Paul Nipkow in Berlin die Würde eines Ehrendoktors

( Doctor philosophiae naturalis ) verliehen . Paul Nipkow ,
ber am 22 . August seinen 75 . Geburtstag begeht , hat be¬

reits vor mehr als 50 Jahren , in einem Patent von 1884 ,
bie grunblegenben Gebauten für die heute üblichen F e r n -

seh verfahren bekanntgegeben . Nipkows Name war

bis vor wenigen Jahren nur den Fachleuten bekannt . Die

„ Nipkow - Scheibe
"

, diese genial einfache Vorrichtung für das

punktweise Abtasten bes Bildes , hat seinen Nainen jetzt
weltbekannt gemacht . Bemerkenswert ist noch , daß Nipkow

* Deutsches Theater in Wiesbaden . Waldesduft und

Hörnerklang , träumerische Dämmerung , wenn bie Turm -

giocke sieben Uhr schlägt , Volksweisen , Volkstänze ,
und ein

oißchen Gespenstergruseln : Das ist „ D e r F r e i s ch u tz , über

dessen Schöpfer Richard Wagner einmal sagte : „ Nre hat ein

deutscherer Meister gelebt als du !" Mit ber betannten

Inszenierung von Hanns Frieberrci oerbtnben sich bte

Bühnenbilder von Lothar Schenck - vonTrapp , der be -

fonders die geheimnisvolle Schönheit des dunklen Tannen -

iorftes aus romantischem Geiste heraus gestaltet hat . Be¬

merkenswert waren gestern einige neue Rollenbesetzungen .

Den Max sang Fritz Fitzau vom Staatstheater tn Kastel ,
der sich erst vor zwei Tagen mit seinem Don ^ osö so gut bet

Vuns einführte . Seine Stimme hat wohl gelegentlich einen

gleicht gaumigen Klang , bleibt aber in allen Lagen weich
’ unb sehr ausgiebig . Offenbar liegt bie Begabung bes tren =

glichen Sängers mehr auf lyrischem als aus dramatischem

Gebiete , unb bas kam bei ietn gesanglich angelegten Rolle

iugute . Ewald Böhmer ang zum ersten Male ben

Grafen Ottokar . Das ist ein sogenannter Stattstenfurst dem

: der große Karl Maria von Weber bte paar schonen Tone

gewählte , damit er sein Inapp bemessenes Buhnendasetn
- fristen kann . Aber diese paar Töne genügten für bte Fest -

Hcllung , baß das Theater mit Ewald Böhmer eine gute Er -

1 Werbung gemacht hat . Es scheint , als ob ber Künstler sich

kjetzt eist , wie man so sagt , freigesungen hat . ^ ebenfalls war

| feine Stimme von einer ungewöhnlichen Kraft und Itun -

gbung . Die Leistungen ber übrigen Mitwirkenben sinb be -

Winnl . Es sei vor allem an Hilde etngenstreu er =

[ innert , deren Auffassung ber Agathe von seltener Reinheit

X unb Innigkeit ist . Wohl noch nie ist oon einer Darstellerin

| d - s Wesen ber beutschen Frau so tief erjagt worben wie von

Mr . Erna Maria M ü 11 e r ist ein recht munteres Annchen ,

Etoenn auch ber Ton bei ihr gelegentlich einer größeren
E Festigung bedürfte . Prachtvoll in der Fülle seines Baffes

t war wieder Herbert Als en , der auch als Schauspieler mit

: seinem bösen Kaspar eine beachtenswerte Charakterskrzze bot .

i Der salbungsvolle Eremit war bei Viktor Hosp ach in

Leuten Händen , unb Georg Butlar , der unseres Wtsiens

i Sum ersten Male als blutroter Theatersatanas auftrat , Wit

I sich in ber Wolssschlucht von jenen Übertreibungen frei , die

ieicht vom Grausigen ins Lächerliche umtippen . Das
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W deuWe Flotte erwidert den noinWen VeW

Italien unterstreiA die Bedeutung seiner Brenner - Mand
'
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Um die Werring der anierikanWen Neutrolitiit

fgabe der Angriff ist . Aufgabe
Grenzstellung bis sunt äußerstes

Die Danzig - polnischen Verhandlung ^

Präzisierung und Klärung einiger Fragen . I

Warschau , 22 . Slug . Die amtliche Polnische Telegraf
cgcntur meldet : „Die Danzig -polnischen Verhandle
wurden vom 19 . bis 22 . August geführt . Sie haben
Prägiisterung uiü > Klärung einiger Frage -
brach t . Die Danziger Abordnung hat heute Warschau
lasten , um ihrer Regierung Bericht zu erstatten . Die
teren Besprechungen werden in Kürze in Danzig
gefüljrt .

"

Serie 2 . Nr . 229 .

Llbnngsflng britischer Militärflugboote
im östlichen Mittelmeer .

London , 22 . Aug . Vier Flugboote des kürzlich von Eng¬land nach Malta verlegten 202 . Geschwaders
her britischen Luststreitkräfte haben , wie berichtet wird , einen
llbungsflug nach dem östlichen Mittelmeer angetreten . Am
heurigen Donnerstag treffen sie in Eattaro ein . Sie werden

als Ministerpräsident und Kriegsminister teilnahm , s
nicht selbst das Oberkommando in die Hand nahm .

Über die Dauer der Manöver steht noch nichts gei
fest . Ebenso weist man noch nicht , wann Mussolini sich
nach dem Norden begeben wird . Man rechnet jedoch i
daß das Manöver etwa 10 Tage in Anspruch nehmen d

Die Manöver haben am Donnerstag in den nörd
Grenzgebieten ihren Anfang genommen . Bekanntlich w
ste sich hauptsächlich in der Gegend von Bozen
fprelen . Die Manöver haben folgendes Ziel : AngM .
Wendung der grosten Einheiten mit Schnelldivisionen , um
gegnerische Stellung zu nehmen und das bereits durch
wirksame Eingreifen der Flugzeuge verzögerte Zusaiw
gehen des Feindes zu verhindern . Beide Parteien 6l
jolgendes gemeinsame Thema : Die Mobilisierung wurde
versehens ungeordnet und unverzüglich haben die Feindsi
kerten begonnen ; große Einheiten erreichten die Grenze . ■>
Bombenflugzeuge haben beträchtliche Schäden auf •

Etappenstraßen angerichtet , hauptsächlich auf denen -
blauen Partei , deren Aufgabe der Angriff ist . Ausgabe
roten Partei ist es , die Erenzstellung bis zum äußerste «
verteidigen . Die den beiden Parteien anvertrauten «
gaben , der Umfang und die Art der zu verwendenden i
und die Beschaffenheit der Gegend werden die Befehls
und die Generalstäbe vor Operationsprobleme von gr
Intereste stellen . Eine mit Kavallerieregimentern ne
Typs gebildete Schnelldivision wird gleichfalls an den 3
vern teilnehmen . __________

___________________
Freitag , 23 . August i9

Kurze Umschau .

'

Der ungarische Reichsverweser v . H o r t h y ich » ,heu ^ dem Führer und Reichskanzler Adolf Hitl »

ÄSÄ ’ ÄÄi *

gruppenführer Hermann Göring der SA - ur
rung des Reichswettkampfes den Betrag von ioopp
jur Verfügung gestellt . Die kameradschaftliche Ver -n »
heit zwischen der jungen Luftwaffe und der SA bi ?

1"'
das EeLurtstagsgeschenk der SA . an den Führer

'
itfionmal so treffend zum Ausdruck gebracht wurde , ist mit

”

Stiftung des Reichsluftfahrtministers erneut feJ
worden .

*

Das österreichische Bundeskanzleramt
die Verbreitung des in einem Saarbrücker Verlage <m *
neu Buches „Kanzler Seipel , ein Vorkäm

"

des Volksdeutschen Denkens " von Fram
verboten . ;

gangstor darstellt , mit dessen Hilfe die freie und von fr «
Fesseln des » Verkehrs unabhängige Beteiligung Polens
internationalen Güteraustausch auf allen Ä -ewegen
Welt möglich geworden ist . Am Tage der Ankunft der I
schen Gäste begrüßen wir den Nachbarn mit der Würde
Ruhe des Gastgebers , dem cs angenehm ist , sich der ei «
in friedlicher und ehrlicher Arbeit erzielten ErrungenW
zu rühmen . Der Kreuzer „ Königsberg

"
ist unserer M

bekannt . Es ist dasselbe Schiff , an dessen Seite in .
unsere Zerstörer festmachten , und auf dem die Vertreter
polnischen Kriegsmarine am 27 . Juni empfangen ww

be
.
m Wege über Korfu , Athen , Cypern , Haifa

feSeßra unb om 3L August nach Malta zurück -

A
®

«
4 ” Qm,3 - September drei Flugboote vonEngland nach Basra abgehen , um das am Persischen Meer¬

busen liegende britische Geschwader zu ergänzen .

Wie L6on Blum den Frieden retten will .
3^ .Aug . Der französische Sozialistenführer Leon

fordert im „ Populaire "
, daß man zur Rettung des

Schiedsgerichtsverfahren aufzwingenu | fe , aber nicht ein Verfahren , das , wie das gegenwärtig im
Gang befindliche einen Hohn darstelle . Blum erklärt vonneuem , daß der Krieg nur durch eine enge Zusam -

Frankreich und Englandu n d z wisch en Frankreich und » owjetrußland
vermieden werden könne . Jeder Tag bis zum 4 . September« rW die Kriegsgefahr . Eine englisch - französisch - sowjet -
russische Initiative möge vielleicht die Formeln des Völker -
bundspaktes verletzen , aber sie werde feinem Geiste gerecht .
Rehme Italien das Schiedsgericht an , könne man wieder auf
den Frieden hoffen , wenn nicht , bezeichne es sich selbst endgül¬
tig als Angreifer . Die kommunistische „ Humanitä "

predigt
em gemeinsames Vorgehen der Zweiten und Dritten Inter¬
nationale , um einen Erfolg Mussolinis zu verhindern . Worin
dieses Vorgehen bestehen soll , wird allerdings nicht verraten .

in der Praxis die Verschiedenartigkeit des Vollzuges
mch ^ sehr groß sein kann .

Für Deutschland , das , wie gesagt , mit neuen Metho¬
den den Kampf gegen bas Verbrechertum aufgenom -
men und dabei erhebliche Erfolge erzielt Hat , war es
außerordentlich wichtig , gerade in diesem Punkt Klar -
Itellungen herbeizuführen . Das ist auf dem Kongreß
geschehen . Man hat gegenseitig in völliger Offenheit

Keine Beziehungen zum Mittelmeerkonflikt ?
Wssbrid , 22 . Slug . Der spanische Kriegsminister der

gegenwärtig einen mehrtägigen Erholungsurlaub
"

m NordenSpaniens verbringt , äußerte sich zu den in den letzten Tauen
aufgetauchten Gerüchten , wonach die Truppenbewegungen inSudipanren mit dem italienisch - abessinischen Konflikt in 3u -
ammenhang gebracht werden Gil Rubles erklärt ^ daß

^ Anlag zur Beiorgnis bestünde und diese Gerüchte haltlos
seien . Die TruppenbeweMngen , ine sich nur in einem kleinenRahmen abspielten , stünden lediglich im Zusammen

"

e “ ex Organisation splan für
Heer , der eine Neuverteilung der Streit -

bte Schaffung von neuen Einheiten oorsieht und
Landtag genehmigten Gesetzen im EinklangAuch der spanische Innenminister erklärte , daß es sich

Rnirw11. ^ p^ TtBe® eSu !T'flen in Südspanien um Maßnahmenbl « jchon seit einiger Zeit vorgesehen waren . Man
habe offenbar das rm letzten Ministerrat getroffene Abkom -

Mobilmachungsplan für das spanische£ eer zum Anlaß genommen , um die Bürger aus ihrer Rübe
■eSQ" - daß in dem abessinischen Kon -

et ? e Losung gefunden werde . Die regierenden

Wiesbadener Tagblatt

SsFÄTT * Wenn nun auch den
formalen Abschluß des Kongresses Entschließungen

x ^ en ’ J ? damit die Wirkung einer solchen Tacmnant ^ erschöpft . Das Wesentliche ist vielmehr jener
auf den gestützt die Gäste des

Asches in ihren Ländern neue Kenntnisüber die Ab ficht en und die Methoden der juristischen
Führung in Deutschland verbreiten können .

Abessinien ist von dem baldigen
Kriegsausbruch überzeugt .

Addis Abeba , 22 . Aug . In den Kreisen der abessinischen
Regierung und der Diplomatie ist man überzeugt , daß Jta -
Ii -en unter allen Umständen auf den Krieg zusteuert . Man
rst dieser Uberzeugung auch für den Fall , daß Italien in der
bevorstehenden Volkerbundsmtssitzung am 4 . September ge¬
zwungen werden sollte , einer friedlichen Regelung zuzustim -
men . Dennoch aber herrscht hier eine im allgemeinen ruhige
Beurteilung der Lag « Es ist auch der Abbruch der Pari er
Drelerbesprechungen in Regierungskreisen völlig ruhig auf¬
genommen worden .

Zwischen dem Kaiser und der Regierung finden u n -
unterbrochen Beratungen statt .

Belgische Regierung zur Frage der

Kriegsmaterialausfuhr .

belgische Regierung hat die Frageder Wasfenlieferungen für das Ausland durch eine am Don¬
nerstag tnt Staatsanzeiger erschienene Verordnung geregelt .
Danach unterliegt die Ausfuhr von Waffen

51 ß ? m K r tegs m o ter ia 1 in jedem einzelnen
^ alle e inerE en eh mrgungdurch die Regierung .
Zi ' ^ ' ^ UWblerbtvorläufig bis zum 1 . Januar 1936 in
v t r •StsJnefw Etlichen Begrenzung geht hervor , daßdre belgische Regierung sich mit dieser Verordnung eine gesetz¬
liche Handhabe geschaffen hat , um die Waffenlieferungen der
belgischen Rüstungsindustrie im italienisch - abessinischen

'
Streit -

iull zu kontrollieren und gegebenenfalls zu verhindern .
AbetzlNien hatte einen Teil seines Bedarfes an Krieas -

materml in Belgien eingedeckt . Vor kurzem hat jedoch die
. h31 Reqicrung , und zwar nach Behauptungen der bel¬

gischen Preße auf Veranlassung Italiens , die
'
weiteren

Lieferungen vorläufig unterbunden . Die jetzt
erschienene Verordnung regelt die Frage nunmehr grundsätz¬
lich und endgültig .

Gegensätze zwischen Roosevelt und dem Senat .

. Washington , 22 . Aug . Das Staatsdepartement macht
große Anstrengungen , die vorn Senat angenommene Vorlage
über die künftige Neutralitätspolitik der Vereinigten
Staaten dahin abzuändern , daß das LVeiße Haus die Befug¬
nis erhält , selbst zu bestimmen wann und gegen welchen
Staat Sperrmaßnahmen getroffen werden sollen .

Im Weihen Hause fanden am Mittwoch lange Be¬
sprechungen zwischen Roosevelt , Hüll und dem Vor¬
sitzenden des Hauptausschusses für auswärtige Angelegen¬
heiten statt . Sie führten zu einem Versuch , zwischen dem
Repräsentantenhaus und dem Senat ein Kompromiß zu
suchen , das dem Präsidenten die Entscheidung frei läßt und
ihn im übrigen ermächtigt , nicht nur Kriegsmate ,
rial , sondern auch Anleihen und Waren¬
kredite für kriegführende Staaten zu
sperren .

3n amtlichen Kreisen steht man auf dem Standpunkt ,
daß es völlig verfehlt wäre , Amerikas Hände zu binden , wie
das der Senat , gemeinsam mit einem großen Teil der ameri¬
kanischen Presse verlangt , die sich nicht darum kümmerten ,
ob in anderen Weltteilen die Kriegsfurie rase und allein
daran interessiert seien , Amerika aus künftigen Kriegen her¬
auszuhalten . Diese sture Einstellung verhindere nach An¬
sicht der Amtskreise jede Einflußnahme der Vereinigten
Staaten im Hinblick auf die Verhütung von Kriegen . Weiter
mache sie Amerika , nachdem ein Krieg ausgebrochen sei , voll¬
kommen hilflos . Jeder kriegführende Staat , der einen Ozean
aber einen Ozeanteil beherrsche , könne Vorschriften erlassen ,
die Amerika jeden Handel unmöglich machen würden , und
Amerika könnte weder protestieren , noch verhandeln , La
seine Aktionsgrenzen gesetzlich fest gelegt

Siegesfeier in Asuncion .

Einzug der paraguayanischen Truppen .

„ v
Asuncion , 23 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Die S

stadt Paraguays steht im Zeichen der Fei -er des Sieges
Bolivien . Mit dem triumphalen Einzug des Oberstko «
dierenden General E st i a r r i b i a an der Spitze der au :
Chacokrieg heimkehrenden Fronttruppen erlebte die L «
Hauptstadt trotz regnerischen LVetters ein nie gesehenes
taryches Schauspiel . Der Vorbeimarsch der Tr «

pen vor der Tribüne des Präsidenten ^
und _ bet Regierung dauerte mehrere Stunden . Ar
Menschenmassen , darunter Tausende mit Dampfern
Extrazügen gekommene Argentinier und Brasilianer, ,
säumten die Straßen . Die begeisterte Menge übersch »
die Truppen mit Blumen . Die Stadt prangt in reiches t
schmuck .

LVährend der Parade stießen zwei von bekannten KN
fHegern geführte Flugzeuge über der Stadt zusammen -
Flieget kamen mit Verletzungen davon .

wären , falls die Senatsvorlage in Kraft treten sollte . Ein
anderes neutrales Land , beispielsweise Japan , könnte dann
hierher kommen und die aufgehäuften , von Amerikanern
direkt nicht absetzbaren Waren für einen Spottpreis auf »
kaufen und mit Gewinn an Kriegführende oder
andere Neutrale , verkaufen . Amerikanische Schiffe würden
in Len Heimathäfen aufliegen . Die amerikanische Ober¬
hoheit wäre so gut wie Null und niemand hätte einen Vor¬
teil davon . Diese Erwägungen seien wichtiger als der Streit
darüber , daß der Angreifer nur schwer einmütig festgestellt
werden könnte . Die Senatsvorlage würde auch Amerika
nicht gegen Kriege sichern ; denn ein Präsident oder bei¬
spielsweise ein Admiral , könnten auf 50 verschiedene Arten
Amerika in einen Krieg zerren , wenn sie das wollten .

Aus allen diesen Gründen hält man die vom Senat
verlangte Revolutionierung der amerikanischen Neutrali¬
tätspolitik nicht nur für einen Eingriff in die verfassungs -
mäßmen Vorrechte des Präsidenten , dem allein die Führung
der Außenpolitik zustehe , sondern auch für eine schwere Schä¬
digung wohlverstandener amerikanischer Interessen .

Roosevelt stimmt Waffenausfuhrverbot zu .

Washington , 23 . Aug . ( (Eig . Drahtmeldung .) Nach
längeren Verhandlungen erklärte sich Präsident Roose¬
velt hinsichtlich der Neutralitätsvorlage bereit , einem Kom¬
promiß zuzustimmen , der die Waffenausfuhr an alle
kriegführende Nationen bis zum 29 . Februar
1936 verbieten würde . Die Washingtoner Zeitungs¬
berichte erklären den Kompromiß damit , daß der Präsident
befürchikste , durch weiteren Widerstand gegen die Neutrali¬
tätswünsche des von Kriegsfurcht erfüllten Kongresses sein
innenpolitischesKongreßprogramm für den Rest des Tagungs -
abschnitts zu gefährden .

Mussolini übernimmt das Oberkommando .
Rom , 22 . Slug . Der italienische Regierungschef Musso¬

lini hat das Oberkommando über die großen italienischen
Manöver übernommen . Durch diese Tatsache wird die V e -
beutung der diesjährigen Truppenübungen
noch besonders unterstrichen , da der italienische Regierungs¬
chef an den bisherigen Manövern nur in seiner Eigenschaft

Kreuzer „ Königsberg " in Gdingen .

Warschau , 22 . Slug . Der deutsche Kreuzer „ Königs -
b e r g

“
ist am Donnerstagvormittag in Gdingen einge -

troffen , um den
, polnischen Flottenbesuch vom

2,uni su erwidern . Eine Abordnung der Besatzung
wird sich mit dem Flugzeug nach Warschau begeben .

Im Zusammenhang mit dem Besuch veröffentlicht die
polnische Presse Einzelheiten über die technische Beschaffen¬
heit und Ausrüstung des Kreuzers . Das Organ der pol¬
nischen Militärkreise , „ Polska Tbrowna "

, widmet dem
Flottenbesuch einen Kommentar , in dem festgestellt wird ,
daß dieser Besuch zweifellos ein weiterer Veweis der er¬
wünschten Normalisierung der nachbarlichen „ Veziehungen
sein wird '

. „ Wir sind überzeugt
"

, schreibt das Blatt Laß
ebenso wie unsere , Marine bei ihrem Besuch in Kiel heute
die deutschen Gäste von ihrem Aufenthalt im polnischen
Gdingen den besten Eindruck gewinnen und sich von unserer
nachbarlichen Loyalität überzeugen werden . Sie
haben Gelegenheit , nicht nur unsere Gastlichkeit kennenzu¬
lernen , sondern sich auch von unserer Arbeit zu überzeugen ,die es verstanden hat , aus einer Sandwüste ein sichtbares
Zeichen des polnischen Mitbesitzes an der Ostsee zu schaffen ,das für unseren Staatsorganismus ein unerläßliches Aus -

Der frühere griechische Staatspräsident , Admiral
Konduriotis , ist am Donnerstag verstorben . Ad
Konduriotis hat in der Geschichte Griechenlands eine B
tenbe Rolle gespielt . In den Jahren 1912 und 1913 be
er zweimal die türkische Flotte vor den Dardanellen . S
war er Mitglied der Regierung Venizelos in Saloniki
trat für den Eintritt GriechenlanLes auf der Seite
Entente in den Krieg ein . Admiral Konduriotis war !
könig und mehrmals Staatspräsident .

*
Wie aus Quito ( Equador ) gemeldet wird , hat

Antonio Pons die vorläufige Präsidentschaft von Eaa
angenommen . Er ist Nachfolger Les Präsiden

IJose
Maria Velasco Jbarra , der von se

Posten abgesetzt und gefangen genommen wurde da er
selbst am Dienstag zum Diktator Equadors

'
ausqe

hatte .
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Erschreckende Zahlen
über die Berjudung Österreichs .

Wien , 22 . Säug . Das „Deutsche Volksblatt "
bringt in

er Ausgabe vom 24 . August einen recht beachtlichen Ar -

l über die Verjudung Österreichs . Darin finden sich u . a .
ende interessante statistische Angaben :
An den Hochschulen Österreichs sind von 5 3 6 Lehr -

ften 248 Juden . In der größten Bank , nämlich in

mit dem Wiener Bankverein fusionierten Kredit -

talt , befinden sich unter den Direktoren 24

6cn und 2 Arier , unter den Prokuristen
Juden und 2 Arier . Verjudet ist aber vor altem
Wiener Ärzteschaft . Von 69 Wiener Schulärzten
32 als Juden oder als Ärzte ohne Konfession aufge -

:t , davon sind 27 erst nach dem Krieg eingewandert ! Von

Ärzten der Gemeinde Wien sind 28 Katholiken , 112

lisch oder konfessionslos . Von 3100 Wiener Ärzten
d 2 5 0 0 Juden .

efahren der tschechoslowakisch -

jetrussischen Waffenbrüderschaft .

Scharfe Stellungnahme eines ungarischen Blattes .

Budapest , 22 . Säug . Zu dem Prager Vesuchsowjct -

, ! >ischer Generalstabsoffiziere nimmt der

Wrale „ Uy Magyarszag
"

, das Blatt der ungarischen
ttärkreise , in auffallend scharfer Tonart Stellung .

Die tschechisch - russische Waffenbrüderschaft , schreibt das

eile mit Siebenmeitenstiefeln der Verwirklichung einer

mistischen Verbrüderung entgegen . Europa werde vor -

Mch erst am Tage des hereinbrechenden allgemeinen
s diese neue Gefahr wahrnehmen , die jetzt dank der

isischcn Unterstützung die westliche Kultur be -

e . Ungarn sei jedoch gezwungen , schneller als die

m Mächte die Gefahr eines neuen Tatarenfeldzuges

em Osten zu erkennen und die Bewegungen der waffen -

nden Feinde genau zu beobachten . Die Prager Ver -

rungs fei erlich ke ite n zwischen der sowjetrussischen und

chechischen Armee zeigten , daß die gegenseitigen mili -

Befnche zwischen Rußland und der Tschechoslowakei
radition zu werden beginnen . Im Zeichen des Friedens

das jüngste tschechisch - russische Militärbündnis geschlossen
en . „ Im Zeichen des Friedens " würden jetzt fieber -

t neue tschechische Flugplätze für Sowjet¬
land geschaffen und „ im Zeichen des Friedens

"

en eines Tages sowjetrussische Kosaken mitten im Herzen

pas austauchen . Offenbar ans rein pazifistischen Grün¬

enden jetzt tschechische Manöver statt , bei denen sowjet -

che Generäle eifrig den tschechischen Kanonenrohren die

;ung zum „ ewigen Frieden
"

wiesen .

Aus Kunft und Leben .

* Deutsches Theater in Wiesbaden . Waldesduft und

nerklang , träumerische Dämmerung , wenn die Turm -

ke sieben llhr schlägt , Volksweisen , Volkstänze und ein

hen Eespenstergruseln : Das ist „ D e r F r e i s ch ü tz
"

, über

en Schöpfer Richard Wagner einmal sagte : „ Nie hat em

tscherer Meister gelebt als du !" Mit der bekannten

zenierung von Hanns Friede riet verbinden sich die

ynenbilder von Lothar Schenck - vonTrapp , der be -

ders die geheimnisvolle Schönheit des dunklen ^ . annen -

rstes aus romantischem Geiste heraus gestaltet hat . Be -

erkenswert waren gestern einige neue Rollenbesetzungen .

S Max sang Fritz F i tz a u vom Staatstheater in Kassel ,
t sich erst vor zwei Tagen mit seinem Don JosS so gut bei

• einführte . Seine Stimme hat wohl gelegentlich einen

cht gaumigen Klang , bleibt aber in allen Lagen weich
> sehr ausgiebig . Offenbar liegt die Begabung des treff¬
en Sängers mehr auf lyrischem als auf dramatischem
biete und das kam der rein gesanglich angelegten Rolle

Ute . Ewald Böhmer sang zum ersten Male den

Ulfen Ottokar . Das ist ein sogenannter Statistenfürst , dem
r große Karl Maria von Weber die paar schönen Töne

währte , damit er sein knapp bemeßenes Bühnendasern
iten kann . Aber diese paar Töne genügten für die Fest -

lung , daß das Theater mit Ewald Böhmer eine gute (£ t =

rbung gemacht hat . Es scheint , als ob der Künstler sich
: erst , wie man fo sagt , freigesungen hat . Jedenfalls war

it Stimme von einer ungewöhnlichen Kraft und Run -

ig. Die Leistungen der übrigen Mitwrrkenden sind be¬

ut . Es sei vor allem an Hilde Singenstreu er -

ert , deren Auffassung der Agathe von seltener Reinheit
) Innigkeit ist . Wohl noch nie ist von einer Darstellerin
i Wesen der deutschen Frau so tief erfaßt worden wie von

. Erna Maria M ü l l e r ist ein recht munteres Ännchen ,
in auch der Ton bei ihr gelegentlich einer größeren

tigung bedürfte . Prachtvoll in der Fülle seines Bastes
r wieder Herbert A l s e n , der auch als Schauspieler mit
«em bösen Kaspar eine beachtenswerte Eharakterskrzze bot .
k salbungsvolle Eremit war bei Viktor H o s p a ch tu

en Händen , und Georg Butlar , der unseres Wissens
>t ersten Male als blutroter Theatersatanas auftrat , hielt

in der Wolfsschlucht von jenen Übertreibungen frei , die

ht vom Grausigen ins Lächerliche umkippen . Das

Wiesbadener Nachrichten .

Deutschlandfahrt .

Zum Wiesbadener Besuch der auslandsdeutscheu Jugend .

Heute weilen die Deutschlandfahrer in
den Mauern unserer Stadt . Sie marschieren , über¬
all freudigst begrüßt , unter den Klängen der Musik
durch die flaggengeschmückte Straßen , sie sehen das

Kurhaus , den Kochbrunnen , den Reroberg , das

Opelbad , kurz , alle die Sehenswürdigkeiten , Kur -

und Erholungsstätten , die Wiesbaden in der Rang¬
liste der Weltbäderstädte einen hervorragenden
Platz zuweisen . Wir hoffen , daß unsere jungen Gäste
einen bleibenden Eindruck von Taunus und vom

Rhein mit in ihre ferne Heimat nehmen , und ihnen
die unlösbare Blutsoerbundenheit zum deutschen
Vaterlande stets gegenwärtig bleiben möge . Ganz
Wiesbaden grüßt die Deutschlandfahrer !

( Die Schriftleitung .)

50 Wagen — tausend Jungen : das ist die Deutschland¬
fahrt , bei der die Hitlerjugend der auslandsdeutschen Jugend
ihr Vaterland zeigt . Überall sind die Jungen mit großer

Herzlichkeit und Begrüßung empfangen worden . Die Durch¬

fahrtstraßen prangen im Flaggenschmuck , die Bevölkerung
stand auf den Straßen . 4000 Kilometer weit geht die Fahrt
durch das deutsche Vaterland zu allem Schönen , zu allem

Großen und Denkwürdigen , zu allem , was sehenswert und

erlebenswert ist in Deutschland . Niemals vorher ist eine

derartige Fahrt unternommen worden und jedem Teil¬

nehmer wird sie in Erinnerung bleiben für sein ganzes
Leben . Diese Erinnerung muß bleiben , weil ja viele dieser

Jungen Deutschland vielleicht niemals mehr sehen
werden , und darum muß diese Erinnerung groß und schön
fein . Wir wollen alle dazu beitragen und helfen , daß sie so
wird . Wenn diese Zeilen im Druck erscheinen , ist ein Teil der

auslandsdeutfchen Jugend mit 15 Omnibusse bereits in

Wiesbaden eingetroffen . Dann geht die Fahrt den Rhein

entlang in unsere herrlichen Jugendherbergen und Burgen .

Zum ersten Male werden die Jungen den Rhein sehen , die

sagenumwobenen Burgen , die Reben an den Flanken der

SBetge . Sie werden morgens auf den Höhen stehen und das

wunderbare Schauspiel genießen , wenn die Morgensonne ihr

Licht durch die Frühnebel schickt . Keine großen Feiern und

Reden sollen an diesen zwei Ruhetagen — denn Ruhetage

sollen es sein — den Jungen vorgesetzt werden . Alle Veran¬

staltungen sind so gelegt , daß die Jungen Gelegenheit haben ,
sich von den Anstrengungen der Fahrt zu erholen . Aber die

Orte werden sie sehen , die ihnen aus Geschichten und Sagen
bekannt sind . Das Niederwalddenkmal werden sie besichtigen
als das Mahnmal deutscher Reichseinheit , sie werden auf dem

Thingplatz auf der Lorelei stehen und den großartigen Blick

in das Tal hinunter genießen . Auf den gemeinsamen Kame¬

radschaftsabenden werden sie die Hitlerjugend vom Rhein
kennenlernen . Es muß unser Ziel sein , unseren deutschen

Jungen aus dem Ausland den Aufenthalt so zu gestalten ,
daß sie von uns die Erinnerung an einen der schönsten
deutschen Gaue und an zwei wunderbare Tage am deutschen

Rhein mitnehmen , wenn sie am Sonntagmorgen rheinab -

wärts fahren , um noch einige andere deutsche Gaue zu be¬

suchen .

Wer ist vom Pflichtarbeitsdienst befreit ?

Verschiedene Gesuche um Befreiung von der Arbeits -

dienstpflicht an Ministerien und Dienststellen des Reichs -

arbeitsdienstes haben die Leitung des Arbeitsdienstes ver¬

anlaßt , Stellung zu nehmen . Wir bringen nachstehend das

Wichtigste . .
*

Das Reichsarbeitsdienstgesetz vom 26 . >runi 1935 hat
die Arbeitsdienstpflicht für jeden jungen Deutschen einge¬

führt . Eine Befreiung davon ist nur bei Vorliegen folgen¬
der Voraussetzungen möglich : _

1 . Der Arbeftsdienstpflichtige wird bei der Musterung

für arbeitsdienstuntauglich befunden . . .
2 . Der Arbeitsdienstpflichtige kann eine bereits frei¬

willig abgeleistete Arbeitsdienstzeit von 26 Wochen nach¬

weisen . ( Solche , die vor dem 15 . Dezember 1933 ihrer Ar¬

beitsdienstpflicht genügt haben , entsprechend den damaligen

Bestimmungen 20 Wochen nachzuweisen .)
3 . Der Arbeitsdienstpflichtige hat bereits in der Wehr¬

macht oder Polizei aktiv gedient .
4 . Der Arbeitsdienstpflichtige hat seine studentische Ar¬

beitsdienstpflicht abgeleistet und ist im Besitz des Pflichten¬

heftes .

Orchester unter Ernst Zulauf war in der Ouvertüre viel¬

leicht zu exakt , um dem gewaltigen Schwung der Musik zu
folgen , entwickelte dann aber unter der umsichtigen Leitung
des bewährten Dirigenten im einzelnen viele Schönheiten .

Besonders gerühmt sei die Musik der Wolfsschlucht . Man

betrachtete diese Szene früher als ein theatralisches Spektakel¬

stück , und die in alten Inszenierungen über die Bühne
spazierenden Gerippe mit glühenden Augen schienen diese

Auffassung zu rechtfertigen . Nachdem der Zauber einer

kindlichen Regiekunst verschwunden ist , hören wir wieder auf
das Orchester und entdecken bei jeder Aufführung neue
Wunder . Welche Tonmalerei ! Welche geniale Verwendung
der Leitmotive lange vor Richard Wagner ! Die Geister -

chöre , das Ausstattern der Fledermäuse , das Brauen des

Nebels im blutigen Mondschein , das seltsame Geheul der

Eulen verbanden sich zu einem Stimmungsbild , das alle

Schauer des nächtlichen Waldes umfaßte . W . W .
* Neubesetzung der Landesleitung Hesien - Nasiau der

Reichskammer der bildenden Künste . Der Landeskulturver¬
walter Hessen - Nassau der Reichskulturkammer Müller - Scheid

gibt bekannt : Durch berufliche starke Inanspruchnahme des

bisherigen Landesleiters Architekten Karl Blattner wurde

es notwendig , dieses Amt neu zu besetzen . 3um neuen

Landesleiter Hessen -Rassau der Reichskammer der bildenden

Künste hat der Präsident der Reichskammer den Architekten
Dr .- Jng . Karl Lieser , Dozent an der Technischen Hochschule
in Darmstadt und Denkmalpfleger für Oberhessen berufen .
Der bisherige Landesleiter wird der Reichskammer der

bildenden Künste im Gau Hesien -Nasiau nach wie vor be¬

ratend zur Seite stehen . Die Geschäftsräume befinden sich
wie bisher Frankfurt a . M ., Buchgasie 11 .

* Paul Ripkow , Ehrendoktor der Frankfurter Uni¬

versität . Die Naturwissenschaftliche Fakultät der Johann -

Wolfgang - Eoethe -Universität Frankfurt a . M . hat Herrn

Paul N i p k o w in Berlin die Würde eines Ehrei ^ oktors

( Doctor philosophiae naturalis ) verliehen . Paul Nipkow ,
der am 22 . August seinen 75 . Geburtstag begeht , hat be¬

reits vor mehr als 50 Jahren , in einem Patent von 1881 ,
die grundlegenden Gedanken für die heute üblichen # e r n =

sehverfahren bekanntgegeben . Ripkows Name war
bis vor wenigen Jahren nur den Fachleuten bekannt . Die

„ Nipkow - Scheibe
"

, diese genial einfache Vorrichtung für das

punktweise Abtasten des Bildes , hat seinen Namen jetzt
weltbekannt gemacht . Bemerkenswert ist noch , daß Nipkow

Kommunisten in Kalifornien
geteert und gefedert .

Sie müßen die amerikanische Flagge küssen .

San Franzisko , 22 . Ang . In Santa Rosa ( Kalifornien )
: te eine etwa 300köpfige maskierte Volksmenge in der

ht zum Donnerstag ein großes Kesseltreiben gegen
rm unistische Hetzer durch , die versucht hatten ,
>r den Hopfenpflückern Unruhe zu stiften . Im Verlaufe
r Aktion , die mit Kraftwagen durchgeführt wurde , wur -

zwei Kommunisten geteert und gefedert und drei weitere

ldlich verprügelt . Einer der später geteerten Kommu -

n wurde durch Tränengas aus einem Farmhaus heraus -

ieiben , nachdem er der Volksmenge eine zeitlang durch

isie aus einer Schrotflinte Widerstand geleistet hatte ,

geteerten Kommunisten mußten an der Spitze eines

es von etwa 50 Kraftwagen unter dem Hohngelächler
Bevölkerung durch die Straßen ziehen und wurden

roungen , die amerikanische Flagge zu
fen .
Die Morgenblätter beschäftigen sich eingehend mit den

gangen in Santa - Rosa in Kalifornien . Die beiden Ge -

Hen , Salomon N i tz b u r g und Jack Green , beidean -

einenb Juden , die gezwungen wurden , einer langen
»zession von hupenden Autos vorauszumarschieren , haben

nnerstagabenb den Distrikt verlassen . Der Sheriff erklärte ,
beabsichtige nicht , gegen jemanb vorzugehen , solange er
“e Beschwerden erhalte . Er erwarte aber keine Be -

— Umbenennung und Bezeichnung von Straße « . Der

Polizeiprästbent teilt mit : Mit Zustimmung des Herrn Ober¬

bürgermeisters werben benannt in Alt - Wiesbaden :

bie Straße zwischen Abeggstraße unb Johann - Sebastian - Bach -

Straße in „ Spohrstraß e "
, bie Straße zwischen Abegg¬

straße unb Johann - Sebaftian - Bach - Straße in „ Reger -

straße “
. Umbenannt werben : die Mendelssohnstraße

zwischen Richard -Wagner - und Schumannstr . in Johann -

Sebastian - Bach - Stratze , die Meyerbeerstr . zwischen

Schöne Aussicht unb Abeggstraße in Liszt st raße , der

Panoramaweg zwischen Fichtestraße unb Bierstabter Straße
in Hans - Schemm - Straße .

— Aus der Fachgruppe Tabakwarenhandel . Auf Ein¬

ladung der Geschäftsstelle Wiesbaden der Wirtschaftsgruppe

Einzelhandel hat dieser Tage eine Mitgliederversammlung
der Fachgruppe Tabakwarenhanbel stattgefunden . Über die

laufenden Fragen des Einzelhandels hielt Geschäftsführer

Schüler ein eingehendes Referat . Der Leiter der Fach¬

gruppe Tabakwarenhandel , Hirsch , berichtete dann über

fachliche Fragen . U . a . wurden besprochen : Glasversicherung ,
Sterbeoersicherung , Aushang von Werbeplakaten , Preis¬

schutzgesetz , Frühverkauf u . a . m . In der Aussprache konnten

dann verschiedene Zweifelsfragen geklärt werden , zum Bei¬

spiel über die Meldepflicht zur Wirtschaftsgruppe Einzel¬
handel , Entfernung der Meideplaketten , Rhein -Mainischer
Earantieverband , Begriff des Umsatzes usw .

— Das Deutsche Rote Kreuz , Sanitätskolonne Wies¬

baden , hielt in der letzten Woche eine Nachtübung auf dem

Bierstadter Wartturmplatz ab . Daran nahmen teil : Die

Wiesbadener Hauptkolonne mit dem 4 . Zug Wiesbaden -

Rambach , die Ortsgruppe Wiesbaden - Bierstadt unb bie

Helferinnen bes Vaterlönbischen Frauenvereins vom Roten

Kreuz unter bet Führung ihrer Kreisleiterin vom Roten

Kreuz , Fräulein Jäckel
"
. Die Eesamtteilnehmerzahl betrug

224 Personen . Die Übung hatte den Zweck , bie Sanitäts¬

männer unb Helferinnen in einem unbekannten Gelände Bet

Nacht in der Ersthilfe zu schulen und die Schlagfertigkeit bei

solchen Unfällen zu prüfen . Der Übung lag folgender Ge¬

danke zu Grunde : Eine Unwetterkatastrophe überraschte ein

Volksfest , von desien Teilnehmern eine große Anzahl angeb¬

lich schwer verletzt wurde . Durch Alarmanruf ist die Kolonne

verständigt . Pünktlich um 9. Uhr ( 21 Uhr ) machte Kolonnen¬

führer Hankammer den Übungsgedanken bekannt und über¬

gab im verschlossenem Briefumschlag jedem Zugführer , dem

Gasschutztruppführer und der Kreisleiterin die ihnen ge¬

stellten Aufgaben . In wenigen Minuten war der Saal der

Warttumgaststätte von der gesamten Helferinnenschar in eine

Krankensammelstelle bzw . in ein Lazarett umgewandelt .

Schon wurden von allen Seiten die ersten angeblich Ver¬

letzten mit ihren Verbänden herangetragen . Auch der Gas¬

schutztrupp hatte in kaum 3 Minuten vier Gaserkrankte aus

dem Fenster der Gaststube gerettet . Die eifrige und rührige
Arbeit , die hier von den Sanitätern und Helferinnen ge¬

leistet wurde , zeigte den wahren Geist der Nächstenliebe . Die

Kolonnenärzte Dr . med . Adolf Schmidt und Dr . meb .

Alzert , bie sich eingehenb mit jebem Sanitätsmann über

Anlegen der Verbände , sowie mit der Tätigkeit der Helfer¬

innen über Lagerung unb Pflege ber Verletzten beschäftigt

hatten , sprachen sich in ihrer Kritik über bie Leistungen an -

erkennenb aus . Der Kolonnenführer Hankammer als

Leiter ber wohlgelungenen Übung , schilderte bie Pflichten
unb Verantwortung jebes Samtätsmannes und jeher

Helferin bes Roten Kreuzes , besonbers im nationalsozia¬

listischen Staate , wo jeber Volksgenosie bem aubern Helfer

bzw . Samariter sein soll . Trotzbem bie Übung bis nach

Mitternacht bauerte , stauben am Sonntagvormittag wieber -

um eine Anzahl Sanitätsleute auf ben Sportplätzen usw .

Ersthilfe würbe geleistet : auf bem Sportplatz Frankfurter

Straße bei vier Fällen , auf bem Sportplatz Waldstraße in

sroei Fällen , auf ber Wache ber Reichseisenbahn in einem

Fall , und auf ber Straße Chausieehaus — Hohe Wurzel beim

Rabrennen , bemühte man sich um einen löblich verunglückten

Rabfahrer . So wirb immer roieber der Beweis erbracht , baß

bie Sanitätskolonne für bie Bevölkerung ber Stabt unent¬

behrlich ist .
— Die Vereinigung evangelischer Kinderpslegeverbände

Deutschlands hielt kürzlich in Goslar ihre biesjäljrige Tagung

ab . Der Vorsitzenbe , Pfarrer von Wicht , konnte Mit¬

teilen baß ber Verbanb gegenwärtig runb 2900 Kinber -

gärten umfaßt , in benen 180 000 Kinber von 4300 Pflegerin¬

nen betreut werden . Da bie evangelischen Kindergärten

billig arbeiten , werden sie , ganz abgesehen von ihrem kirch¬

lichen Auftrag , auch in Zukunft einen wesentlichen Dienst

für Familie und Volk leisten können . Indem sie bie Kinber

der vielbeschäftigten Mutter abnehmen und sie in der Er -

bereits 1884 die Idee für ein trägheiisloseS Lichtrelais hatte
und beschrieb . Die Gedanken von Paul Nipkow eilten dem

Stande der damaligen Technik weit voraus .

* Der Spielplan des Frankfurter Theaters . Das „ Neue

Theater
"

, das künftig von den Städtischen Bühnen als

Kleines Haus
" übernommen wirb , wird seine erste Spiel »

seit unter städtischer Regie im Zeichen Goethes eröffnen .

Man wirb sogar im Rahmen eines Festaktes eine Uraufiüh -

rung von Goethe , Frankfurts größtem Sohne , bieten : bas

Singspiel „ Lila "
, mit ber Musik des Freiherrn v . Secken¬

dorf . Dem Festakt wird Goethes „ Clavigo
"

folgen . Für die

Spielzeit sind u . a . folgende Werke vorgesehen , die ur - bezw .

erstaufgeführt werden : Groh „ Trenk , der Pandur
"

, Eop -fch

Das letzte Jahr
"

, Zerkauten „ Urlaub vom Alltag
"

, Eiono
"

Das Salz ber Erde "
, Mühlberger „ Der goldene Klang

"
,

Pirandello „ Trovarsi
"

, von Goldoni wird man „ Meran -

dolina "
, von Scribe -Förster , „ Die Rivalinnen "

, von Dumas

Kean " von Freytag „ Die Journalisten , von Ibsen „ Nora "
,

von Wilde „ Der ideale Gatte "
, von Björnson „ Wenn der

junge Wein blüht " herausbringen . Von Impekoven - Mathern
wird nochmals die Posie „ Hamlet im Krähwinkel

" aufge¬

führt . Das Schauspielhaus eröffnet mit einer Uraufführung
von Eugen Ortner „Stefan Fadinger

"
. An klassischen Werken

sind vorgesehen : Shakespeare „ Hamlet
" und „ Wie es euch

gefällt
“ von Schiller „Don Carlos "

, von Sophokles „ Anti¬

gone
“ '

Ferner von Raimund „Der Bauer als Millionär “

und Niebergalls „ Datterich
"

. Den 70 . Geburtstag von Max

Halbe wird man mit einer Aufführung von „ Jugend
" ehren .

Von weiteren Werken nennen wir Jmpekoven -Derhoeven

. Christiane Holm
"

, Hans Rehbergs „ Kepler
"

, Hans Fritz

von Zwehl „ Aufruhr in Flandern
“

, Wildes „ Lady Winder¬

meres Fächer
" . Gastspiele werden angekündigt : von Agnes

Straub Käthe Dorsch , Lil Dagover , Leopoldine Konstantin ,
Ida Wüst Hilde Hildebrand , Heinz Ruhmann , Curt Götz
und Theo

'
Lingen . Die Oper wird mit einer Neueinstudie¬

rung der „ Meistersinger
"

beginnen . Außerdem wird als Ur¬

aufführung Hermann Rentiers „ Dr . Faust
" in Szene gehen .

Weiter bringt der Spielplan Neuinszenierungen vom

Maskenball
"

, „ Ochello
"

, „ Boris Godunow "
, „ Figaros Hoch¬

zeit
"

, „ Carmen "
, „ Manon gestaut “

, ferner „ Gafparone
" und

„ Beitelitudent
"

. Im Schauspielhaus soll einmal -wöchentlich
eine Kammeroper aufgeführt werden . Vorgesehen sind :

„ Martha
“

, „ Wildschütz
"

, „ Entführung
"

, „ Barbier von

Sevilla
" und „ Wiener Blut "

.
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natfitiaghd ) unsere herzlichsten Eeburtstagswünsche aus - Jahre die RVD . Mainz ihren Verwaltungssonderzua nach
sprechen , treue Leserin unserer Zeitung und somit wohl eine | Baden - Baden , um all denen , die das letztenmal das Aus -
un êrer ältesten Abonnentinnen . verkauft

" an den Fahrkartenschaltern hören mutzten , Genüge

— Sie feierte ihre » 98 . Geburtstag . Fräulein Luise
Lautz , wohl die älteste Einwohnerin unserer Stadt , feierte
am 17 . August in verhältnismäßig guter Gesundheit und
seltener geistiger Frische ihren 98 . Geburtstag . Sie entstammt
einer alten nassauischen Familie . 2n Höchst a . Ak . 1837 ge -
boten , wohnte sie mit ihren Eltern später in Herborn und
darauf längere Jahre in Dillenburg . Dann kam sie in früher
äugend nach Wiesbaden , wohin ihr Vater als Vizepräsident
des Oberappellationsgerichts ( er starb 1890 ) versetzt worden
war . — Seit ungefähr 76 Jahren ist Fräulein Lautz , der wir

Wissenschaft und Technik . Der Generaldirektor ?
Bayerischen Staatsbibliothek in München , Dr . Georg R c >
muller , ist durch Erlass des Führers und ReichskanzR
vom 23 . Juli 1935 mit Wirkung vom 1 . Juli 1935 u > *

einstweiligen Ruhestand versetzt worden .
Lichtspiele .

Das Spiel der Verwechslung , für Amphitryon und setz
getreuen Sofias zuweilen fast die Grenze der Tragik streift
endet mit dem Sieg der Liebe , der kein Opfer zu grotz
um in ihrem Glauben unbesiegbar zu bleiben . 1|
Heroisierung der Liebe , die sich in Alkmene verkörpert , ist
Triumph des Lebens und der Matur über die antike (5r
und Eeistcrwelt . Der Sieg des Menschen über die ewige
suchung , die hier in Gestalt licbcstrunkcner Götter au :
die jedoch vor der Erdverbundcnheit der Seelen und H
der Menschen kapitulieren und schliesslich geschlagen ff
ihren himmlischen Olymp flüchten müssen .

Die Niederkunft der Götter aus dem Olymp , die bül
technisch immer des Phantastischen und Überirdischen
Kehrte , gibt dem Film , der sich , angesichts seiner unbegre
Möglichkeiten . mit Recht dieses Themas bemächtigte , Gel
Beit , den Zuschauern auf den Kreuz - und Querwegen
Phantasie in das Reich des Lachens zu sühren .

— Sonderfahrt nach dem Schwarzwaldparadirs Baden -
Baden . Zum zweitenmal , am 25 . August , fährt in diesem

Willy Fritsch und Käthe Gold
in dem Tonfilm „ Amphitryon “

(Regie Reinhold Schünzel )

zu tun , um aber auch allen Freunden der einzig M
Schwarzwaldstadt Gelegenheit zur Erneuerung der a__
Liebe zu Land und Leuten zu geben . Auch der Freund be
grünen Rasens kann diesmal auf seine Rechnung komn
Von Baden - Baden - Stadt ab fahren Sonderznge zum Ne
platz Iffezheim wo gegen Vorzeigung der Sonderzugb
dtc Schau der klassischen Pferderennen ermässigt ist . «
Sonderzug nimmt am Abend die Besucher der Rennen i
Rastatt auf . Die Aushänge aus den Bahnhöfen und bei 1
Mitteleuropäischen Reisebüros lassen alles weitere erseh
Mit dem Lösen der um 60 % verbilligten Sonderzuz
karten nicht säumen !

— Wochenspielplan des Deutschen Theaters . Son «
25 . Aug . : „ Cavalleria rusticana "

, hierauf : 3
Bajazz o "

. Montag , 26 . Aug . : Geschlossen . Dienst ,
27 . Aug ., 5 . Volksvorstellung : „ Das Glöckchen 8
Eremite n "

. Mittwoch , 28 . Aug . : Geschlossen . Donnerst
29 . Aug ., 6 . Volksoorstellung : „ Tieflan d "

. Frei :
30 . Aug ., 7 . Volksvorstellung : „ Madame B u t t e r f l

— Ausstellung „ Rhein -Mainischc Wirtschaft " . Die In¬
dustrie - und Handelskammer für das Rhein - Mainische Wirt¬
schaftsgebiet , Sitz Frankfurt a . M ., Bezirksstelle Wiesbaden ,
macht auf die Ausstellung „ Rhein - Manische Wirtschaft

"
, die

vom £ 4 . d . M . bis 8 . September in Frankfurt a . M .
tattfindet , besonders aufmerksam . Die Firmen werden ge¬

beten , ihren Belegschaften die Möglichkeit zu einer Besich¬
tigung zu geben . Am wertvollsten sind natürlich organisierte
Besichtigungen ganzer Betriebe . Uber die Verkehrserleichte¬
rungen — Sonderzüge , Fahrpreisermässigungen usw . — gibt
die Ausstellungsleitung , Frankfurt a .

'
M ., Hohenzollern -

platz 47 , Telephon 70161 , während der Ausstellung 795 91 ,
Interessierten Auskunft . Gleichzeitig wird auch den Schulbe¬
hörden anheimgegeben , geschlossene gemeinsame Besich¬
tigungen durchzuführen .

Stimmung und habe auch keinen rechten Witz , vorrätig ,
unter seinen Kollegen , die besonders kritisch seien , fielt*
rönne . Dann aber liess er sich erweichen und erklärte
bereit , etwas zu erzählen ; allerdings handele es sich nur

, 3 -.taum ’ den er in vergangener Nacht gehabt h
Pohl drangt ihn , weiter keine Umstände zu machen und
lich mit seiner Erzählung zu beginnen und mit einem la «
Öen Blick auf den Kollegen begann Beckmann . „ Mir trau
nämlich , ich sei gestorben und an die Himmelspforte
kommen . Bei meinem Anpochen erschien Petrus , und fr
mich , was ich wolle und wer ich fei . Fch antwortete : „ Ich
der Schauspieler Beckmann und will in den Himmel .

" Pe
zuckte die Achteln und sagte : „ Tut mir leid , aber Sd
Meter darf ich nicht in den Himmel einlassen

"
. Damit

schlog er die Pforte und liess mich stehen . Ich musste »
oder übel wieder fortgehen und legte mich ruhig in fl
Grab . Nach einigen Tagen erzählte mir ein Toter , den
neben mich legten , mein Kollege Pohl sei ebenfalls geftot
und in den Himmel gekommen . Darüber entrüstet , stand
auf , flog noch einmal zur Himmelspforte , klopfte P
heraus und fragte ihn , tief beleidigt über die Zurücksei
warum et denn mich nicht eingelassen habe , da dod
Schauspieler Pohl hineingedurft hätte . „ Lieber Mann

"
,

wartete Petrus und klopfte mich aus die Schulter , „fierui
ote sich , Pohl ist nie ein Schauspieler gewesen !"

*
Schlechter Trost ! Der französische Dichter Alc

Pi ton , der für die Jahrmarktsbühne kleine , mit Lie "

durchsetzte Lustspiele schrieb , ging einst wütend nach S
nachdem sein Trauerspiel „ Ferdinand Cortez

" durchgel
war . Unterwegs stolperte er aus Unachtsamkeit und fiel
Ijtn . Ein Mann , der hinter ihm herging , eilte hinzu
ihm aufzuhelfen . Der Dichter dankte chm diese Freuu
kett aber keineswegs . „ Meinem Stück hätten Sie aufb
tollen und nicht mir !"

fuhr der missvergnügte Dichter st
Hefter an . Der aber entgegnete gelassen : „ Herzlich .
mochte ich Ihrem Kinde aufhelfen , wenn es dann auch H
allein fortlaufen könnte !"

„
* Glänzender Erfolg der Reichssestspiele Heidelberg .

Um 18 . August schlossen die Reichsfestspiele mit einer Auf -
suhrung des „ Götz von Berlichingen

" ab . Die Reichsfestspiele
Heidelberg , die in diesem Iahte unter her Leitung des In¬
tendanten Kurt Erlich - Heidelberg standen , können einen
überraschenden Erfolg für sich buchen . Die künstlerische Lei¬
tung hat rm onland wie im Ausland höchstes Lob und be¬
geisterte Zustimmung gefunden . Das ausgezeichnete Wetter
kam einem äutzetst starken Besuch zugute . Oft genug konnte
die Kasse ausverkaufte Vorstellungen verzeichnen . So
schlossen die Reichsfestspiele Heidelberg mit Einnahmen ab ,
die das Erwartete bei weitem übertrafen .

* Karlsruhe als Zeutralstelle der Kälte - Forschung . Dem
Kaltetechnlschen Institut an her Technischen Hochschule in
Karlsruhe , der deutschen Zentralstelle für kältetechnische
Forschungen , wird ein neues Fotfchungsheim auf Anregung
•fies Reichsmi niste t i ums für Ernährung und Landwirt schäft
angegliedert , das sich in erster Linie mit Fragen der Frisch -
erhaltung der Lebensmittel befassen soll . Der Erweiterungs -
fiau für dieses neue Forschungsheim wird unmittelbar neben
dem Institut , auf dem Gelände der Hochschule errichtet und
soll drei , Stockwerke erhalten . In 14 gut isolierten Kühl -
unö Gefrierräumen im Kellergeschoss , wo Temperatur ,
Feuchtigkeit und Luftzusammensetzung geregelt werden
können , sollen Laboratoriumsversuche angestellt werden , um
theoretisch und praktisch alle Fragen der Frischerhaltung der
Lebensmittel zu untersuchen . Mit Unterstützung der deutschen
Kälteindustrie rocrtien die Räume mit Kältemaschinen ,
Apparaten , Messinstrumenten und Laboratoriumsgeräten
eingerichtet . Zwecks Untersuchung der Frischerhaltung von
Seefischen wird im JiKitut für Seefischerei in Wesermünde
eine Aussenstelle J >e_s Forschungsheims eingerichtet . Ferner
wird das neue Institut in Verbindung mit gewerblichen
Kühlhäusern treten , um die Forschungsergebnisse praktisch
ausMwerten .

* Aus der deutschen Berufsstatistik . Nach der Zählung
von 1933 gibt es in Deutschland 10 359 Richter und Staats¬
anwälte , 14 683 Referendare einschliesslich Studien - , Ee -
werbereferendare usw ., 18 541 Rechtsanwälte und Notare ,
595 Patentanwälte , 18 860 evangelische Geistliche und
Missionare , 18 841 katholische Geistliche und Missionare ,

. 13139 Mönche und 74 003 Nonnen , 7272 Hochschullehrer ,
37 505 Studienräte und Studiendirektoren , 203 309 Volks -" und Mittelfchullehrer einschliesslich Rektoren , 47 793 Fach¬
lehrer , Lehrer und Direktoren an Berufs - und Fachschulen ,

10 730 Privat - und Hauslehrer , 17 277 Schriftleiter 14 750
bildende Künstler , 84 362 Musiker , Musiklehrer , Kapell¬
meister , davon 17 982 selbständige , 9499 Sänger und Gesang¬
lehrer , 5129 Tänzer und Tanzlehrer , 7240 Sportlehrer ,
Trainer und Berufssportler , 10 264 Schauspieler , 1070
Regisseure , 8301 Artisten , 51067 Ärzte , 12120 Zahnärzte ,30 981 Dentisten und 6307 Tierärzte .

« Singer Leiter des Reichsoerbandes jüdischer
Kulturbünde . Im Einvernehmen mit der Geheimen Staats -
polizei hat die zuständige Stelle im Reichsministerium für
Volksaufklarung und Propaganda als verantwortlichen
Leiter des Rerchsverbandes jüdischer Kulturbünde den frühe -
ren Intendanten Dr . Kurt Singer und als Generalsekretär
dieser jüdischen Organisation den ehemaligen Handels -
joumallsten Dr . Werner Levie genehmigt . — Unter dieser
verantwortlichen Leitung haben sich bekanntlich , so weit dies
noch nicht geschehen ist , bis 15 . September einschliesslich
sämtliche künstlerisch und kulturell tätigen jüdischen Ver -
fianbe dem Reichsverband einzugliedern . Ausgenommen
hiervon sind lediglich die religiösen jüdischen Schul - und
Kulturgemeinden .

* Joseph - Pilsudski - llnioersität in Warschau . Nach einem
Beschluss des Ministeriums haben die Universität und die
Nationalbibliothek in Warschau den Namen des verstorbe¬
nen Marschalls Joseph Pilsudski erhalten .

* Das Produktionsprogramm des amerikanischen Films .
Für die neue Spielzeit beabsichtigen die amerikanischen
«yilm - Produktionstirmen 450 Filme herzustellen , gegenüber
415 in der vergangenen Spielzeit . Dabei ist Paramount
mit 65 , Fox mit 64 Warner mit 60 , Metro mit 49 , Radio
Pictures mit 50 , Universal mit 42 , Columbia mit 40 und
Anitod Artists mit 24 beteiligt . Neben dielen 450 Gross¬
filmen sind noch etwa 800 Kurzfilme geplant .

* Der Schauspieler vor der Himmelstür . In den Jahren
1824 bis 1841 wirkte am Königsstädtischen Theater in Berlin
her Schauspieler Friedrich Beckmann , der in der von ihm
selbst geschaffenen Figur des Eckenstehers Nante feinen
größten Erfolg hatte . Als er später am Burgtheater in
SBien roiTfte2 rühmte ihm Laube nach , dass seine Komik darum
so frisch - natürlich und immer zündend wirke , weil sie „ einen
Funken Geist " in sich berge . Dies bewies Beckmann auch
eines Aages , als er in lustiger Gesellschaft von seinem
Kollegen Pohl aufgcforöert wurde , einige Witze zu erzählen .
Zunächst versuchte sich Beckmann diesem Ersuchen zu entziehen
und gebrauchte viele Ausflüchte . Er sagte , er sei nicht in

ziehung der Kinder unterstützen , dienen sie zugleich der
Familie , der Keimzelle allen politischen und staatlichen■ Lebens .

— Der Reichsmütterdienst hat , wie offiziell mitgeteilt
wird . 800 vollamtliche und 1000 nebenamtliche Kräfte zur
Verfügung , durch deren Verwendung im Verlaus des ver¬
flossenen Arbeitsjahres in etwa 1000 Lehrgängen 100 000
Mütter geschult worden sind . In Zukunft will man auch der
älteren Frauengeneration mehr Aufmerksamkeit schenken .

— Preisträger der Wiesbadener Briefmarken -
Ausstellung . Äusser den bereits bekanntgegebenen Preis¬
trägern der Wiesbadener Briefmarken ?Ausstellung wurden
u . a . noch ausgezeichnet : mit einer silbernen Medaille :
Friedrich Unz er , Wiesbaden ( Tschechoslowakei ) : mit einer
bronzenen Medaille : Ernst Brugmann , Wiesbaden
( Belgien - Sammlung ) .

— Das könnte manchem zur Einsicht dienen ! Dieser Tage
erhielt die Kreisamtsleitung Hannover - Stadt der NS -
Volkswohlfahrt eine Beitrittserklärung , auf der hinter der
Rubrik „ einmaliger Werbebeitrag "

neun RM . eingetragen
waren . Auf einem kleinen , beigefiigten Zettel teilte her
® Pen £ erbem Inhalt nach mit , dass er diesen Betrag der
NS .- Volkswohlsahrt a u s t i e s st e r D a n t b a r t e i t über -
meife für all das Gute , was sie an ihm und seiner Familie
rm verflossenen Winter getan habe . Damals sei er noch
arbeitslos und auf die Unterstützung der NSV ., die ihm
manche ernste Sorge genommen habe , angewiesen gewesen .
Heute aber , nachdem er wieder feit acht Tagen in Arbeit
ftehe , wolle er einem vor sich selbst gegebenen heiligen Ver¬
sprechen nachkommen und ein Grossteil seines ersten Wochen¬
lohnes der NS .- Volkswohlsahrt spenden , damit anderen ge -

wurde
merbcn tänne - wie ihm in schweren Tagen geholfen

— Reichsstelle für volkstümliches Büchereiwesen . Der
Reichs - und preussische Erziehungsminister teilt in einem
Grlaß Mit , dass die preussische Landesstelle für volkstüm¬
liches Buchereiwefen für bas gesamte Reichsgebiet massgeb -
Ilch an der einheitlichen Entwicklung des öffentlichen volks¬
tümlichen Büchereiwesens Mitwirken soll . Sie führt daher
ab 1 . September die Bezeichnung „ Reichsstelle für volks¬
tümliches Büchereiwesen

"
.

— Nationalsozialistische Offizialverteidiger in Hochver -
ratsprozessen . Zu der Frage , ob für die Offizialverteidigung
staatsfeindlicher Elemente die Bestellung nationalsozia -
lyilscher Rechtsanwälte angezeigt ist . hat - etzt auch der Bund
nationalsozialistischer deutscher Juristen in einem Rund -
' chreiben eine Stellungnahme bekanntgegeben , die sich mit
der vom Reichsjustizministerium vertretenen Auffassung deckt ,
selbstverständlich , so heisst es in dem Rundschreiben , sei da¬
von auszugehen , dass ein nationalsozialistischer Anwalt nie¬
mals freiwillig ein Mandat zur Vertretung staatsseindlicher
Elemente übernehmen werde . Andererseits liege es aber im
Wesen der Offizialverteidigung , dass diese ohne Ansehen der
Perlon und der Tat ftattfinbe , um dem Rechtsbrecher die
Möglichkeit einer angemessenen Verteidigung zu oewühr -
lelsten . Darüber hinaus sei bet den Verfahren vor dem
Volksgerichtshof davon auszugehen , dass der Gesetzgeber so¬
gar besonderen Wert darauf lege , dass die Verteidigung in
Händen durchaus auf dem Boden der heutigen Weftan -
schauung stehender Anwälte liege . Daraus ergebe sich , dass
der nationalsozialistische Anwalt sich für Offizialver -
teibtgungen unterschiedslos zur Verfügung
stellen muffe , insbesondere vor dem Volksgerichtshof , wo die
Bestellung nationalsozialistischer Anwälte besonders er¬
wünscht sei .

— Ei » unglücklicher Sturz . Ecke Lahn - und Aarstrasse
ftel am Mittwochabend plötzlich die 18 Jahre alte Elisabeth
M . aus der Westendstratze so unglücklich zu Boden , dass sie
bewusstlos ins Städtische Krankenhaus gebracht werden
mußte .

______
Wiesbadener Tagblatt

Filmische Auferstehung der Antike .

Zur Ausführung des „ Amphitryon
"

.
Zu den köstlichsten Stoffen der antiken Sagenwelt , die

gerade rn deutschen Denkern und Dichtern ihre besten Inter¬
preten gefunden hat , gehört die bacchantisch - heitere Legende
des „ Amphitryon "

. In Form eines Lustspiels ist sie uns
erstmalig durch Plautus , der rund 200 Jahre vor Christi in
Rom lebte und von dem uns 20 Lustspiele erhalten sind ,
überliefert worden . Die Schalkheit und der volkstümlich
gesunde Humor des Stoffes haben jedoch im Laufe der
Jahrhunderte auch andere Dichter gereizt , und keine geringe¬
ren als der geistreiche Molii -re und der leidenschaftlich -
ekstatische Heinrich von Kleist haben den „ Amphitryon "

zum
Vorwurf eigener Bühnenwerke gemacht . Während bei
Moliere der gallische Zynismus dem Lustspiel den eigent¬
lichen Akzent gibt , strebt Kleist in seinem „ Amphitryon

"

zum ideellen und kristallisiert in romantischen Farben den
antiken Stoff , wobei et in der Gestaltung der Dialogszenen
des Sofias eine fast fhakespearesche Massivität der Sprache
und Derbheit des Witzes erreicht .

Die Tatsache , dass zwei so grosse und in ihren nationalen
Lebensbedingtheiten doch so grundverschiedene Dichter von
dem gleichen Stoss angezogen und gefesselt werden , beweist ,
dass sich in ihm eine künstlerische Vitalität verkörpert , die
jenseits aller Zeitbegriffe steht und mithin jederzeit als
„ modern "

angesprochen werden darf .
Wie bei den meisten uns überlieferten Werken der

klassischen Literatur des Altertums werden auch im
„ Amphitryon

"
Mythos und Sage verquickt . Die der da¬

maligen Zeit erdnahe Eötterwelt des Olymp liegt allzusehr
im Bereich der Nachbarschaft menschlicher Phantasie , um
nicht von den Dichtern mit kühnem Griff der künstlerischen
Gestaltung unterworfen zu werden . Der volkstümliche Eötter -
kult der Antike schuf eine überaus starke mystisch - visionäre
Atmosphäre , aus der heraus die Dichter der damaligen Zeit
einer fast naturhaft bedingten Eeistesströmung folgten und
Himmel und Erde , Götter und Menschen nunmehr ihrerseits
in eine direkte Wahlverwandtschaft miteinander brachten .
Welch starke Spannungsmomente in dieser künstlerischen
Verflechtung des Irrealen und Realen liegen , läßt sich un¬
schwer erraten , und die mystisch - heitere Sage des „ Amphi¬
tryon "

ist dafür geradezu ein klassisches Beispiel , wobei man
allerdings an diesen Stoss nicht den Massstab kritischer Ver¬
nunft anlegen darf , sondern uneingeschränkt Frohsinn und
Heiterkeit tolerieren muss .

Amphitryon , ein sagenhafter thebanischer König der sich
wider seine Feinde im Feld befindet , findet in Jupiter , dem
Göttervater , einen Doppelgänger , der in Amphitryons Ge¬
stalt sich dessen tugenbfamer Gattin Alkmene nähert , um sich ,
hes Kults der Anbetung und Verehrung müde , einmal der
Versuchung irdischer Liebe zu ergeben , denn : „ Auch der
Olymp ist öde ohne Liebe "

, lässt Kleist ihn vor Alkmene
bekennen . Ihm zur Seite , auch zu lustigem Schabernack auf¬
gelegt , wandelt Merkur , der Eötterbote und Sohn Jupiters ,
der in der Gestalt des Dieners Amphitryons , Sofias , seiner¬
seits auf ein Liebesabenteuer bei dessen Gattin Charis er¬
picht ist . Götterkrast und rückhaltlos bejahende Lebensfreude
vereinen sich zu einem elysischen Intermezzo , dessen menschlich -
allzumenschlicher Schattenriss uns um so mehr zu ungetrübter
Heiterkeit verleitet , weil trotz der äußerlich leicht geschützten
Muse die Symbolik des Stosses doch einen tieferen Sinn
deutlich erkennen läßt .

Seite 4 . Nr . 229 .
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M LuftschutzZiel : Jährlich mindestens 100 000 Stellen

>n . Der Er

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
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FILM

6

M Schneider
1 ) oDIN

Die kleinen Dinge zu kleinen Preisen finden

Sie auf Tischen ausgelegt in reicher

Auswahl für die Herbstschneiderei bei

Wiesbadener

Tagblatt

wird Menschen nicht verstoßen .
"
Wer groß im kleinen ist .

Kleine
Anzeigen Wer kleinbilü - flmateur ist , zeigt

sich zum Vergrößern stets geneigt .

Un - beim Vergrößern — das ist richtig —

da ist ein . feines Korn '
sehr wichtig ,

woraus sich zweifellos ergibt .

Saß , wenn man üas Vergrößern liebt ,

auf jeden Zoll Sie Wahl man treff
'

:

Jetzt Zeinkorn - öesiapon mit „ P

Der Neuaufbau eines kräftigen Hochdruckgebiets über

Nordosteuropa bedingt für Deutschland immer noch die Zu¬

fuhr trockener Festlandlust , in deren Bereich bei heiterem

Himmel die Tagestemperaturen in den letzten Tagen Werte

von fast 30 Grad Celsius im Schatten erreichten . Die Luft¬

druckverteilung wird jedoch bei uns immer gleichförmiger

und flacher , so daß mehr und mehr die Ausbildung lokaler

Wärmetiefs und damit das Auftreten gewittriger Störungen

begünstigt wird .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Fort¬

dauer des heitere » und vorwiegend trockenen Wetters ,

Temperaturen nicht wesentlich verändert , Neigung zu ge¬

witterartigen Schauern .

Benzin 3h p. L
(auf Gutschein )
GroBtankst . - Intra

Adoifsallee 44a Rand .

könnenin dringen¬
den Füllen auch
telephonisch auf¬
gegeben werden .

Rufen Sie

59631 ™

le Leihbücherei

ir anspruchsvolle Leser
Elienbogcngasse i

wird fortwährend durch Neuheiten ergänzt .

^ Miituiiuuiiiiuiuiiuuiiiiiiiiiiiiiiuiiiiuiiiiiiuiiiiiuiuiiiuiiiiiiuiiuiuiiuuiiuiiiumuimu

In anderer Sprache .

Irtterliebe bei den Pferde « .

i Dänische Zeitungen berichten von einer Stute , die ihr

- len bedroht sah . Ein dänischer Bauer aus der Gegend
« B a n d r u p hatte seine Stute mit dem Fohlen auf eine

Kidekoppel gebracht . Bald darauf erstand er einen jungen
«htstier , für den er im Stall keinen geeigneten Platz hatte
6 den er ebenfalls zunächst auf die gleiche Weidekoppel

achte . Der Stier nahm von den beiden Pferden weiter

me Notiz , doch um so mehr das Fohlen vom Stier , den es

gierig beschnupperte , ihn von seinem Platz zu verdrängen
chte und nicht in Ruhe fressen lieg .
; Der Stier erboste sich schließlich über das freche Fohlen
K ging mit gesenkten Hörnern auf das Tier los . Die Stute
er erkannte die Gefahr . Sie raste herbei und schlug mit
b Hinterbeinen so heftig und geschickt auf die Stirn des
Kers , daß das Tier sofort tot zusammenbrach .

er Bär und die Backpfeife .

Aus den Vereinigten Staaten wird eine seltsame Episode
richtet , die sich in einem der großen Naturschutzgebiete zu -

to . Da dort Bären nicht abgeschossen werden dürfen , haben
; jede Scheu vor dem Menschen verloren und stellen jedes
Mo , um die Insassen anzubetteln .

So geschah es , daß zwei Damen in ihrem Wagen eben -
lls von einem Bären besucht wurden , der der einen Dame
e aus dem Fenster heraushängende Handtasche entriß . Die

efitzerin aus dem Wagen springen , dem verdutzten Bären

[en Beantwortung sich die persönlichen und wirtschaft¬
en Verhältnisse ergeben . Die in dem Fragebogen ent -
tenen Angaben werden von der Gemeinde und einem

sschuß vorgeprüft , der aus dem Bürgermeister und zwei
i dem Eauheimstättenamt zu benennenden Personen ( im

gemeinen dem Ortsgruppenleiter der NSDAP , und dem

tsgruppenverwalter der DAF .) besteht . Die von diesem
sschuß befürworteten Fragebogen gelangen an das E a u -

imstättenamt , das , soweit erforderlich , eine ärzt -

he Untersuchung der Siedlerfamilien veranlaßt .
5 Eauheimstättenamt prüft die Eignung des Siedlers und
eilt ihm gegebenenfalls einen Eignungsschein , der

tätigt , daß gegen die Ansetzung des Siedlungsbewerbers
d seiner Familie als Kleinsiedler in politischer , charakter -

ser , gesundheitlicher und erbbiologischer Hinsicht sowie
die siedlerische Befähigung keine Bedenken bestehen .

Der Eignungsschein gibt dem Siedlungsbewerber noch keinen

Anspruch auf Zuteilung einer Siedlerstelle . Den Sied -

lungstragern , in der Hauptsache den Gemeinden und den
gemeinnützigen Siedlungsunternehmen , obliegt wie bisher
die engültige Siedlerauswahl ; sie werden aber künftig hei
der Zuteilung der von ihnen durchgeführten Kleinsiedlungen
nur solche Bewerber berücksichtigen , die im Besitze eines
Eignungsscheines des zuständigen Eauheimstättenamtes sind .
Das neue Verfahren soll nicht zu einer Verzögerung oder
einer Erschwerung der Kleinsiedlung führen . Soweit in der

Übergangszeit die gedachten Einrichtungen noch nicht be¬
stehen , kann die Siedlerauswahl in der bisherigen Weise
bewirkt werden .

- Bei der Betrachtung über die Zukunftsaussichten der

Medlung und nach den neuesten Erlaßen des Reichs -

« itsministeriums spricht Ministerialrat E i s b e r tz in der
« ialen Praxis

" die Erwartung aus , daß es gelingen
che, in den nächsten Jahren jeweils mindestens 100 000

teigen Arbeiterfamilien das Glück zuteil werden zu
£n | für die Zukunft gesichert mit der Heimaterde ver -

tbe
’
n zu werden . Geeignete Bewerber seien in so über -

tzer Zahl vorhanden , daß sie trotz nachhaltigster Förderung
gitl) ren kaum alle berücksichtigt werden könnten . Für die
chbeschaffung seien ausreichende gesetzliche Möglichkeiten
teesehen , und es fehle auch nicht an Unternehmen , die
St und geeignet sind , Kleinsiedl

eine Maulschelle verabreichen , ihm die Handtasche wieder ent¬

reißen und zurück in den Wagen stürzen und abfahren war
eins Der Bär soll noch eine Weile fassungslos dem Auto

nachgestarrt haben .

Der Fliegergreis .

Während des Weltkrieges wurde I . A . McMullen
als Freiwilliger nicht in die englische Kriegsluftflotte feines
Alters wegen aufgenommen . Inzwischen ist er 72 Jahre alt

geworden und hat kürzlich seine Pilotenprüfung glänzend be¬

standen . Nach feiner Überzeugung habe das Älter mit der

Fliegerei garnichts zu tun . Jedenfalls trägt er sich mit sehr
kühnen Flugreisen .

Millionärin , die nicht zahlen wollte .

Eine Dame der Londoner Gesellschaft , Fay Tay -
I o r , war von der Londoner Verkehrspolizei wegen zu
schnellen Autofahrens zu einer Geldstrafe verurteilt worden .
In dem Vordruck hieß es , daß für die Geldstrafe , wenn diese
nicht beglichen würde , eine Freiheitsstrafe von sieben Tagen
träte . Obgleich der Betrag keineswegs hoch war , zog es Fay
Taylor vor , die Strafe abzusitzen . Sie versah sich mit dem

Nötigsten und wanderte , von ihren sämtlichen Freundinnen
begleitet , zum Gefängnis , wo vor dem Eingang schon einige
Bildreporter auf sie warteten . Nachdem sie in lächelnder
Pose geknipst worden war , verschwand sie im Innern des Ge¬

fängnisses . Mag sie , dachte die Polizei . Wenn hie Dame

nach einer Woche das Gefängnis verlassen wird , wird sie be¬

stimmt nicht mehr lächeln . Und zu schnell fahren wird sie ge¬
wiß auch nicht wieder .

gnet sind , Kleinsiedlungsoorhaben durchzu -
rfolg hänge daher lediglich von der Vereit¬

lung genügender Geldmittel ab . Die vom Reiche für die
Finanzierung zur Verfügung gestellten Mittel reichten
l um 1935 und 1936 schätzungsweise 100 000 bis 125 000

Arbeitstagung der Bezirksgruppe Nassau im Paulinen -

schlötzchen .

Am Samstag , 24 ., und Sonntag , 25 . d . M . hält die Be¬

zirksgruppe Nassau des RLB . ihre Arbeitstagung in den

Räumen des Paulinenschlößchens ab . Nachmittags ab 15 -Uhr

findet die Sitzung der von allen Ortsgruppen etntreffenden

Ortsgruppenführer und Adjutanten zusammen mit den

Stäben der Landesgruppe Hessen/Rheinland -Siid und per
Bezirksgruppe Nassau statt . Abends ab 8 .30 Uhr treffen

sich die Amtsträger des Reichsluftschutzbundes mit Ange¬

hörigen im großen Saal zu einem „ Bunten A b e n d .

Die Vortragsfolge hierzu und die sonstigen vorgesehenen

Darbietungen versprechen höchst interesiant und unterhaltend

zu werden . Allein schon die Uraufführung des Einakters

Familie Hempel
"

, eines lustigen , aber sinnvollen Hinweises

auf den Verlauf einer Luftfchutziibuna wird allen denen ,

die sich bisher schon in der selbstlosen Arbeit für den RLB .

betätigten , viel Freude machen .

Am Sonntag ab 10 Uhr folgt dann für alle von aus¬

wärts eingetroffenen Amtsträger eine Führung durch die

Raume und Einrichtungen des Luftschutzhauses auf dem

Luisenplatz , anschließend ist eine Rundfahrt
'

durch die Stadt

usw vorgesehen , um allen die Schönheiten unserer Stadt

eindringlich vor Augen zu führen , und dadurch die Gewahr

zu haben , daß die Luftschutz -Kameraden nach der Rückkehr tn

ihre Standorte gern in Bekanntenkreisen für den Besuch

Wiesbadens werben .

dlerstellen zu fördern , wobei das Ergebnis der Ab -

ingsaktion noch nicht berücksichtigt sei . Zur Eewähr -

[ung des Erfolges komme es deshalb darauf an , auch die

sprechenden Geldmittel auf dem freien Kapitalmarkt zu
ingen . Der Referent appelliert an die Geldinstitute , mit

n Kräften an dem Werk mitzuarbeiten . Da bei der

insiedlung nur besonders sorgsam ausgesuchte strebsame
innen berücksichtigt würden , sei dadurch allein schon die
»ähr für die Erfüllung -der eingegangenen Verpflichtun¬

geboten . Die Belastung sei für den Siedler stets trag -
- Der Referent verweist weiter auf das Interesse der

mstriewerke und die Bürgschaft des Reiches , um zu der

Peilung zu gelangen , daß für die Sicherheit des Fremd -

les keinerlei Gefahr bestehe , datz es vielmehr für Klein -

äungen die denkhar günstigste und sicherste Kapitalanlage

Auslese der Kleinsiedler .

Angesichts der Bedeutung einer richtigen Siedlerauslese
der Reichsarbeitsminister im Einvernehmen mit dem

chsheimstättenamt ergänzende Bestimmungen über das
dlerauswahlverfahren erlassen . Nach diesen Bestimmun -

. erhalten Bewerber für Kleinsiedlerstellen , die mit Hilfe
Reiches gefördert werden sollen , bei der zuständigen Ge -

nde ober beim Eauheimstättenamt einen Fragebogen , aus

Reichsbürgschaften fördern den

Kleinwohnungsbau .

Die bisher zur Förderung des Kleinwohnungsbaues
übernommenen Reichsbürgschaften haben in der letzten
Sitzung des Reichsbiirgschaftsausschusies einen Gesamt¬
betrag von 100 Mill . RM . erreicht . Die Zahl der
dadurch geförderten Wohnungen beträgt üher 40 000 , darun¬
ter sind allein über 12 000 Eigenheime . Der Bau -
wert dieser Wohnungen beträgt schätzungsweise 300 Mill .
RM . , und zwar ohne Berücksichtigung von Grund und
Boden . Diese Zahlen zeigen die ständig steigende Bedeu¬

tung , die die Reichsbürgschaften für die Förderung des
Kleinwohnungsbaues und neuerdings auch für die Klein¬

siedlung gewonnen haben . Dabei kommt der Wert der
Maßnahme nicht allein in dem zahlenmäßigen Ergebnis
zum Ausdruck . Es ist darauf hinzuweifen , daß alle ge¬
förderten Bauvorhaben den Erfordernissen der nationalsozia¬
listischen Wohnungspolitik entsprechen . Sie kommen Volks¬
genossen zugute , die sich ohne diese Hilfe kein Heim ver¬
schaffen könnten . Deshalb hat der Bürgschastsausschutz im
Sinne der Bestimmungen des Reichs - und preußischen Ar¬
beitsministers ständig auf eine bescheidene , a6er zweckmäßige
Ausstattung der Bauvorhaben , gleichzeitig aber auch auf
eine technisch und architektonisch einwandfreie Gestaltung
hingewirkt . Er hat weiter , unterstützt von dem bekannten
Zinserlatz des Reichs - und preußischen Wirtschaftsministers
von 12 . April 1935 , mit Erfolg eine Verbesserung der
Zins - und Auszahlungsbedingungen der auf¬
genommenen und vor allem der verbürgten Hypotheken an -

gestrebt und damit die Leistung für die Bewohner nach Mög¬
lichkeit gesenkt . Die Finanzierung baut sich durchweg auf
einer gesunden Grundlage auf . Den Bestimmungen des

Reichs - und preußischen Arbeitsministers entsprechend haben
alle Bauherren in erheblichem Umfange eigenes Vermögen
investiert . Die ersten und die verbürgten zweiten Hypo¬
theken sind sämtlich Tilgungshypotheken und regelmäßig un¬
kündbar . Erfreulicherweise treten neben den bekannten

großen Geldgebern immer mehr auch kleinere , örtlich be¬
kannte Geldgeber , vor allem Sparkassen , auf . Neuerdings
sind auch Reichsgebiete , die bisher nur sparsam von den

Reichsbüpgschaften Gebrauch gemacht hatten , in steigendem
Maße beteiligt . Das gilt besonders von den süddeutschen
Ländern , seit dem dort Landesbürgschaftsausschüsse gebildet
worden sind . Die Zahl der Anträge nimmt ständig zu .

Der Film für Rot , Grün , Gelb und Blau
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Apothekendienst in W . - Biebrich .

Bom 25 . bis 31 . August 1935 von 20 bis 8 llv

Rofen -Avotbeke . Horst -Weffel - Str . 18 . RernietÖ

IDalter Schellenberg
Martha Schellenberg

Wir drucken
was Sie brauchen !

L.8chel!eiberg
'
sche

Hofbllchdniaerei
Wiwbadeaer
llagblatt

Das hundertjährige Jubiläi
u . Klasing nimmt im Augustheft
singsM ,

' '

Makulatur
Tagbl . Verlag

Schalterhalle

Der unerbittliche Tod hat eine herbe Lücke in unseren Betrieb gerissen .

Unser langjähriger Hotelsekretär

werden

Wanzen
durch Anwendung v .

„ Hakfabwi - Uanzenälher
"

Flasche SVH
Garantierte Wirkung

Drogerie Kräh
Wellri tzstr .27 T .26139

Alfred Clouth , Grabmalgeschäft
Bahnhofstraße 8,1 . Telephon 25927

Billige Denkmäler
Geschmackvolle Entwürfe , fachmännische Bedienung .

Apothekendienst in Wiesbaden

vom 24 . bis 30 . August 1935
Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig K
dienst von abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr li
Mittagsdienst von 04 — 2 % Uhr Der Nach »
beginnt Samstags oder am Bortage des (seien
Feiertags . In der Beit von 8 Uhr abends bis 8
morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von 11

für jede Inanspruchnahme erhoben .
Bliicher -Avotbeke . Dotzbeimer Str . 83 . fteinfotl
Löwen -Avotbeke . Langgasse 31 Fernsprecher A
Tberesteu -Avotbeke . Wellritzstraße 11 . FernisM
Biktoria -Aootheke . Rheinstr . 45 .

Mlde Waschmaschine

Zurück .

Dr . Otto Bickel
Kaiser - Friedrich - Ring 80 .

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

j | err Richard Stenger 1
ist infolge Herzschlags plötzlich von uns gegangen , nachdem er bis j
zuletzt in treuester Pflichterfüllung und nie versagendem Fleiß die |
Interessen des Hauses hochgehalten hat .

Wir verlieren in Herrn Stenger einen besonders treuen Mitarbeit « ^
von lauterem Charakter , dem wir über das Grab hinaus ein ehrendes I

Andenken bewahren werden .

Betriebsführer und Gefolgschaft
des „ Nassauer Hof “

.

Wiesbaden , den 22 . August 1935 .

Todesfälle in Wiesbaden
Albert Deußer , Reisender , 53 I .,

Rauenthaler Straße 21 , t 21 . 8 .
Wilhelm Worum , Fabrikant .

73 Jahre . Fritz - Kalle - Straße 9 ,
t 21 . 8 .

Wilhelmine Abt , geb . Dörr , Wwe .,
75 I . . W .- Sonnenberg . t 21 . 8 .

Hubertine Reusch , Direktrice ,
46 Jahre , RauentHaler Str . 21 ,
t 22 . 8 .

Leupin - Creme und Seife
seit über 20 Jahren
bestens bewährt bei

Hautjucken ♦ Flechte
Ausschlag , Wundsein .

Nassovia - Drogerie R . Petermann ,
Kirchgasse 20 , Schloß -Drogerie
Siebert . Marktstraße 9 . F557

die SPEZIALITÄTEN der anerkannt guten „ Birnbaums,, - Küchei
Ein ganzer Masthahn mit gern . Salat RM . 1 .30 — eine halbe Wildente mit Rotkraut
und Kartoffelbrei RM . 1 .40 — Schwarzwald - Forehen und andere Fischarten —
Gans — Reh — Wildschwein u . a . mehr .

Großes Schlachtfest
Die grofle „ Birnbaums “ -Schlachtplatte - Rippchen - HeeschemBauernwurst usw .

Es ladet freund!, ein der Pächter

Emil Beutenmüller .

2m „ Simnlicissimus
" Nr . 20 finden wir von

Dirks Paulun eine zarte Sommergeschichte mit Zeichnungen
von Olaf Eulbransson , von diesem auch ein Gedenkblatt für
Christian Wagner , den unbekannten schwäbischen Dichter . Da¬
zu zahlreiche fröhliche Kurzgeschichten und Anekdoten . Im
Bilderteil Politik und Spiegelei in famosen Zeichnungen
von Arnold , Schilling , Schulz , Thöny , Bichl , Herrmann ,
Kriesch und Sauer .

„ Der Naturforscher "
, vereint mit „ Natur und

Technik "
( Hugo -Bermühler - Verlag , Berlin - Lichterfelde N .)

bringt im Augustheft einen mit eindrucksvollen Bildern
versehenen Aufsatz „ Ein neuer Wanderdünen - Schonbezirk der

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

SalUS - IllStitut , Luisenstr . 4 , P.

Evangelische Kirche .
Simstag , den 24 . August 1935 .

Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst ,
v . Bernus .

Riugkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst ,
Sahn .

die Lebensgeister erquickt die mili
Dauerwurst und Fleischwurst n
Metzger Harth .

am Schloß
An d . Rind
KleiststraSt

Zurück .

A . Beyer
Dentist

Tel . 29072 Weißenburgstr . 1
16 .00 Vom Volkssender Berlin : Der frohe Samstag -

Nachmittrg des Reichssenders Köm . 18 .00 Das
Bärbels von Straßburg . Funkspiel .
Stegreissendung . 18 .30 Wir schalten ei . . . ____
Mikrophon unterwegs . 18 .40 Saardienst .
Braune Messe in Neunkirchen . Funkbericht .

Deutichlaudseuder 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel ,
Tagesspruch , Choral . 6 .30 Fröhliche Morgen¬
musik . 7 .00 Nachrichten . 8 .20 Von Breslau :
Morgenständchen für die Hausfrau .

10 .15 Stuttgart : Echte Religion und echte Wissenschaft
sind beide aus der Wahrheit ! Ein alter
nationalsozialistischer Kämpfer . Ministerpräsi¬
dent Mergenthaler . spricht zur Jugend und Er -
zieherschast . 11 .30 Die Wissenschaft meldet .
11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Klingendes Ost¬
preußen . 14 .00 Allerlei . 15 .15 Vom Volks¬
sender Berlin : Lied und Arbeit : Sachsenland .

16 .00 Vom Volkssender Berlin : Der frohe Srmstag -
Nachmittag des Rsichssenders Köln . 18 .20
Wer ist wer ? — Was ist was ? 18 .30 Sport¬
funk . 18 .45 Fantasten auf der Wurlitzer Orgel .

19 .00 Von Hamburg : „ Glück ab "
. Lieder u . Märsche

der Flieger . 19 .45 Was sagt ihr dazu ? 20 .00
Kernspruch , Nachrichten .

20 .10 Trompeten schmettern — Geigen klingen —
Ein fröhlicher Tanzabend .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . Deutschlandecho .
22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Zigeuner -
mulit 24 .00 Wir bitten tum Trnzl

Jubiläum des Verlages Velhagen
„ st von „ Velhagen u . Kla -

onatsheften
" räumlich den ersten Platz ein .

Max Halbe schreibt zu einer Folge farbiger Aufnahmen der
Marienburg . Linde -Walther begleitet die köstlichen Wieder¬
gaben seiner Gemälde mit einer humorvollen Schilderung
seines Lebens und Schaffens . Der deutsche Zehnkampfmeister
H . H . Sievert schildert seinen mühsamen und erfolgreichen
sportlichen Aufstieg . In das ferne Java mit feinen „ Sulta¬
nen , Vulkanen und Tänzerinnen

"
führt uns ein schön be¬

bilderter Aufsatz von Dr . R . Teller . Paul Lindenberg
schreibt Alt - Berliner Erinnerungen . Gedichte , Novellen ,
Plaudereien und der Schluß des heiteren Romans „ Die
Fahrt in den Sommer " von Florian Seidl bilden den weite¬
ren Inhalt .

geb . Rummel

Dermählte
U ) .- Sonnenberg

19 .00 Von Hamburg : „ Glück ab "
. Lieder der Flieger

und ihre Märsche . 19 .45 Eröffnung der Aus¬
stellung : Dis Rhein -Mainische Wirtschaft .
20 .00 Zeit , Nachrichten .

20 .10 Ruf der Jugend . 20 .15 Bon Bad Kreuznach :
„ Großer bunter Abend "

.
22 .30 Zeit . Nachrichten , Sport , und Wetterbericht .

22 .45 Vom Reichssender Saarbrücken : Bericht
vom großen Befreiungs - Eausvortfest . 23 .00
Von Leipzig : Tanzmusik zum Wochenende .
24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

2m neuesten Heft der „ Dame "
führen BildberW

die Welt : Auf den grünen Rasen von Bagdad mit S
orientalischen Turfleben ; nach England in ein
College ; nach Ostpreußen : ein Mädchen , das unser Eie «
im Osten durchstreift hat , erzählt von seiner Reise Uns

*

schöne selbstgeknipste Bilder . Arbeiten eines in Berlin J
den koreanischen Malers und ein großer , zum Teil ti
Modenteil beschließen das interessante Heft .

Das Juli -August - Doppelheft des „ Neuen
b I a t t s "

( Mainz ) enthält außer einem Aufsatz von j
Andri Souchay , der auf die Traditionsgemeinschaft J
Pinscher Musik "

hinweist , einen Essay von Karl Lau «
den in den letzten Jahren stark beachteten Komponisten >
gang Fortner . Die Frage : „ Ist das Clavichord lebensW
beantwortet A . Kreutz mit einem beweiskräftigen 3a 1
teresiante Ausschnitte aus alten und neuen Zeitunaeal
vollständigen den Inhalt .

Zur Anordnung des Reichswirtschaftsministers 1
Sonderveranstaltuugen vom 4 . Juli 1935 bringt das 1
Heft des „ Archivs für Wettbewerbsrecht "

lA
Franz Bahlen , Berlin W . 9 , Linksstraße 16 ) u . a . aus
Feder des Ministerialrats Gottschick einen Kommentar . !
Verfasser behandelt int einzelnen die rechtlichen Voy
setzungen für Sonderveranstaltungen , ferner Jubilq
Verkäufe und Resteverkäufe . Wettbewerb , Werberecht !
Fortschritt betitelt sich ein Aufsatz von Dr . jur . Kurt
torff , der den Begriff Wettbewerb nach den ErunÄ
nationalsozialistischer Wirtschaftsführung umschreibt . 1

Samstag , den 24 . August 1935 .

Reichsfendcr Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Von
Breslau : Fröhlich klingts zur Morgenstunde .
7 .00 Zeit , Nachrichten . 8 .00 Wasserstandsmel¬
dungen . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 8 .30
Sendepause .

11 .00 Werbekonzert . 11 .25 Programmansage , Wirt -
schiftsmeldungen . Wetter . 11 .30 Sozialdienst .
11 .45 Bauernfunk .

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Mittagskonzert I .
Klingendes Ostpreußen . 13 .00 Zeit , Nachrich¬
ten . 13 .15 Vom Volkssender Berlin : Mittags¬
konzert II . 14 .00 Vom Volkssender Berlin :
Lied und Arbeit : Sachsenland . Heimat und
Volk .

NEU - ERÖFFNUNG
der neuzeitlich und modern umgebauten Lokalitäten des

Brauhauses
„

Zum Birnhaum
'

- MAINZ
Birnbaumsgasse 5
Plätze f. 800 - 900 Personen

Offizielle Eröffnung : Samstag , 24 . Äug . ,
nachmittags 5 Uhr . • Samstag und Sonntag :

Große Eröffnungs - Konzerte
Fest - Bier der bayrischen Schwanen - Brauerei , GroO - Ostheim , Firma Gebr . Hock

deutschen Ostseeküste
" . In diesem Beitrag berichtet die

Staatliche Stelle für Naturdenkmalpflege in Preußen über
ein geplantes neues Naturschutzgebiet auf der Leba - Nehrung .
Professor Dr . Walther Schoenichen , der bekannte Führer und
Vorkämpfer der deutschen Naturschutzbewegung , spricht in
einem Beitrag über das Reichsnaturschutzgesetz vom 26 . Juni
1935 . Vom Känguruh weiß der bekannte Zoologe Professor
Dr . E . Brandes , Dresden , neue Beobachtungen und Forschun¬
gen mitzureilen .

Die Arbeitsdienstpslicht für die Frau ist neben der
männlichen Dienstpflicht mit dem Reichsarbeitsdienstpflicht¬
gesetz vom 26 . Juni d . I . verkündet worden . Von besonde¬
rem Jntereffe für die gesamte Öffentlichkeit ist daher die
soeben erschienene umfassende Sonderausgabe „ D e r
Deutsche Frauenarbeitsdienst

" im Rahmen der
Reichszeitung „ Deutscher Arbeitsdienst

"
( Verlag Deut¬

scher Arbeitsdienst , Berlin SW . 11 , Dessauer Straße 38 ) . Das
vorliegende Sonderheft soll jedem Menschen einen Einblick
in das Leben und den Sinn des Deutschen Frauenarbeits¬
dienstes geben ; in eine Arbeit , die deutsche Mädels leisten ,
um auf ihrem Weg zum Frauentum ihrem Volke zu dienen ,

Mutter und Kind , beiden ist das Augustheft der Zeit¬
schrift „ Frauenkultur im deutschen Frauen¬
werk ( Verlag Otto Beyer , Leipzig ) gewidmet , deren Aus¬
gabe B offizielles Organ des Deutschen Frauenwerkes ist . Vor
allem interesiiert ein ausführlicher Arbeitsbericht über die
„ Aufgaben und Ziele des Reichsmütterdienstes im Deutschen
Frauenwerk

"
. Der Auf - und Ausbau des Hilfswerkes

„ Mutter und Kind " wird in der gleichen Nummer lebendig
dargestellt .

Sonntag , den 25 . August 1935 .
. Marktkirche . 8 .45 Jugend gottesdienst . Pfr .
Vorngäsfer . 10 .00 Pir . Borngässer . 17 .00 Pfr .
Rumpf .

Bergkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Pfr .
v . Bernus . 10 .00 Pfr . Dr . Vömel . ( » eil . Abendmahl ) .
11 .30 Kindergottesdienst . Pfr . Dr . Vömel . — Diens¬
tag . den 27 . August . 20 .30 Bibelbesprechstunde . Pfr .
Dr . Vömel .

Ningkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Pfr . Hahn .
10 .00 Pfr . Merten . 11 .30 Kindergottesdienst . 17 .00
caud . theol . Biegler .

Lutherkirche . 10 .00 Pfr . Bars . 11 .30 Kinder -
gottesdienst . — Dienstag , den 27 . August , 20 .30
Bibelstunde , Pfr . Bars .

Kreuzkirche . 10 .00 Pfr . Fernges .
Paulinenstift . 10 .00 Direktor Pfr . Eichhoff .

CRüssek
fRheinst

ßutherkl

Seite 10 . Rr . 229 .

Zu haben In den Fachgeschäften .
M4elewerkeA .G.GüfersIoh/West £

Statt besonderer Anzeige .

Heute vormittag verschied sanft nach kurzer |
Krankheit meine liebe Tochter , unsere gute Schwester j
und Schwägerin

Hubertine Reusch
im 46 . Lebensjahr , versehen mit den Tröstungen der |
heiligen Kirche .

Die trauernden Hinterbliebenen : 1

Magdalena Reusch , geb . Mause |
Josef Reusch

Karl Dremel u . Frau
Maria , geb . Reusch . J

Wiesbaden (Rauenthaler Str . 21 ) , den 22 . August 1935 . H

Die Beerdigung findet am Montag , den 26 . d . M -., i
nachm . 3 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus , |
das feierliche Seelenamt am selben Tage , vorm . 7 .15 Uhr 1
in der Dreifaltigkeitskirche statt .
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Möbl . Zimmer
und Mansarden

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Eeschästsräume

Möblierte
Wohnungen
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2 Stock
Zimmer . Bad .

Wohilmige«
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9 . Kalle gesucht .
Paul Eisele .

Klarentbaler
Straße 133 .
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nicken f . alle
ousarb . ( weg .
rkisnknng des
8dck .) so ?, sei .

Beckers
Bierauelle

« brichst r . 44 .

Auskunftei Scharff
Wiesbaden , Kirchgaffe 17 , Eingang
von der Luisenstratze . Tel . 25585 .
Auskünfte von allen Plätzen d . Welt .

Garagen . Stall . ,
Keller

bis

die

ler

les

s Stellen »

« ngebote

Achtung !
Möbelkäufer !

sartengrundslück
mit oder ohne
eins . Wobnbäus -
chen . hier oder
Umaea . zu laus ,
oei . Auss Pr .-
Slnfl . u . B . 925
Tagbl .-Verl .

35 .

vi ., ।
US,
Ihr j

Stud . eit . bill .
Nachhilfeunterr .

Ang . u . F . 915
an Tagbl .-Verl .

Wv . Dackel
entl . Abzuaeben
Stiitstr . 29 . 2 r .

vol . eingelegt . Schreibtisch usw .
abzugeben . 3ldr . im Tagbl .-V . Pv

DER

KÜRZESTE
WEG

ZUM ERFOLG .
ANZEIGEN IM

WIESBADENER

Sckwalbacker
Straße 7

sch. Laden mit
Nebenr . od . kl .
Wobn . zu verm .

Wellritzitraße 35

Laden
m . 2 Schaufenst .

und Zubehör
zu vermieten .

Eröß . l .
Wobnmaniarde

mit Herd . Gas .
Wasser u . Keller
zu verm . Holz¬
handlung Blum .
Rheinstr 50 . ___
Leere Mansarde
zu vm . Hardt .
Sedanstr . 8 , 2 .

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschälten , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblattschaltern .

Selen , tzerde ,

Werte
2 akob Post .

Hochstättenstr . 2 .
Mrrktstr . 9 .

Wiesbadener Straße :
Neidhöser , Wiesbadener Str . 84 .

Suche schönes

DubikoWlidell
tüt Eesellenvriif
Ang . u . F . 924
an Taabl .- Verl .

Mcherltk. 8
Garage zu vm .
Näh . Bausch , das .

Garage
zu vermieten

Bodenstedtstr . 12
® eee » t « ® ee

Luisenstr . 24
Wein - u Lager -
keller mit Büro .

Werkräumen .
Auszug , zu vm .
Tav .- Wetz . da !. ,
od . Tel . 27055 .
® eoee ® » e » e

Möbelwagen
8 - g -Mtr .- Lad . .

fährt leer Richt .
Karlsruhe .
Pirmasens .

Saarbrücken am
28 . August 1935 .

Willi Rischer .
Rbeinstraße 71 .

Tel . 21767 .

112 Seiten , mit 2 Übersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf , Mainz
Hbf , Wiesbaden Hbf . u . Worms .

ruh .

8 Hl

tfot . 6

Sevvenheimer Straße :

Bäckerei Löw , Frankfurter Str . 9 .

Wiesbadener

Tagblatt
Anzeigen -Abteilung

Mädchen
- kochen kann .
| Vorzuitell .
K Schmidt ,
Eltviller
raße 21 . 3 .

Nr . 229 . Seite 11 .

Verloren
Elektr . Dotzheim
umsteigen Bis -
marckr . . Leder¬
tasche . u . a . entb .
gold . Uhr mit
Monoar . D . R .
Keg . Bel . abzua .
Schierst . Str . 24 .
3 . St . links .

EkSroMle
MlSNM

vreisw . zu verk .
Sans Braun .

Aioritzitraße 43 .
Tel . 24393 .

DM . 6tr . 61
unb

HeMWhlg. P
Läden , belle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst .. Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller zu verm .
Näh . Dotzheimer
Straße 01 .

Tel . 27113 .
zu haben im Tagbl .- Verlag ,

■ ■ ■ ■ MMiiMeamniaeM

Balk ., eventuell
Garage , z. 1 . 10 .
zu verm . Näh .

2 . Stock und
Pelzgeschäft

Eemeindebadg . 4

Katter - Friedr .-
Ring 78 . 1 .

Vabnhossnäbe .
herrsch . 5 - Zirn .-
Wobnung . Seiz . .
List zu verm .
Näb . dai . 11 - 1 .

Stallung
f . 2 Pferde , mit
Zubehör . zum
1 . 10 . zu verm .
Näb . Blücher -
str . 14 . Vdb . P .

Beetboventtr . 10
bockberrsch . 4 -Z .-
Wobn . . 2 . St .,
mit Küche Bad
u .Diele . neu ber -
gericht .. zu verm .
Näb . im Saus . ,

MiIM

Serr .-Armband -
ubr verl . Gegend

Idsteiner Str .
Geg . Bel . abzug .
Kobl . Bismarck¬
ring 33 . P . r .

ttaiy
Bo ,

iBilä
recht
3u *

run8
t . 1

Klelltlttütze 1
2mal 4 - Zim .-
Wohnungen

nebst Zub ., Bad
sof . und 1 . Okt .
zu verm . Näh .
bei Sohl .

Neue

MhmWne
billig zu verk .

Landsratb .
Bismarckring 19

5 Zim .. 2 Man¬
sarden u . Kell . .
auch als Etagen¬
geschäft geeign .
Näb . Walluser
Str . 7 . Part .

Hut - 1 . üoaetgöfte
am Kurhaus eleg . Zimmer

frei . Erathstraße 9 , Roß .

Kdamen für
Imatkunden b .
» Prov . aes .
Litätswaren -
Ltrieb 3 .
Kahl . Rbein -
Lkbeim/Rb .

4-W . -W0W .
mit Winteraart .
und Zubehör

Hindenburg -
allee 55 . Hockv ..
zu verm . Näb .
Tel . 25070 .

F . neuer Maut ,
u . Kleider . Er .
42 . z. ok . Schierst .
Straße 22 . 1 Tre .

Guterhaltenes
Dörner - Piano

125 Mk . zu verk .
Flick . Eltville .
Schwalbacher

Straße 9 . _
Radio . 4 Röhr ..
Lautivr .. neuer
Akku . eis .Kallette
41X30 cm . schwz .

länal . Tisch .
Scklafz .- Amvel .

Handtasche . Led .
50X30 . b . zu vk .
Malkmüblstr . 14 .
2 rechts
Radio -Avvarat

4 Röbren . erstkl .
Emvfänger . zu
verk . 125 Mark .
Ang . u . L . 920
an Lagbl - Bc .il .
2tür . Nußbaum -

Kleiderschrank
zu vk . Helenen -
stt . 8 . Stb ._ 2 _ l .

4 PS Opel
2/2 - Sitz .. vreisw .
zu vk . Hellmund -
straße ^ l 6 _ ö . l _i .
Kinder -Soortw ,
m . Riemens . , zu
verkauf Meyer .
Herderstr . 11 . 4 .

Gebrauchter
Handkarren

m . geschlossenem
Kasten sehr bill .
zu verk . Graben¬
straße 30 .

» WIL 31
sonn , freund ! .
2 - Z .- Teilwohn .

m . Küche , a . eine
bess . Person zu
vm . Näh . 1 . St .

Zwei
2 - Z . - Wohn .

i . Bdb .. 1 . St . ,
z . 1 . 10 zu vm .
Näheres Schlott .
Hcllmundstr . 32 .

Scköne
Biani .-Wohn .

Mtb . . 214 Zim ..
Küche , el . Licht .
Gas . an ruhiges
Eben .. Taunus¬
straße . zu verm .
Adr zu erst , im
Tagbl .- Bl . Px

Gebe 2 Zim ..
Küche , m . Haus¬
meisterstelle . geg .
2 Zim .. Küche in
Tausch Erfrag .
Lelenenstr . 8 . P .

kontinental ’

SAeibmasWe
vreisw . zu verk .

Engelhardt .
Nettelbeckitr . 23 .

___ 2_ ! inf5 .____

Trauben OO
süße ...... Pfund

Möbl . Mansarde
mit Ofen bill .
zu vm . Blücker -
vlatz 5 . 1 ._________
Kurgäste ,
Dauermieter

"

Zim .. 1 -3 Bett . .
Dotzh . Str . 31 . 1
Sch . sonn . m . Z .
Dotzb .St i .43 .P . r .
Frdl . mbl . Zim ..
Woche 4 .— . z . v .
Dotzb . Str .74 . 1 r .
Anzus .^ 7 -8 abds .
Gut möbl . iev .
Zim . z. 1 . Sevt .
zu v . Friedrich¬
straße , 57 . ,2 _ . lks ,
® Bah « bofsnähe
hübsch mbl Zim .
Schreibt ..Cbaise -
lonaue bill . z . v .

Kais .- Friedr .-
Rina,46 .. 2 _ lks .
Mbl . Mansarde .
Raum m . Kobl -
u . Gasherd , el .
Licht . Kohlen - u .
Trockenraum . a .
berufst . Dame z.
verm . Auskunft
bei May . Nero -
tal _ 71 . J £ rbn ._
Mbl .

'
Mans . z. v .

Neugalle 19 . 4 l .
Sonnig . Wohn -

schlaszim . . neu
berget ., i . hübsch .
Gartenh . ,Rhein -
straße 34 . E . 1 l .

3n Billa
vorn . mbl . Zim .

Wer hat Ladung von und nach

Fabre diese Strecke laufend .
Spedition Felix Horn

Neugasse 19 . Telephon 26898 .

intl . Haus -
1. sof . ges .
iachtal 6 .

ruh . faub . möbl .
Zim . Räbe Bofe -
vlatz . Ang . mit
Preis u . K . 924
an Tagbl .-Verl .

1- 2 möbl . Zimmer
Nähe Kurbaus .
P .. mit wenig
Stufen 0 . Fahr¬

stuhl . gesucht .
Ang . u . I . 923
an Tagbl .- Verl .

Gr . l . Frtkv . -Z
m . Gas und e
Licht , v . berufst .
Frl . gei . Ang .
mit Preis unter
W . 822 T .- Verl .

ßagcnaum
nur Parterre .

oder Schuppen
zu miet , gesucht .
Ana . u . W . 923
an Tagbl .- Verl .

Euter
Kuckenschrank

oder kvl . Kücke
weiße Metall¬

betten aes . Ang .
I , 918 T .-Verl .
1 - oder 2türiaer

Kleidersckrank
Waschkomm . und

Nachttisch ges .
Ana . 8 -919 T .- V .
Sucke Sckreib -

masck . zu kauf .
Vreisang . unter
K . 923 T .-Verl .

Lieferwagen
gebraucht . 6 bis
10 Ztr . tragfäh ..
sof . zu kauf . aes .

Schlotters
Feinkoltüalle
Rüdesbeim

__ am ^ Rbein .__
Obstleiter

zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis
K . 913 T .-Verl .
Einige Fuhren

te FrSlll .
i gut . Näb -
tin . . sucht sof .
eschäftigung .
fl. u . T . 921
iTaabl - Verl .

laub . Mon .-
m sucht für
tpe otunben
tue . Ang . u .
922 T .- Verl .

Wiche Personen

Rheingauer
Straße 15 , 2 .

4 - Zim .-W , z. v .
Platter Str . 12 .

Tel . 27055 .

mit den neuesten
amtlichen Änderungen

ist im Neudruck

W- md •

WOdckM
Arztbausb .

Ana unter
118 T .-Verl .

ZerkMse
. j

Privat - Mitch |

aij . fließ . Wall .,
eo .eig .Bad . Gar .,
verm . Richard -
Waaner - Str . 1 .
am Kuraarten .
M . Z . an Dame .
Z .- Hz . . Kück .- B . .
20 Mk . Rüdesb .
Str . 11 . P . ! ks .
Mbl . Z . 3 Mk .
SSachtstr . 12 . 1 .
Möbl . Mankarde
zu vm . Sckarn -
borMr . 40 . 2 l .
3n vorn . Saus

möbl . Scklaf -
uud Wobnzim ..
auck geteilt , zum
1 . Oktober frei .
Z .- Hz . T . 27422 .

Schenkendorf -
Strafte J . ____

Sck . mbl . Zim .
mit einem oder

zwei Betten
Taunusstr . 9 . 3 ,
erster Aufgang .
Mbl . Zim . nur f .
Herrn zu verm .
Walramitr . 11 . 1
Sch . mbl . Valk . -
Zim . a . Berusst ,
zu vm . Wieland -
str . 12 . 2 . St . r .

MMM
1 kochen kann
alle Hausarb .
17 mit gut .
,gn . sof . oder
1 ges . Schütz .
saif .- Friedr .-
Üng _ 70 ._ l . _

tüchtiges u .
sauberes

lleinmLdcken
z. 1 . Sevt .

uuftellen v .
bis 21 Uhr
Abenstr , 30 .

Mcktsges

ItininöWn
klein . Haush .

utfit. Einige
ochkenntnille
I Vorzuitell .
6mi 5 — 6 U6r .
mner . Hinden -
iraallee 37 .

50 Mk . Belohnung
für verlorenen Silberfuchs .

Schützenhofstr . 11,1 .

Gültig vom 15 . Mai

bis 5 . Oktober 1935 .

Preis 25 Pf .

jT
* tV ■ Hausmittel gegen

11 [Ŵ *? Kopfs<hmerzen,Migräne“und Nervenschmenen , Unbe -

-z/fcagen und Sdimeriiuslände . Seit
Jahrzehnten ' behauptet sidi Girovanille

dank seiner anerkannt raschen und milden
Wirkung . Siels bekSmmlids . unschädlich
lür Herz und Magen ? Sie sollten deshalb
das bewährte Cilrovanille Immer zur Hand
haben . ErhälHidP srt\ ell«n '»Apotheken .
6 Pulver, oder HÖblälen -Pckg . RM 1.10.

Schlafzimmer
Speisezimmer
Kücken
Cbaiselonaucs
Stühle

äußerlt billig
Wellritzstraße 26 ,

Laden .

MM
A . Kirchgarten 9
3 - Z .-W m . Zub .
z. 1 . Okt . zu vm .
Festm . 50 Mk .

S » . 3 - Z .- Wobn .
mit Bad . zum
1 . Okt . zu verm .
( Neubau )

W .- Bierstadt .
Taunusstr . 11 .

(Sins . Frau sucht
2 kleine Zimmer
und Küche mit
Abschluß Ana .
unter M . 924 a .
Taabl .-Verl .___
2 ältere Damen ,
Pensionärinnen ,
- . . suchen .
2 - 3 leere Zimme
mit klein . Kücke .
am liebsten bei
alleinsteh . iüna
Dame . evtl , mi :
etwas Vervfleg .
Ana . u . D . 924
an Taabl .-Verl .
Aelt . Eben . sucht
ar . eins . m . Z . m .
Hd . Pktl . Zahl .
Ang . m . Pr . u .
M . 92 .3 T . - Verl .

Berufstät . ält .

Babnbofsnäbe
gut möbl . Zim .
zu vm . Straßen¬

seite Adolfs -
allee 37 . S . P .

Elea , inöbl .
Wohn - und

Schlafzimmer
zu verm . Adolf -
straße 10 , 3 .
Mbl . Ssaniarde .
sev . . elektr . Lickt ,
zu vm . Albreckt -
tzraße 23, .. ! ,-----

Möbl . Zimmer
evtl . m . Klavier -
u . Küchenben . b .
z. v . a . Frl . o . Fr .
Blückerstr .36 . 3 . 1

ŵeisen Stellungs «
knde darauf hin ,
S* Zweckmäßig ist,
Bewerbungen auf
ure-Qnzeigen keine
ĝinal -Zeugniffe

Mgen . Singe «
-je Zeugnisse und
^che Abschriften ,» ikderusw .müffen
vrrLiickseiLeNamr
K - schrist der B -
berr tragen .

Der Verla - .

4 - Zim .- Wobn .,
2 Keller .

2 Mansarden
zum 1 . Okt . zu
verm . Auskunft

L . D . Jung ,
im Geschäft .

Ruh . Ebevanr ,
pünktliche Zahl -
Mann in fester
Arb . . suckt sof . o .
svät . 1 Zim . und
Kücke . evtl , zwei
leere Mans . od .
Teilwohn , b ält .
Leut . Fr . übern ,
auch Hausarb .
Ana m . Preis
T . 924 T .-Verl .
Ehepaar sucht z .
1 . 9 . od . später

1— 2 - Z . - Wolm .
im Abickl . . auck
Frontspitze . Ang .
mit Preis unter
T . 917 T .- Verl .

Berufst . Herr
suckt 1 - o . 2 - Z .-
Wobn . in gutem
Hause u . Koch -

brunnennäbe .
Ana . u . O . 923
an Taabl .- Verl .
Alleinst . Dame ,
i . Berni , sucht
2 leere Z .. auch
mit kl . Kücke . z.
15 . Sevt . Mögl .
im Stadtinnern
und nur Front -
zirn . Ges . Ana .
mit Preis unter
L . 924 T .- Verl .

Mm Mm
sucht 2— 3 Zim ..
Küche . Bad nebst
Zub . ( Heiz .) in
rub . vorn . Hauke .
Ana . mit Preis
unter F . 917 a .
Taabl .- Verl .

Moritzstraße 3 ,
scköne ar . leere
Mans . sof . 8, v .
Blumengeschäft .

2 ar . Zimmer
leer od . teilw .
möbl . . mit Eas -
ansckt .. in der

Adolfsallee .
3 . St . zum 1 . 10 .
zu verm . 50 Mk .
Ankr . u . D . 923
an Tagbll - Verl .
Sck . l . Balkomu
zu vm . Helenen -
a .rfl6 £_ 30 . 2 ns .

Frontsvitzzim .
( leer ) . 8, 1 . 9 .
3. v . Rbetnaauer
Strafte 2 .

Taschen -

Fahrplan
Dotzb . Str . 64 .
3 - Z .LWobn ._ z. v .
Dotzh . Str . 85 .

sonnige
3 - Zim .-Wohn .

mit 2 Balk . z.
1 . 10 , zu verm .
Kaiser - Friedr .-

Ring 56
bochherrichastl .
3 - Zim .-Wohn ..

1 . Stock , zum
1 . Okt . 35 zu vm .
Kaiser - Stiebt .«

Ring 86 . 1 .
Herrschaft ! .

3 - W . - MU
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Spott und Spiet .

fjdfingfots und Dresden .

Em fitoeiftontenfampf der deutfcfjen Ceidjtatfileten .

Nachdem die deutsche Leichtathletik erst vor acht Tagen
bei den Akademischen Weltspielen in Budapest ihre Schlag¬
kraft unter Beweis stellte , wird sie am kommenden Wochen¬
ende wieder einer internationalen Kraftprobe unterzogen ,
die jene von Budapest weit übertrifft . Unsere Athleten
haben in Helsingfors den zweiten Länderkampf gegen Finn¬
land zu bestreiten und gleichzeitig treten unsere Leicht¬
athletinnen in Dresden gegen P o l e n an . In Dresden ist
ein sicherer deutscher Sieg zu erwarten , anders ist es da¬
gegen in Helsingfors , wo die Massen ungefähr gleich sind und
das Glück und die Tagesform wahrscheinlich über Sieg und
Niederlage entscheiden werden .

Die grohe Kraftprobe gegen Finnland .
3m vergangenen Jahr war Berlin der Schauplatz des

ersten deutsch -finnischen Länderkampfes und Deutschland ge -
» aan mit 106 % zu 96 % Punkten zahlenmäßig viel klarer
als allgemein erwartet . Diesmal haben die Finnen den
Borteil der heimischen Umgebung , was sich sicher für sie
günstig auswirken wird , aber trotzdem ist ein deutscher Sieg
keineswegs eine aussichtslose Sache . Wir werden sicher in
eimgen Wettbewerben Punkte einbützen . die wir im Vor -
tahr auf unser Konto verbuchten , aber auf der anderen Seite
sind wir diesmal z. B . im Hammerwerfen und im
? . 1 f P r u * .? keineswegs mehr nur Punktlieferanten für
ote Finnen wie es noch in Berlin der Fall war , wo es " in
diesen beiden Kämpfen allein 16 :6 Punkten für die Finnen
gab . Man erwartet allgemein eine knappe Entschei¬
dung , zu wessen Gunsten allerdings , das ist wirklich nicht
vorauszusagen . Die deutsche Mannschaft legt die weite Reise
erfreulicherweise im Flugzeug zurück und hat so die Möglich -
kert , in bester körperlicher Verfassung an den Start gehen
zu können . Sichere deutsche Siege erwarten wir in
den kurzen Strecken ( 100 , 200 , 400 Meter ) , außerdem im
Mertsprung , im Stabhochsprung , im Hürden -
lauf en und natürlich in den beiden Staffeln . Die
( Vinnen werden die langen Strecken und die mittleren ( wir
rechnen aber mit Schaumburg !) beherrschen , außerdem das
Hammerwerfen und das Speerwerfen , während Hochsprung ,
Dreisprung ( jawohl !) , Diskus und Kugel recht offen er -
' chelnen , wenn auch z . B . im Kugelstoßen unser Rekordmann
Wollke eher als Sieger zu erwarten ist , als der starke Bär¬
lund , der normalerweise auch für 15 % Mtr . gut ist . Ge¬
wertet wird mit 5, 3 , 2 und 1 Punkten , die Staffeln bringen
5 bzw . 3 Punkte .

a

Zum Länderkampf hat das Fachamt für Leichtathletik
mit Zustimmung des Reichssportführers die deutsche Mann¬
schaft wie folgt ausgestellt :

100 m : Leichum , Neckermann . — 200 m : Borchmeyer ,
Hornberger . — 400 m : Hamann , Metzner . — 8 00 m :
Dessecker , Lang . — 1 500 m : Schaumburg , Böttcher . — 110 -
Meter - Hürden : Wegner , Welscher .

'
— 400 - Meter -

Hürden : Scheele , Wegner . — 50 0 0 m : Syring , Haag . —
10 000 m : Kelm , Schönrock . — Hochsprung : Weinkötz ,
Martens . — Weitsprung : Leichum , Long . — Stab¬
hochsprung : Hartmann , Müller . — Dreisprung :
Drechsel , Joch . — Kugelstoßen : Wöllke , Stock . — Dis¬
kus : Schröder , Sievert oder Würfelsdobler . — Speer :
Weimann , Stück . -- Hammer : Blask , Becker . — 4X100 =
Meter : es kommen in Betracht : Borchmeyer , Leichum ,
Neckermann , Hornberger , Pontow . — 4X4gg - Meter :
Hamann , Metzner , Klupsch , Helmle .

Kampf der Frauen gegen Polen .

Leichter als unsere Männer werden es die Frauen in
Dresden haben , wo Polen den zweiten Länderkampf
glatt verlieren wird . 3m Vorjahr gab es in Warschau schon
einen klaren deutschen Sieg , und in Dresden wird es nicht
anders sein , trotz Stella Walasiewicz , trotz Jadwiga Weiß
und — ja da sind die Polen schon am Ende ihres Lateins .
Die „ Stella " und die „ Jadwiga

“
sind ihre überragenden

Kräfte , aber auch sie werden in Dresden starke Gegnerschaft
antreffen . Die Weltrekordläuferin wurde ja im Vorjahr in
London von unserer Käthe Krauß sowohl über 100 Meter
als auch über 200 Meter geschlagen , was sich leicht wieder -
bolen könnte , obwohl die Polin kürzlich wieder mit Welt -
rekordleistungen auswartete . Und 3adwiga Weiß wird dies¬
mal gegen Gisela Mauermeyer im Diskuswerfen den
kürzeren ziehen . 3n den übrigen Wettbewerben sind auch
die deutschen Vertreterinnen in Front zu erwarten . Die
Mannschaftsaufstellungen lauten wie folgt :

Deutschland : Polen :
100 m : Krauß/Dollinger Walasiewicz/Ksiazkiewicz
200 m : Albus/Bauschulte Walasiewicz/Kaluza
80 - m - Hürd . : Steuer/Elger Freiwald/Vialas

-Staffel ( 60 , Albus/Bauschulte / Freiwald/Ksiazkiewicz /
75,100,200 m ) : Krauß/Dollinger Kaluza/Walasiewicz

Weitspr . : Eöppner/Bauschulte Dunin/Walastewicz
Hochsprung : Kaun/Scheibe Krajewska/Orzel
Kugelstoßen : Mauermeyer/Fleischer Weiß/Cejzik
Diskuswurf : Mauermeyer/Krauß Weiß/Eackowska
Speerwurf : Krüger/Fleifcher Kwasniewska/Smet -

kowna .

'
Wieabadenet "

§ lotettfieg beim

Südweft = <Saufeft .
Wittmann ( Ludwigshafen ) Mehrkampfsieger .

Der Donnerstag brachte bei den Schwimmern , Fechtern
und Turnern , die den sportlichen Teil des Saarbrückener
Gaufestes des Gaues Südwest eingeleitet hatten , die ersten
Entscheidungen . Bei den Turnern wurden die volkstümlichen
Mehrkämpfe beendet . Die Oberstufe hatte einen aus 100 «
Meter -Lauf , Weit - und Hochsprung , Kugelstoßen und Speer¬
werfen bestehenden Fünfkampf zu bestreiten . Die Unter¬
stufe kämpfte in einem Dreikampf . Sieger im Fünfkampf
wurde der bekannte Ludwigshafener Wittmann mit
107 Punkten überlegen vor Braun ( Friedelsheim mit 89 P .
Den Dreikampf der Unterstufe holte sich Paul Bund
( Ludwigshafen ) mit 53 Punkten .

Die Ergebnisse :

Fünfkampf ( Oberstufe ) : 1 . Arno Wittmann
( MTV . Ludwigshafen ) 107 P . ; 2 . G . Braun ( Friedelsheim )
89 P . ; 3 . W . Frey ( MEC . Mainz ) 88 P . ; 4 . Gottlieb ( Lan¬
dau ) 87 P . ; 5 . Baumann ( Althornbach ) , R . Kirsch ( Stadt -
SV . Frankfurt ) und R . Thyson ( TV . Wachenheim ) je 84 P . ;
6 . E . Agne ( FK . Pirmasens ) und E . Eene ( TV . Kasseler )
je 83 P .

Dreikampf ( Unterstufe ) : 1 . Paul Bund ( TSV .
3E . Ludwigshafen ) 53 P . : 2 . W . Vrochner ( TV . Eppstein ) ,
F . Kranz (TV . Oggersheim ) je 52 P . ; 3 . K . Brohl ( TV .
Schifferstadt ) 51 P . : 4 . A . Mehr ( MTV . Saarbrücken ) 50 P .
. Die Fechter ermittelten ihren Gaufeststeger im Männer¬

florett . Unter 47 Bewerbern erwies sich überraschend
Klöckner ( Wiesbaden ) als der beste Mann . Er schlug
im Stichkampf de » favorisierten Schäfer ( Offenbach )

dank seiner größeren Turniererfahrung .

Die Ergebnisse :
Männerslorett : 1 . Klöckner ( FK . Wiesbaden )

6 Siege ; 2 . Schäfer ( Offenbach ) 6 Siege ; 3 . Sachs ( TV . 48
( Saarbrücken ) 5 Siege ; 4 . Oblig ( Rüdesheim ) 5 Siege ;
5 . Benkert ( MTV . Saarbrücken ) 2 Siege ; 6 . Bott ( TE .
Bockenheirn ) 2 Siege .

Bei den Schwimmern
fetzten sich erwartungsgemäß die bekanntesten und besten
Schwimmer erfolgreich durch . Bedauerlich war allerdings ,
daß zahlreiche Rennen im Alleingang ausgetragen werden
mußten .

Die Ergebnisse : 200 - m - Brust : 1 . Aiinnich -
Frankfurter SK . 2 :58,4 . — 4x20 0m : 1 . Frankfurter SK .
10 :38 ; 2 . Jungdeutschland Darmstadt 10 :54,2 . — 400 m :
1 . Witthauer - Frankfurter SK . 5 :38 . — Frauen :
200 -m - Brust : 1 . 3 0 st - „ Hessen " Worms 3 :30 .

tjandball * Klarfeneinteilung
im Kreis Wiesbaden .

Am Mittwochabend waren in der Turnhalle der „ Ein¬
tracht

" in der Hellmundstraße die Vereinsvertreter ver¬
sammelt , um von Kreisspielwart Müller mit den Richt¬
linien für das Spieljahr 1935/36 bekanntgemacht zu wer¬
den . Zu den am 22 . September ( Gauliga am 8 . September )
beginnenden Pflichtspielen haben 21 Vereine ins¬
gesamt 38 Mannschaften gemeldet . Diese spielen im neuen
Jahr in folgenden Klassen :

Eauliga : SV . Wiesbaden .
Bezirksklasse : NSK . Wiesbaden . Post - SV . Wies¬

baden , Polizei - SV . Wiesbaden , Tv . 1846 Biebrich , SV . 1919

Biebrich VfL . 1846 Erbenheim , Tura Kastel , Tv . 1846
Kastel , Tv . Kostheim .

1 . Kreisklasse : Tgd . Winkel , Eintracht Wiesbaden ,
Turnerbund Wiesbaden , Tgd . Schierstein , Tv . Breckenheim ,
Sportfreunde Wiesbaden , Tschft . Wallau .

2 . Kreisklasse : Reichsbahn -TSV . Wiesbaden . Tv .
Niedernhausen , SK . Waldstraße , Tv . Auringen , SD . Wies¬
baden ( Junioren ) .

Reserven ( 2 . Mannschaften ) : SV . Wiesbaden , NSK .
Wiesbaden , Post - SV . Wiesbaden , Polizei - SD . Wiesbaden ,
Tv . 1846 Biebrich , SD . 1919 Biebrich , Tura Kastel , Tv . 1846
Kastel , Tv . Kostheim .

Jugend : SV . Wiesbaden , NSK . Wiesbaden , Tv . 1846
Biebrich , VfL . Erbenheim , Tgd . Schierstein , Sportfreunde
Wiesbaden ; die Mannschaft von Tura Kastel wird voraus¬
sichtlich im Kreis Mainz mitspielen .

Für die beiden Kreisklassen und die Jugendmannschaften
konnte bereits die Einteilung der Spielreihen angegeben
werden . Mit besonderem Nachdruck wurde darauf hin -
gewiesen , daß Terminänderungen nicht mehr vorgenommen
werden können . Möglich sind im äußersten Falle zeitliche
Verschiebungen am gleichen Tage , doch müssen diese min¬
destens 6 Tage vorher schriftlich bei dem Kreisspielwart be¬
antragt werden . Spielerlaubnis erteilt nicht mehr der
Kreisspielwart , sondern nur noch der Gaufachamtsleiter .

Candeopoli ^ ei im Kampf .

Gute Durchschnittsleistungen beim ersten Schwimmfest
der TLP .- Abtlg . Wiesbaden .

Am Donnerstaavormittag führte die Technische Landes¬
polizei - Abteilung Wiesbaden ihre erste schwimmsportliche
Veranstaltung beim SKW . 1911 durch . Hauptziel dieser
Wettkämpfe war , allen Angehörigen der Landespolizei und
der eingeladenen Schutzpolizei Gelegenheit zu einem Kamps
und damit zur Leistungssteigerung zu geben . Dieser Zweck
wurde auch voll erreicht . In allen Einzelwettbewerben
waren zahlreiche Vorkämpfe erforderlich , um die Besten für
die Entscheidung festzustellen . Wenn bierbei auch keine über¬
ragenden Zeiten erzielt wurden , so zeigte sich doch , daß der
Durchschnitt recht gut ist .

Um auch der Öffentlichkeit einen Einblick in den Sport¬
betrieb der Landespolizei zu geben , wird die Technische
Landespolizei am Sonntag , 1 . September d . I . , auf ihren
Plätzen an der Eersdorfsstraße Schauübungen
und Wettkämpfe zeigen , zu denen die Bevölkerung
Wiesbadens bei freiem Eintritt schon jetzt eingeladen wird .

Es folgen die
Ergebnisse der Schwimmwettkänipfe ,

bei denen noch zu berücksichtigen ist , daß jeder Teilnehmer
nur an einem Einzelwettbewerb und einer Staffel teil «
nehmen durfte :

100 - Meter - beliebig ( offen ) : 1 . Unterwachtm .
Barthelt , 2 . LPH ., 1 .16,2 Min . ; 2 . Truppwachtm . Pohlmann ,
5 . LPH ., 1 .21,1 ; 3 . Truppwachtm . Menz , 1 . LPH ., 1 .26,2 Min .

100 - Meter - Rücken , für Schwimmer , welche noch
nicht in einem öffentlichen Wettschwimmen gestartet sind :
1 . Stabswachtm . Höppner , 2 . LPH ., 1 .43,4 ; 2 . Unterwachtm .
Schmitt , 1 . LPH ., 1 .45,6 ; 3 . Truppwachtm . Mühle , 2 . LPH .,
1 .54,3 Min .

100 - Meter - Brust , für Schwimmer , welche noch
nicht in einem öffentlichen Wettschwimmen gestartet sind :
1 . Stwm . Buchholz , 3 . LPH ., 1 .36,2 ; 2 . Wm . Rasche , 2 . LPH . ,
1 .42,2 ; 3 . Utw . Rohrberg . 3 . LPH ., 1 .42,2 .

50 - Meter - Rettungsschwimmen ( Transport¬
schwimmen ) , offen : 1 . Wachtm . 3 . Müller , 2 . LPH ., 1 .04,5 ;

Frektag , 23 . August ig35

2 .
^

Obltn . Altstadt , Stab , 1 .18,4 ; 3 . Wachtm . Bayer . 3 . LPZ
50 - Meter - beliebig für Ältere über 4g

1 . Major Seelia , Stab . 51 Sek . ; 2 . Hptw . Eänsler 5 m ?
Rev ., 57,3 ; 3 . Hptm . Kulisch , 1 . Pol .- Rev ., 57,3 .

’ '

50 - Meter - beliebig für Ältere über 32 Jab ^
1 . Rev .- Oberw . Klöppel , Kommando . 46,8 ; 2 . Rev
Müller . 1 . Pol .-Rev ., 51,4 ; 3 . Rev .- Oberw . Scholl , 1 .Rev ., 53,4 .

’ * ™

50 - Meter für Anfänger , welche das Schwimm
im Jahre 1934 oder 1935 erlernt haben : 1 . Wachtm
3 . LPH ., 38,6 ; 2 . Wachtm . Regniery , 3 . LPH U
3 . Wachtm . Eörlich , 3 . LPH ., 45,3 .

Staffeln : 4xzg - Meter - beliebig , für Mo «
schäften der Polizeireviere : 1 . 5 . Pol .- Rev . 3 .Ö0 ; 2 . 1 .
Reo . 3 .03,2 ; 3 . Fernmeldedienft und Kommando 3 . 10 .6 .

*

5X50 - Meter - Lagen staffel , für Mannschaft
der Hundertschaften oder Reviere : 1 . n . Hundertschaft ’ dL
2 . in . Hundertschaft 2 .12,1 ; 3 . V . Hundertschaft 2 . 12,3 .

" '

10X50 - Meter - beliebig , für Mannschaften bi
Hundertschaften oder der Schutzpolizei : 1 . in . Hunderts » »
7 .20,6 ; 2 . Schutzpolizei 7 .22 ; 3 . II . Hundertschaft 7 .31 . J

15 - Minuten - Staffel für Mannschaften , je « j
Mann der Hundertsch . oder der Schutzpolizei : 1 . H . Sunber
schäft 880 m ; 2 . V . Hundertschaft 877 m ; 3 . I . Hunderts » »
850 m .

Wasserballspiel : II . Hundertschaft gegen kom !
Mannschaft der Landes - und Schutzpolizei 5 :2 ( 2 : 1) .

Kegeln
im Verein Wiesbadener Kegler ( E . B .) .

Die kegelfportlichen Wettkämpfe des Sommer
Sport kegelns sind beendet und boten wieder sehr gt
Leistungen der Starter .

Der „ Kampf um ben goldenen Verein
ring

“ erlebte eine Überraschung , indem der mit 293 Hi
gut in Führung liegende Happ - „ Mars " am letzten T
noch übertrumpft wurde durch Exmeister August

'
P f a f

„ Pudel
"

, der sich in glänzender Form zeigte urib mit 303
( 50 Kugeln - Durchschnitt 250 Holz ) auf Asphalt 1 . Sie -
würbe . Ergebnisse : 1 . A . Pfaff - „ Pubel " 303 Ho
2 . Happ - „ Mars " 293 Holz , 3 . A . Kraft - „ Fidelio " 291 Ho

Auf bet schwer zu meisternden Bohle ( Durchschn
350 Holz ) wurden keine überragenden Ergebnisse erzie
aber ein scharfer Kampf entbrannte auf bei ganzen Lin
Exmeister Franke zog das bessere Ende . Ergebni
1 . Franke - „ Eatena " 363 Holz ( Erringet des golden
Vereinsringes ) , 2 . Hellet - „ Rheintreue " 361 Holz .

-* Auf Schere hatte Meister Will schön nörgele ;
aber hart auf den Fersen folgte der junge Altenhofe
( Durchschnitt 300 Holz .) Ergebnis : 1 . Will - „ Rhen
treue “ 353 Holz ( (Erringet des goldenen Vereinsringes
2 . Altenhofen - „ Reunerstolz

“ 352 Holz . — Die 2 . bzw . I
Sieger erhalten schöne Ehrengaben .

Der 10 - Kugelkampf hatte einen starken Zuspruch .
Es konnten zahlreiche Teilnehmer durch Erreichung der
Höchstleistungen Medaillen erringen . Erfreulich W
daß die Nichtvereinsmitglieder ebenfalls sehr gute Erfolge
zu verzeichnen hatten . Sieger waren ( Vereinsmitgliederj :
Gold - Medaille : Asphalt : Happ - „ Mars " 70 , ? . Hom
ftadt -DKE . 65 , Haibt - „ Neuncrstol,z

" 65 Holz . — Schere :
Jürgensen - „ Catena " 76 Holz . — Silber - Medaill "

Asphalt : Kraft - „ Fidelio " 64 , B . £ 1011̂ 1 « „ Xaunus “ i
Walter - „ Taunus " 62 , Siemon - „ Mars " 62 , F . Hornstc
DKE . 62 Holz . — Bronze - Medaille : Asphalt : Sch
machet - und Werner - KSK . 19/24 je 60 Holz , 59 HoW
zielten Hellmuth - und 2ung - „ Mats "

, Bauet - und Rittmv
„ NeunerstolL '

, I . Becker - und Castor -DKE ., Schneider -L
tonia "

. — Bohle : Seelgen -„ Rheingold
" 76 Holz . — Schi »

Rock ( Einzelmitglied ) 72 Holz . Will - „ Rheintreue
"

. 71 Ho!
Von ben Nichtvereinsmitgliebern waren erfolgreich

Golb - Mebaille : Asphalt : Bubach 67 , Klammert ji
64 Holz ( beide Kreuznach ) , I . Dalles - Sonnenberg 65 Hol :
— Silber - Medaille : Asphalt : W . Schröder - ,,Pudel
und Zimmermann - Kreuznach je 62 , Frau W . Altenhof
58 Holz . — Schere : W . Böttger -Vielefeld 72 Holz . ■

Bronze - Medaille : Asphalt : M . KlammertKreuzn
59 Holz , Renninger - „ Pudel " 58 , Clemens - Kreuznach
Schweitzer -„ Pudel

"
, Schwerdtfeger -H . g ., Niemand - Kreuzn

je 57 Holz ^ Schmidt -Kreuznach und Draun - Auringen je '
Dickmann - Sonnenberg und Rieth - Kreuznach je 56 Holz .

Der Klubkampf des Vereinsklubs „ Neunerstol
gegen Kreuznacher Sportkameraden endete mit gul
Leistungen zugunsten von „ Neunerstolz

“
.

Spott - Hundf ^ au .

Richtfest bet Olympiabauten abgesagt .
Infolge des erschütternden Bauunfalles in Bert

der so viel Unglück über deutsche Arbeiterfamilien brach
hat Dr . Frick die für Donnerstagnachmittag 4 Uhr vi
gesehene Feier des Richtfestes der Olympiabauten auf b
Reichssportfeld abfagen lassen .

Merkens siegt in Amsterdam .
Auf der Amsterdamer Stadion - Radrennbahn gaben I

am Mittwochabend die Teilnehmer und Erstplazierten
den diesjährigen Rad -Weltmeisterschaften ein Stelldiche
In den Fliegerrennen dominierten erneut Toni Merker
Deutschlands Weltmeister der Amateure , und bei den P
fcsfionals der Belgier Scheren « . Bei den Dauerrent
wurde Weltmeister Lacquehay , wie schon in Antwerpen , i
schlagen . Diesmal blieb der Italiener Severgnini mit 60
Vorsprung erfolgreich . Hinter dem als Zweiten eingeko
menen Lacquehay belegte der deutsche Meister Erich
den dritten Platz .

Starkes Anwachsen bet Post - Sportbewegung .
Die Arbeitsgemeinschaft deutscher Post - Sportvereine W

in diesem Jahr ihre Werbearbeit in allen deutschen Gaug
mit gutem Erfolg fortgesetzt . Seit dem 1 . Januar PJ
wie das NDZ . der „ Deutschen Postzeitung “ entnimmt , üb
100 weitere Post - Sportvereine gegründet worden , so i*
Mitte August 425 Post - Sportvereine des Postpersonals N
übet 1600 Sportabteilungen und 145 000 Mitgliedern vo
Händen waren . Im Oktober b . I . werben sich etwa 300 &
treten bet Post - Sportvereine aus allen Teilen bes Reich
in Koblenz zu einer Tagung zusammenfinben . Noch '

biesem Iahte sollen etwa 60 weitere Post - Sportvereine fl
grünbet werben , so baß auf der im Februar 1936 in Leip !
stattfindenden Tagung voraussichtlich ein Bestand von «J
Post - Sportvereinen wird bekanntgegeben werden können . -
Mai werden bann zwei Übungsleiterlehrgänge in Not
deutschlanb und Schlesien burchgeführt werben . Außerde
ist gleichzeitig ein dritter Lehrgang für weibliche Üb » «̂
leitet in Berlin geplant .

>•>
Bei den Taubstummenspielen in Sonbon

legte Deutschlanb im Gesarntklassement bet leichtathletist
Wettbewerbe nur ben 5 . Platz , ba unsere warben nicht w
stark vertreten waren . Eesämtsieger wurde Schweden :

Finnland und Frankreich .
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Neues aus aller Welt

Paul Nipkow 75 Jahre alt

Man ,
■ Pol .

!N

met

Ein Todesopfer .

Bei der Landung des Ver -Brcmcrhaoen , 23 . Aug .
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'[■al der weiteren Opfer herrscht noch keine Klarheit .
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M QofffeSa ein Ansturm — für mich bleibt ja nichts
übrig ! Aber Ihr habt recht , der Kaffee
schmeckt Diel, viel besser , wenn man erst kurz
vor dem Trinken Glücksklee Milch hineingicßt .

Oer Kuchen auch mit Glücksklee ? © er da¬
mit — das ist ja eine wahre Götterspeise !
Darum können wir das nicht öfter haben ? -

Oofür reicht dae Wirtschaftsgeld immer aus .

uznas
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eichet
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Dorado der blinden Passagiere .

Das Dorado der blinden Passagiere ist Indien . Man

entreiß
n , ß-
60 »

fezt

Wche Volk .
In sichtbarer Rührung nahm Paul Nipkow die zahl¬

ten Ehrungeir entgegen .

xerlin , 22 . Aua . Aus Anlaß des 75 . Geburtstages des

en Fernseh -Erfinders Paul Nipkow fand Donnerstag -

d in der Halle 1 der Rundfunk - Ausstellung eine besondere

er statt . Professor Dr . M . Seddig von der Universität
« kfurt a . M . überbrachte Paul Nipkow im Auftrage der

schule und ihres Direktors Prof . Dr . Platzhoff Glück -

den Ausräumungsarbeiten ist unverzüglich begonnen
den . Der Architekt , der den Schuppen errichtet hatte ,
rde verhaftet .

. . . und in Spanien .
( Madrid , 23 . Aug . 3n der Ortschaft Villasranea
st Eid ereignete sich ein schweres Unglück . Dort wurde

lerli «,
raches
■ 00l ' i

f des

jschcr M Euer Tempo macht hungrig und durstig,hier
0 ^ 1 ist s schön —laßt -uns hier essen und trinken .

$»•' fr Die ich mich auf den Kaffee freue ! Wer
r tsilf einen Schluck !

Auch sonst Bauunglücke .

3n Rumänien . . .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(filimaftation beim Stäbt . Forlchungsinstilut .i

Heß - Plauen in die Oberste SA .- Führung berufen .

Gruppenführer Heß , der lange Jahre die 621 .=

Brigade 36 ( Plauen ) geführt hat , ist in den 6tab
der Obersten SA .- Führung berufen worden , um

deren Verbindungsführer zum Reichshandwerks -

ntelfter zu fein . Gleichzeitig wurde er durch den

Führer in den Volksgerichtshof berufen .

( Weltbild , M .)

p > einsperren will man sie nicht , weil das dem Staat zuviel
mterhalt kostet . So läßt man sie gewähren und drückt ein
* ge zu , wenn zahlende Fahrgäste so einen Habenichts vor
Bf Slugett des Kontrolleurs verstecken , der absichtlich nichts
W . weil doch nichts zu holen ist . Und wirft man den blin -
K Passagier hinaus , so sucht er sich eben die nächste Fahr -
pegenheit . __ _

S Opfer der Schlafkrankheit in Westjapan .

Tokio , 22 . Aug . In Westjapan und in der weiteren Um «
Situng der Stadt Kobe erkrankten etwa 200 Personen an

Schlafkrankheit , die plötzlich ausbrach und sich sehr schnell
tzrbreitete . Bisher hat die Epidemie bereits 85 Todes -
Ufer gefordert .
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22 . Aug . 1935 tzüchlte Temperatur : 27.5.
lagesmittel der Temperatur : 20.8.

23 . Aug . 1935 : Niedrigste Nachitemperatur : 14. 3.
Sonnenicheindauer am 22 August 1935:

uormittafls 6 Stb . 20 Mm . nachmittags 6 Std . 10 Min .

richten über die Züge auf den Eisenbahnstrecken Frankfurt

a . M . — Mainz , Berlin — Potsdam , Berlin — Anhalt und

Cpthen — Magdeburg brachte . 1844 erschien der vom u -hurn -

und Taxis
'
schen Oberpostamtssekretar R . Hendschel heraus -

gegebene „ Atlas der Eisenbahnen Deutschlands , Belgiens

und des Elsasses
"

. Er enthielt Eisenbahnlinien und graphische

Fahrpläne , Tarif - und sonstige Verkehrsbestimmungen der

Eisenbahnen . Seit 1847 führte dieses Kursbuch den be¬

kannten Namen „ Hendschels Telegraph
'

.

» „ Retourbillett und Lustsahrkarte ." Rückfahrkarten mit

lltahrpreisermäßigung sind beinahe so alt wie die deutschen

Eisenbahnen selbst . Schon bei ihrer Eröffnung im ^ ahre

1842 gab die Berlin - Stettiner - Eisenbahn eine

Fahrkarte zum ermäßigten Preis „ für Luftfahrten nach

Eberswalde und zurück
"

zum Preise von einem Taler zwei

Silbergroschen ( 2 . Kl .) und 20 Silbergroschen ( 3 . Kll ) aus .

Bu jener Zeit gab cs auch bei der Rheinischen Bahn „ Retour¬

billetts "
, die nur an Sonntagen Gültigkeit hatten . „ i_u ;t -

fahrkarte
" und „ Retourbilletts " sind also die Urahnen unserer

beliebten Sonntagsrückfahrkarte gewesen .

wer verletzte und sechs Tote geborgen werden , über das

Vermischtes .
* Die Spielzeugeisenbahn der Goethe - Enkel . In einer

Vitrine des Sammlungsbaues neben dem Weimarer Goethe -

Haus steht in Gesellschaft von allerei anderem Spielzeug auch
eine kleine Eisenbahn aus der Frllhzeit des Dampfwagens .
Auf hohen Zinnrädern thront die Lokomotive — es ist
Stephensons berühmte „ Rocket "

, wie die Inschrift an der

Kesselseite anzeigt — dann folgen Schlepptender und Per¬
sonenwagen , alles fein säuberlich aus dünner Pappe gefer¬
tigt und in leuchtendem Gelb gehalten . Neben dem Züglein
steht noch der Karton , in welchem das Modell des neuen
Weltwunders im Jahre 1829 Goethe als Geschenk für feine
Enkel Walter und Wolfgang von englischen Freunden über¬
sandt wurde . Walter und Wolfgang müssen sehr artige
Knaben gewesen fein ; denn die Bahn hat offensichtlich beim
Spielen keinen Schaden erlitten . Die Lebensdauer heutiger
Kindereisenbahnen dürfte jedenfalls kaum 106 Jahre währen .

* Die ersten deutschen Kursbücher . Das erste deutsche
Eisenbahnkursbuch war wohl das von der preußischen Post -

verwaltung herausgegebene Verzeichnis der preußischen Post -

kurse , das in seiner letzten Ausgabe ( 1841 ) die ersten Nach -

® lt dort jährlich nicht weniger als zehn Millionen
Whwarzfahrer . Das hängt nach Ansicht der Behörden
W der großen Armut des größten Teiles der Bevölkerung

Wammen , der absolut keine Mikkel hat . Man läßt sie ruhig"Mwarzfahrcn "
, was soll man auch mit ihnen anfangen ?

Wldstrafen sind fruchtlos , abnehmen kann man ihnen nichts

, ■ te t . Außerdem wurden drei Arbeiter schwer und mehrere

3uber Wt verletzt .

ite Gruppe von Bauarbeitern von einer einstürzenden
?- ■ «userwand begraben . Zwei Arbeiter wurden gc -

ahreir
• Pol ., L

r guti mpfer - Laufsteg mit 5 Personen ins Wasser

. 1 I gestürzt .

22 . Aug . In der rumänischen Flugzcugsabrik
R . in K o n st a d t ereignete sich am Donnerstag ein

-a MIC5 Unglück . Ein neu errichteter Flugzeugschuppen
rste ein und begrub 40 Arbeiter . Bisher

'
konnten 16

Ären

. Po ; g,,sunk -Ausstellung ehrt den greifen Fernseh - Erfmder .

r Hitzewelle in Kanada . Wie Reuter aus Ottawa be =
chtet , wird bet östliche Teil von Kanada von einer Hitze -
toe heimgesucht , die bereits feit einigen Tagen andauert .
M

'
Temperatur beträgt bis zu 37 Grad Celsius im Schat -

U Infolge der glühenden Hitze sind in Ncu -Braunschweig ,
Schottland und auf der Prinz -Edward - Jnsel große Wald -
rände ausgebrochen . Ausgedehnte Gehölze und mehr als
' Häuser sind bereits zerstört .

Sgungsdampfers „ Vorwärts "
ereignete sich ein schwerer

“ 9.° $ • fall , der auch ein Menschenleben forderte . Durch das auf «

sende Wasser hatten sich die Haltetrossen des Dampfers
ackert und dem Schiff einen derartig weiten Spielraum^ ^ ^

Ten , daß sich der Läufst eg löste und ins Wasser
J . Mit dem Steg fielen fünf Fahrgäste , die gerade an

-West ch gehen wollten , in die Weser . Obgleich die Besatzung
~ I? lt # Abgestürzten sofort Rettungsgürtel zuwarf , und auch

ini « Wbergehende sich an der Rettungsaktion beteiligten , ge -
. . enei n.g c5 hur , „ ier Personen zu retten . Der 61jährige Lehrer

J i i t e n s , der in Blumenthal bei Verwandten zu Besuch
gelegt , kifte , wird noch vermißt . Es ist anzunehmen , daß er
tnoieit j durch Ertrinken gefunden hat . Die Polizei hat fo -
nheiu - [j mit einem Motorboot Bergungsversuche eingeleitet ,
nSC5 ' , ante jedoch die Leiche des Verunglückten noch nicht

'
finden .

Die Todesopfer beim Brand der Rundfunk -Ausstellung .
Am Morgen nach dem Brand auf dem Funkausstellungs -

gelänbe am Kaiserdamm ist unter den Trümmern eine Leiche
gefunden worden , von der jetzt erst festgestellt werden konnte ,
daß es sich wahrscheinlich um «den Ingenieur Georg Schmidt
der ACE . handelt . Da ein Toter bereits am Tage nach dem
Brand als der Ingenieur Keßler von Telefunken festgestellt
werden konnte , und ein Verletzter ebenfalls am Dienstag¬
morgen im Krankenhaus feinen Verletzungen erlegen ist , sind'
somit insgesamt drei Todesopfer zu beklagen .

Schreckliches Ende eines Diebes . Aus L i ch t c n f e I s
( Oberfranken ) wird berichtet : Der verheiratete 27jährige
Ludwig Schramm wurde morgens von drei Arbeitern in
einer Straße in Lichtenfels zwischen zwei Säcken liegend auf¬
gefunden . Schramm hatte eine Schlinge um den Hals , an
der die Säcke befestigt waren und gab noch einige Lebens¬
zeichen von sich , doch trat der Tod alsbald ein . Die polizei¬
lichen Erhebungen ergaben , daß Schramm das Opfer feiner
eigenen Dieberei geworden ist . Er stieg nachts in den
Garten eines Kaufmanns ein und stahl hier zwei Säcke mit
Gemüse . Die beiden Säcke befestigte Schramm an einem
Strick , den er über die Schultern und um den Hals legte .
Beim Transport scheint sich einer der Säcke gelöst zu haben
und von der Schulter heruntergerutscht zu sein , sodaß die
Schlinge zusammen gezogen wurde . So wurde
Schramm vom Diebesgut ums Leben gebracht .

Schweres Badeunglück in der Bretagne . Unmittelbar
in der Nähe von L a n n io n an der Nordküste der Bretagne ,
ereignete sich am Strande vor den Augen der zahlreichen
Badegäste ein Unglück , das vier Todesopfer forderte .
Ein 23jähriger Angestellter hatte den Plan gefaßt , mit feiner
14jährigen Schwester und feinen beiden 12 « und 14jährigen
Nichten ein Felsenriff aufzusuchen , das sich unweit des
Strandes aus dem Meer erhebt . Plötzlich verloren sie aber
den Grund unter den Füßen , und da alle vier des Schwim¬
mens unkundig waren , ertranken sie , obgleich sofort ver¬
schiedene Rettungsboote zur Hilfeleistung herbeigeeilt waren .

Hitzerekord in London . London und ein großer Teil
Südenglands erlebten am Donnerstag mit einer Temperatur
von 33 Grad Celsius im Schatten den bisher heißesten
Tag des Jahres .

Eine Cholera - Epidemie ist in der entmilitarisierten Zone
in Nordchina ausgebrochen , und zwar in dem Ort Tsun -
h u a . Die Epidemie soll bis jetzt schon mehr als 50 Todes¬
opfer gefordert haben .

Meine Frau
gehorcht zum ersten Male !

Als Kind schon , wie die Schwiegermutter sagt ,

Besaß Johanna ihren dicken Kopf .

Sie bat die Eltern schwer damit geplagt, ^
( An diesem Kopf hing damals noch ein Zopf !)

Sie hat sich durch der Seele sture Kraft

Auch in der Schule manches eingebrockt :

Johanna ist , so sprach die Lehrerschaft ,

Sehr eigenwillig , bockig und verstockt .

Johanna wurde später meine Frau .
Es war wohl Liebe , wie man das so nennt .
Sie war zwar von sehr zartem Körperbau ,
Doch war ihr Wille Eisen und Zement .
Gab ich gelegentlich bann wohl als Mann

Und Haüshaltvorstand meine Ansicht kund ,
So sah sie mich nur von der Seite an ,
Und dieser Blick verschloß mir stets den Mund !

Es gab wohl keinen Mann auf dieser Welt ,
Der

'
jemals sie durch Worte überzeugt ,

Und dessen Urteil , das er klug gefällt ,
Sie je sich angepaßt hat und gebeugt .
Man sprach sehr höflich in der ganzen Stadt

Von ihrer ausgeprägten Eigenart . . .
Indessen wandte plötzlich sich das Blatt ,
Als sie allmählig etwas rundlich ward .

Johanna tut jetzt , was ein Mann befiehlt !

Sie beugt sich willig männlichem Entschluß !

Ich bin
'

es nicht , der den Erfolg erzielt ,
Wie ich getrost hiermit bekennen muß .
Wenn sie des Morgens auf dem Teppich hegt ,
So sch

' ich , — und ich bin vor Staunen still , —

Daß sich Johanna reckt und streckt und biegt ,
Wie es der Rundfunk - Übungsmeister will !

Puck .

35 .

LT

- ich? und gab gleichzeitig bekannt , daß die naturwissen -

J Uiche Fakultät der Universität Frankfurt a . Main Paul
7 lom zu ihrem Direktor ehrenhalber ernannt habe .
’ ' Nach kurzen Dankesworten des Gefeierten nahm Rcichs -

h del ei ter Hadamowsky das Wort . Er wies darauf hin , daß

ctichnf der genialen Erfindung Paul Nipkows zu verdanken fei ,
’

Deutschland mit einem vollendeten Fernsehen heute vor

e vh * « Völkern stehe . Mit Stolz blicke die Jugend des Dritten

tnbetl ihrs auf den Mann , der zäh feine Pflicht getan habe . Das

rtidittfi t Deutschland werde alles tun , damit eine spätere Gene -

ton nicht einmal sagen könne , einer der Großen des Reiches

komb t nicht den ihm gebührenden Dank gefunden . Vor ihm ,
8

( einem Manne ganz großen Formats verneige sich das

Rundsunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !

Berlin : 18 .15 Uhr : Die Magd und das Kind . Dich¬

tung ist Musik . 24 Uhr : Unterhaltungsmusik .'
Breslau : 19 .05 Uhr : Ein Gespräch über das Schach¬

spiel . 19 .15 Uhr : Das deutsche Lied .
Hamburg : 18 Uhr : Unsere Dichter und ihr Werk .

18 .30 Uhr : Die Viertelstunde Wehrmacht . 19 Uhr : „ Glück

ab “
, Lieder der Flieger und ihre Märsche . 20 .10 Uhr : Tanz

am Wochenend . 23 Uhr : Unterhaltungs - und Tanzmusik .
Köln : 18 .15 Uhr : Pimpfe fingen lustige Lieder . 19 Uhr :

Abendmusik . 22 .20 Uhr : Funkappell alter Frontsoldaten .

Königsberg : 18 .20 Uhr : Orgel -Vesperstunde . 19 .20

Uhr : Blasmusik . 20 .15 Uhr : Bunter Abend .

Leipzig : 19 .15 Uhr : Das Rcichenberger Infanterie -

Regiment 94 . 20 .10 Uhr : „ Die Mädcle von Biberach
"

, Sing¬

spiel . 22 .30 Uhr : Tanzmusik .
München : 18 Uhr : Spuck auf der Alp . 18 .20 Uhr :

Bonn und das Siebengebirge . 20 .10 Uhr : Tanzmusik .

Stuttgart : 18 Uhr : Tonbericht der Woche . 18 .30 Uhr :

Wochenaustanz . 20 .10 Uhr : Die schwäbische Nachtigall . 21 .30

Uhr : Heiterer Wochenausklang . 24 Uhr : Nachtmusik .

SSonberfabrt
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Datum 22. August 1935 ' 3. Aug .

Ortszeit 7 Uhr 1- Uhr 21 Uht 7 Uhr
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gegenwärtig bereits die übliche jahreszeitliche Belebung der
Geschäftstätigkeit eingesetzt haben , . soweit die Häutever¬
sorgung dies gestattet . Die Häuteversorgung hat sich , soweit
sie von der Einfuhr abhängig ist , im Mai -und Juni wieder
gebessert . Die verarbeitete Häutemenge war im 1 . Halbjahr
1935 rund 3 % : größer als im Vorjahre .

16 465
2 . 35"

168 41
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Die ersten Schätzungen der diesjährigen
Hopfenernte .

Gute Ergebnisse zu erwarten .

Seite 14 . Nr . 229 .

Aegypten . .
Argentinien .
Belgien . . .
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark . .
Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich .
Griechenland .
Holland . . .
Island . . . .
Italien . . .

Jugoslawien .
Lettland . . .
Litauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . .
Schweden . .
Schweiz . . .
Spanien . . .

Autoaktien minus % % . Maschinenwerte büßten 1 % % ein .
Bau -, Textil - sowie Zellstoffaktien ermäßigten sich um 1 % «
Bier - und Spritwerte uneinheitlich . Verkehrs - und Schifs -

fahrtsaktien wenig verändert . Im Gegensatz zum Aktien¬
markt waren Renten gut gehalten . Tagesgeld weiter 2 % bis

3 % % .
Berliner Devisenkurse

Berlin , 23 . August . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :

Frankfurt a . M ., 22 . Aug . Auftrieb : Rinder 13
( gegen 86 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 3 Ochsen ,
1 Bulle , 4 Kühe , 5 Färsen . Zum Schlachthof direkt : 3 Ochsen ,
4 Bullen , 18 Kühe , 11 Färsen . Kälber 654 ( 840 , Schafe 76
( 82 ) , Schweine 496 ) 551 ) . Notiert wurden pro 1 Zentner
Lebendgewicht in RM . : Kälber : a ) 65 — 68 ( am 15 . Aua .
65 — 66 ) , b ) 59 — 64 ( 57 — 64 ) , c ) 54 — 58 ( 49 — 56 ) , d ) 44 — 53
( 40 — 48 ) . Lämmer und Hammel : b ) 2 . Weidenmasthämmel
40 — 41 ( 39 — 41 ) , c ) mittlere Mastlämmer und ältere Mast -
hämmel 38 — 39 ( 37 - 38 ) . Schafe : e ) beste 36 — 38 ( 35 — 37 ) ,
f ) mittlere 32 - 35 ( 31 - 34 ) , g ) geringe 28 — 31 ( 25 — 28 ) .
Schweine :

. ..... . ' ~

12 .64
0 .668

41 .84
0 . 139
3 .047
2 .470

55 . 10
46 .96
12 .34
68 .43

5 .435
16 .425
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55 .47
20 .36
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62 03
48 .95
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11 . 19
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34 .02
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Bestandsaufnahme für Wein durch
die Landesbauernschast .

1 . September Stichtag .

Frankfurt a , M ., 22 . Aug . Die bereits für 1 . August
1935 vorgesehene , dann aber verschobene Bestandsaufnahme
der lagernden Weine findet im Gebiet der Landesbauern -
schaft Hessen-Nassau nunmehr zum 1 . September als Stichtag
statt . Die Formulare hierzu werden den Winzern und Wein -
Händlern rechtzeitig durch die Ortsbauernführer zugestellt . Es
ist wichtig , daß diese Formulare von jedemWinzernnd
W e i n h ä n d l e r gewissenhaft ansge füllst wer¬
den , nm einen genauen Überblick über die lagernden Wein¬
vorräte und die Unterbringungsmöglichkeiten der neuen
Ernt « zu gewinnen . Die Einzelangabcn werden st r e n g
vertraulich behandelt und keinesfalls zu steuerlichen
Zwecken verwendet .

Steigende Ledererzeugung und - Verarbeitung .

Berlin , 22 . Aug . Der Geschäftsgang der Leder¬
industrie ( Ledererzeugung und - Verarbeitung , ohne
Schuhindustrie ) verlief wichrend der letzten Monate in erster
Linie aus fahreszeitlichen Gründen verhältnismäßig ruhig ,
bis zur Jahresmitte hat die Beschäftigung nur wenig zuge¬
nommen . Im ganzen hielt sich die Kapazitätsausnutzüng im
Juni mit 54,2 % der Arbeiterplätze bezw . 50,3 % der Arbeiter¬
stunden etwa auf Vorfahreshöhe ( 54,0 bezw . 50,7 % ) . In der
Ledererzeugung ist die Produktion seit März wieder
gestiegen , gemessen an der Arbeitsstundeukapazität wurde
im Mai bereits wieder der Produktionsumfang von Ende
1934 erreicht . Der entsprechende Vorjahresstand wurde da¬
mit um rund 2 % überschritten . In gewissem Umfang dürfte
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Marktberichte .

Wiesbadener Biehhosmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 22 . Aug . 1935 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬
kauf : 3 Kühe oder Färsen , 118 Kälber , 28 Schafe , 299
Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt : 41 Kühe oder
Färsen , 7 Kälber . Marktverlauf : Bei Schweinen und
Kälbern flott . Ausverkauft . I . Rinder : Keine Notierungen .
II . B . Andere Kälber : a ) 62 — 67 , b ) 55 — 60 , c ) 49 — 54 , <1) 35
bis 47 . IV . Schweine : a ) 2 . 54 , b ) 54 , c ) 54 ) , d ) 54 , g ) 54 .
Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere
und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für
Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den
natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich
über die Stallpreise erheben . Preise für Fleisch am Wies¬
badener Fleifchgroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsen¬
fleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Vullcnfleisch 1 .50 - 1 .60 NM ., Kuh¬
fleisch 1 .15 — 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

München , 22 . Aug . Die ersten Schätzungen der dies¬
jährigen Hopfenernte sind nunmehr durch das Mitteleuro¬
päische Hopfenbüro in München errechnet . Für die Haller¬
tau wird mit dem Beginn der Pflücke am 28 . August gi
rechnet , die sich bis Mitte Dezember hinziehen dürfte . 3t . .
Vorjahr betrug der Durchschnittsertrag pro Hektar 14 Zent¬
ner . Für dieses Jahr rechnet man mit einem solchen von
mindestens 20 Zentner . Die Gesamt ernte der Hallertau wird
die 70 000 Zentner des Vorjahres vorsichtig geschätzt um
30 000 — 40 000 Zentner überschreiten . Vielleicht werden sogar
120 000 Zentner erreicht . 2m Spaltergebiet , wo die
Pflücke am 26 . August beginnen wird , rechnet man mit einem
Ergebnis , das mit 16 000 Zentner dem des Vorjahres gleich¬
kommen wird . Im HersbruckerGebirge wird mit der
Pflücke des Frühhopfens Ende August begonnen . Man er¬
wartet ein « qu -alitätsreiche Mittelernte , Späthopfen ist in
der Ausbildung noch verhältnismäßig weit zurück . Die Ge¬
samternte dürfte den Borjahresertrag von 18 000 Zentner
nicht überschreiten . 2m Anbaugebiet des Iura wird eine
Ernte von 15 000 erwartet , im Aifchgrund eine solche von
1600 Zentner . In der Rheinpfalz werden Hektarerträge
von 18 — 20 Zentner für Frühhopfen , für Mittelfrühhopsen
solche von 22 — 24 und für Späthopfen von 28 — 32 Zentner
erwartet . — 2n anßerbayerischen Gebieten schätzt man die
Ernte in Württemberg im Tettnanger Gebiet auf etwa
15 000 Zentner , im Bezirk von Rottenburg — Herrenberg —
Weilderstabt auf 12 000 — 13 000 Zentner . 3n Vaden er =

~

wartet man eine Ernte von 6000 — 6500 Zentner .

a ) 1 . 54 ( 54 ) a ) 2 .
“

54 ( 54 ) ,
'

b ) 54
( 54 ) , d ) 54 ( 54 ) , e ) 54 ( 54 ) , f ) 54

Sauen : 54 ( 54 ) , . g ) 2 . — ( — ) .

22 8. 36123. b S?
....... 1937 108 .60ll08 .60
....... 1938 107 .80 - 07 8»
Verrechnungs -Kun 107 40 107 .46

-yuHHUVt , Vfaw *) UIVV VUjlUHHV , U AUrlHVlVl ). -p 1v 11v yf 5A
Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch : b ) 76 — 80 ( am 19 . Ain -
74 — 78 ) , c ) 66 - 74 ( 64 - 72 ) . Bullenfleisch : b ) 72 — 78 ( 70 bi-
76 ) . Kuhfleisch : b ) 58 - 66 , c ) 48 - 58 . Färsenfleisch : b ) 76 b
80 ( 74 - 78 ) , c ) 66 - 74 ( 64 - 72 ) . Kalbfleisch : b ) 74 — 84 , c ) ®
bis 72 . Hammelfleisch : b ) 78 — 80 . Schweinefleisch : b ) 75 - M . . . . .
Fettwaren . Speck , hiesiger Schlachtung , roh unter 7 Zenti g - St
nietet 77 — 80 , Flomen 76 — 80 . Marktverlauf : rege . aJjwei

Von den Börsen . j
Frankfurt a . M ., 23 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Aktien schwächer . Die Börse brachte
"

bei s«D
kleinem Geschäft am Aktienmarkt weitere Rückgänge dob
durchschnittlich 1 % . Von der Kundschaft erfolgten

'
Heine

Verkäufe , denen mangels geeigneter Anregung keine Auf¬
nahme gegenüber stand . Der Montanmarkt gab bis 1 >; %
nach . Besonders schwach lagen Rheinische Braunkohlen mit
einem Verlust von 3 % % . Am Elektromarkt überwogen '

gleichfalls Abschwächungen . Reichsbank schwach . Auch Zell¬
stoffaktien gingen bis i % % zurück . Der Rentenmarkt ront :
sehr still , aber freundlich . Die Kurse zeigten keine Verände¬
rung gegen gestern abend . 2m Verlauf zeigte die Böchs
teilweise leichte Erholungen , da das ermäßigte Niveau ä

$ al tu n
passan
wie in
Die R
Stund
die eii

b ) für blaue , rote und weiße Sorten mindestens
RM . jedoch nicht mehr als 2 .60 RM .

Für die Sorten „ Königsberger Blanke " und „ Eifeler
Platte "

sind keine Erzeugerhöchstpreise festgesetzt . — Die
Preise verstehen sich je Zentner waggonfrei Verladestation
oder frei Äbergabestelle am Erzeugungsort . — Diese An¬
ordnung tritt mit dem 22 . August 1935 in Kraft .

Rückdeckungen benutzt wurde . Wegen des mangelnden ('»
schäftes bröckelten die Kurse aber zumeist wieder auf den Au -
fangsstand ab . Renten auch später nahezu geschäftslos .

Freit
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80 .92
41 . 64
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48 .95
46 . 96
11 . 18

2 .488
63 57
81 06
34 —
10 .295

1 . 976

< 039
2 . 483

Erzeugerpreise für Speisekartoffeln .

Ab 22 . August .

Frankfurt a . M ., 22 . Aua . Durch Anordnung Nr . 24 der
Hauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft betragen

- die Erzeugerpreise für Speisekartoffeln je Zentner ab
22 . A u g u st 1935 bis auf weiteres :

a ) für gelbe Sorten mindestens 2 .70 RM ., jedoch nicht
mehr als 3 .M . RM . ;

Landwirlschaif

Banken und Börsen

Marktverlauf : Kälber , Hämmel und Schafe rege , ausv » .
kauft . Schweine sehr flott , ausverkauft . Großhandelspreis ^ 7n ii
für Fleisch und für Fettwaren . Beschickung des Fleischar /
Marktes : 809 Viertel Rindfleisch , 123 ganze Kälber , 32
Hämmel , 622 halbe Schweine , 3 Kleinvieh . Preise für za

Pfandbriefe unverändert . Tagesgeld 2 )4 %>.
Berlin , 23 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :.

Schwach . Durch die schwache Haltung der letzten Vorn ?
hatten Verkäufe eingesetzt , sodaß sich auf allen Gebieten roeti
tere Rückgänge von I bis 2 % ergaben . Das Angebot war
zwar keineswegs erheblich , doch fehlte es an Aufnahmelust, -
da die in den letzten Tagen störenden Faktoren , die weltpoli -s
tische Entwicklung und die Erörterung über die Montau¬
dividenden fortbestanden . Die befriedigenden Monats -

bilanzen der Großbanken blieben auf die Tendenz völlig ein ««_ _
flußlos . Nach den ersten Kursen war die Tendenz jedoch gut - Lieh c
behauptet und vereinzelt zeigten sich leichte Erhöhungen . Be- menge
sonders gedrückt waren natürlich Montanwerte , die bis ;a in Si
1 % % nächgaben . Kaliwerte durchweg minus 2 % . Iarii <-

werte minus 1 )4 % . Kabel - und Drahtaktien umsatzlos . ^

*
Eüterwagenstellung bei der Reichsbahn . In der Woche

vom 4 . August bis 10 . August 1935 ( 6 Arbeitstage ) sind
727 440 Güterwagen gestellt worden . Nicht rechtzeitig ge¬
stellt wurden 219 Güterwagen .

* Die Rohstahlgewinnung des Deutsche « Reiches im Juli
1935 . Die Rohstahlgewinnung im Deutschen Reich betrug im
Juli 1935 ( 27 Arbeitstage ) 1447 015 Tonnen gegen 1248 800
Tonnen im Juni 1935 ( 24 Arbeitstage ) . Arbeitstäglich
wurden im Juli 1935 durchschnittlich 53 593 Tonnen herge¬
stellt gegen 52 033 Tonnen im Juni 1935 .

* Henschel u . Sohn - AE ., Kassel . Die Henschel u . Sohn -
'11© ., Kassel , konnte in den letzten Tagen wieder zwei Aus¬
landsaufträge auf Lieferung von Straßen -
m a

.
l ie .n hereinnehmen . Nach Griechenland werden

drei Stück und nach Jugoslawien zwei Stück Dampf¬
straßenwalzen geliefert .

* Neue Gaswerk - Eberstadt -AG „ Darmstadt . Der 94 % :
des Aktienkapitals betragende Aktienbesitz der Maingas -
werke -AG ., Frankfurt a . M ., an der

'
Neuen Gaswerk -

Eberstadt -AG ., Darmstadt , ist vor längerer Zeit , wie jetzt
mitgeteilt wird , auf die Stadt Darmstadt übergegangen .
Direktor Ludwig Winkler und Direktor Dipl . - Jng . E .
Schumacher haben ihr Amt als Aufsichtsratsmitglieder
niedergelegt .

* Das Konkursverfahren über das Vermöge » der Firma
H . Zwernemann ( Inhaber H . Zwernemann jr . ) , Gold - und
Silberwarenfabrik in Hana u , ist a u f g e h o b e n . Nach
Befriedigung der bevorrechtigten Forderungen sind die nicht
bevorrechtigten Forderungen und Ausfallforderungen m i t
16,1 % bedacht worden . Die nicht bevorrechtigten Forde¬
rungen haben rund 457 000 RM ., die Ausfallforderungen
rund 49 000 RM . betragen .

*
Erhöhung des Diskontsatzes in Dänemark . Die

dänische Nationalbank teilt mit , daß sie ihren Dis -
kontsatz vom 22 . August n m 1 a u f 3 )4 v . H . e r h ö h t . Der
Zinssatz für Anleihen wird ebenfalls um 1 auf 4 bezw .
4 )4 v . H . erhöht . Diese Maßnahme dürfte mit dem im Juli
erfolgten Außerkrafttreten eines Gesetzes ü b e r
Zinshöchstsätze in Verbindung stehen .
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Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Einoleum
Dyckerhoff &Widm .
Suchbaum -Werger .

102 .25
112 .88
240 —
162 50
117 —

89, —

102 .—
112 .63
239 .-
161 . 50
117 .-

99 .-

Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk .u Brik .
Rh .elekt/Tauxtheüii

103 88
115 .—

103 .50
115 —

94 .75
94 .75
97 .76
97 -
96 .75
96 .75

94 7̂5
94 .75
97 .75
97 —
96 .75
96 .75

Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

14

16 ’l
’l
’l 14 .13

27 . 25
16 .—

Holzmann , Phil . \
Hotelbetr .-Ges . • i
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . » ,
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben ,

19 .
IS »1

2201 —
148, —

217 7̂5
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku . ..... .

185 .25 184 .75
62 . 25

134 5̂0
138 .-

169 —
130 —
134 —
136,75

Kenten
6’/, Krupp -Obligat
7’l, Ver.StaW .-O.

104 —
102 .50

10 * < s
102 -7’
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Gauleiter Sprenger , der an dem Zustandekommen
der großen Ausstellung

'
„ Rhein -Mainische Wirtschaft

" einen

außerordentlich großen Anteil genommen hat , besichtigte am
Donnerstagvormittag den Stand der Vorarbeiten . Er

äußerte sich dabei sehr anerkennend über den bisherigen
Aufbau der Ausstellung .

oder vermittelt werden . Alle Hotelportrers , auf welche obige
Voraussetzungen zutreffen , werden hiermit aufgefordert , ihre
Anschrift der

'
„ Spitzenvertretung , Hilfsgewerbe des Verkehrs "

,
Berlin W . 9 , Saarlandstraße 121 , bekanntzugeben . Weitere
Beka nn tma chun gen gehen ihnen alsdann von dort aus zu .

Reisevermittlung betreiben , sei es , daß sie sich
a ) mit der Ausgabe oder Vermittlung von Beförde -

rungsansweisen oder Rebenausweisen für nicht
eigene , dem Personenverkehr dienende Besörderungs -
mrttel , oder

b ) mit der Veranstaltung oder Vermittlung von Eesell -

schafts - oder Gemeinschaftsreisen , die sich nicht auf
die Beförderung mit eigenen Fahrzeugen beschränken
oder

rsvei :
Preise
lgrch
Satty
ur L

Aua .'0 bis’6 bis :
c ) 68
> - 80.
3entii

Lustmord in Frankenthal .

Die Leiche des vermißten Mädchens aufgefunde « .

— Frankenthal ( Pfalz ) , 22 . Aug , Nachdem die am

Dienstag während des ganzen Tages durchgeführten
Streifen nach der vermißten 12jährigen Käthe Beck¬

mann ergebnislos geblieben waren , meldete sich am

Mittwoch bei der Kriminalpolizei eine Frau , die an¬

gab , den Mörder des Kindes , Blim , am Montagabend
mit einem Mädchen auf dem Wege nach dem Mlich
vom Kanal gelegenen Siegfriedbrunnen gesehen zu
haben . Daraufhin wurde nochmals eine aus 80 Mann

bestehende SA .- Streife eingesetzt , die das Gelände in

dieser Gegend aösuchte . Erst am Mittwochnachmittag ,
nachdem die Streife noch verstärkt worden war , entdeckte

man die Leiche des Mädchens in einem Rübenfeld , das

sich gegen Studernheim hin erstreckt .

Nach dem Befund zu schließen , wurde an dem Mäd¬

chen von dem entmenschten Mörder ein schweres S i t t -

lrchkeitsverbrechen verübt und das Kind dann

mit seinem eigenen Kleid , das um den Hals gewickelt
war , erdrosselt . Nach den vorgefundenen Spuren

zu schließen , muß zwischen dem Mörder und seinem

Opfer ein schwerer Kampf stattgefunden haben .
Eine Eerichtskommission begab sich alsbald an Sie

Fundstelle , um die nötigen Erhebungen anzustellen .
Der unglückliche Vater , der sich bei der Suchabteilung
befand , brach beim Anblick seines toten Kindes zu¬
sammen .

. Die Ausstellung hat in allen beteiligten Kreisen einen
außerordentlich starken Anklang gefunden , so daß bereits
zwei Monate vor Beginn der Ausstellung das gesamte Fest¬
hallengelände mit einem Umfang von etwa 35 000 Qua¬
dratmeter voll belegt war . Die Zusammenstellung der
über 50 0 0 Aussteller , unter Berücksichtigung der sich
an den Eemeinschaftsständen beteiligenden Firmen , gibt die
Gewähr dafür , daß diese Ausstellung tatsächlich ein leben¬
diges Bild von der gesamten Rhein - Mainischen Wirtschaft
und ihrem vielseitigen Aufbau darstellen wird .

Die Industrie -Abteilung gliedert sich in folgende Unter¬
gruppen : Chemische Industrie , Seifen und Parfümerien
Edelmetalle und Schmuckwaren , Leder und Lederwaren

'

Optik , Druck und Papier , Textilindustrie , Rahrungs - und
Genußmittelindustrie , Fahrzeugindustrie , Verforgungsbe -

Eines der riesigen Gemälde auf der großen Ausstellung : „ Die Rhein - Mainische Wirtschaft
"

.
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Die Rhein - Mainifche Wirtschaft .
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Zur Ausstellung in Frankfurt am Main .
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zeigt ein sehr schöner Kulturfilm das Japan von heute , mit
den Kirschblütenwundern seines Frühlings und seiner moder¬
nen Industrie , die durch Seidenraupenzucht das wichtigste
Ausfuhrprodukt gewinnt ; dazu ein Film vom ungarischen
Dorsleben und die interessante Wochenschau . — Auf der
Bühne bietet der ägyptische Zauberer Handy - Bandy
eine pomphafte Revue erstaunlicher Illusionen , indem er
nicht nur Gegenstände und kleine Tiere , sondern auch Men¬
schen auf rätselhafte Art erscheinen und verschwinden lägt .

ls .

Fachgruppe Gaststättengewerbe .

Verfügung des Herrn Reichs - und preußischen Verkehrs -
Ministers über die Anmeldung zur Spitzenvertretung „ Hilfs¬

gewerbe des Verkehrs " .

U , Durch Verfügung vom 17 . 4 . 35 — E . S . 2p . 1370/35 ( ab -
Wkd ruckt in Nr . 9 des Deutschen Reichsanzeigers vom 18 . 4 .
K35 ) — habe ich zur Wahrnehmung der Belange von Unter -

Mchmern und Unternehmungen der Hilfsgewerbe des Ver -

| *$ rs die Spitzenvertretung „ Hilfsgewerbe des Verkehrs
" er -

Effiet . Die Spitzenvertretung ist die alleinige anerkannte
Mertretung der nachstehend aufgeführten Gewerbezweige im
MÄnne des § 1 , Ziffer 1 , des Gesetzes zur Vorbereitung des
! Manischen Aufbaues der deutschen Wirtschaft vom 27 . 2 . 34 .

und ihren Untergliederungen haben alle Unternehmer
f »nd Unternehmungen ( natürliche und juristische Personen )
W ^zugehören , die
Ui . Schlafwagen und Speisewagenbetriebe unterhalten , oder

c ) mit der Vermittlung von vorübergehender Unter¬
kunft oder Verpflegung befassen .

Ich fordere alle Unternehmer ( natürliche und juristische
Personen ) der vorstehend unter 1 . und 2 . aufgeführten Hilfs -

Sewerbe
des Verkehrs auf , sich bis spätestens zum 1 . 8 . 35 zum

wecke ihrer Eingliederung in die Spitzenvertretung bei
dieser zu melden . ( Anschrift : Berlin W . 9 , Saarland¬
straße 121 , Tel . B 1 , Kurfürst , 0258 .) Wer sich bis zu diesem
Zeitpunkt nicht gemeldet hat , wird auf Grund des 8 1 , Ziffer
5 , des Gesetzes vom 27 . 2 . 34 mit Wirkung vom 1 . 8 . 35
zwangsweise der Spitzenvertretung angeschlossen . Auf die
Strafbestimmungen des § 3 dieses Gesetzes , wonach vorsätzliche
oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die getroffenen
Anordnungen mit Geldstrafen

'
oder l^ fängnis bis zu einem

Jahr bestraft werden , wird hingewiesen .
Berlin , den 21 . Juni 1935 .

DerReichs - undpreußischcVcrkehrsminister .
( Verspätet bei der Schriftleitung cingegangen .)

Auf Grund obiger Verfügung des Reichs - und preußischen
Verkehrsministers sind alle als Hotelportiers _

in deutschen
Hotels beschäftigten Personen verpflichtet , dieser Aufforde¬

rung Folge zu leisten , sofern sie irgend welche Reisevermitt¬
lung betreiben . Hierzu gehört der Verkauf oder die Besor¬
gung von Beförderungsäusweisen jeglicher Art ( Eisenbahn ,
Flugzeug , Rundfahrten , Kraftwagen , Schiff . Gesellschafts -

schafts -Äutobusse u . a .) . Auch ist die Meldepflicht bereits ge¬
geben , wenn z . B . Fahrkarten nur in einzelnen Fällen besorgt

Wiesbadener Lichtspiele .
* Walhalla -Theater . Der französische Film ,,H « I e n e "

,
gedreht nach einer Novelle von Maupassant . arbeitet mit
eigenartiger Technik des Aufbaus , wie man solche wohl in
« r Erzählung , doch kaum auf der Leinwand kennt . -» Er . setzt
de» Schluß gewissermaßen schon an den Anfang und läßt die
wrangehende Entwicklung aus der Erinnerung heraufbe -

sstwören . Die junge Frau eines Obersten verübt Selbstmord ;
:n dem hinterlaßenen Brief an ihren Mann schildert sie die
Gründe . , Ein Offizier des Regimentes , der sie schwärmerisch

Wrehrt , ihr auf einer Reitjagd , als ihr Pferd durchgeht , das
Äben rettet , hat allmählich ihre Neigung gewonnen . Zärt¬
liches Stelldichein wird von einem üblen Burschen belauscht ,

;der nun seine Kenntnis zu Erpresiungen nützt und schließ¬
lich mehr als Geld fordert ; die Schande treibt die unglück -
Wche Frau in den Tod . Der Film ist in seiner Ee

'
istes -

Wltung typisch französisch und auch ganz auf den Stil Mau -
Mssants eingestellt , sowohl in der erotischen Grundstimmung
fvie in dem feinfühligen Erspüren seelischer Zusammenhänge ,
wie Regie gibt dazu noch den sehr lebendig gesehenen Hinter -
lgrund der französischen „ kleinen Garnison "

, zeichnet plastisch' die einzelnen Figuren und führt den Zeitcharakter des aus¬
gehenden 19 . Jahrhunderts auch in den Kostümen folge «

(sichtig durch . Besonders zu gefallen wissen Reiterbilder eines
schneidigen Offizier - Jagdrennens , und einen geschickten
« chachzug bedeutet schlieglich der Ausklang des Films , der ,
nachdem die ganze Handlung bereits geklärt scheint , noch
einen wirksamen Höhepunkt in Reserve hält . Demgemäß

wird der Film , wie man auch zu seinem Stoff stehen mag ,
zumindest Interesse fordern , und eine lebendige , dem Chä -

lakter des Spiels gut angepaßte Darstellung erhöhte den
Eindruck . Marcelle Chantal , im Äußeren etwas an

Mga Tschechowa erinnernd , versteht sich auf schlichte , echte
^Menschlichkeit und zeigt in der Titelrolle eine bewegliche
; Dkala der Empfindungen . Jean Worms gibt einen wurdi -
s .gen und sympathischen Obersten , Rignault einen ver -
klchlagenen . bösartigen Intriganten , während Fernande !

° !s Charakterkomiker auch den Humor zu seinem Recht kom¬
men läßt . Dem gesprochenen Text sind die Stimmen tüch -
; " ger deutscher Sprecher unterlegt . — Im Beiprogramm

triebe und holzverarbeitende Industrie . Außerdem sind nach¬
stehende Abteilungen vertreten : Landwirtschaft , Handwerk ,
Handel , Gewerbe , Geld - , Kredit - und Versicherungswesen ,
Verkehrswesen , Bau - und Siedlungswesen , Rhein - Mainische
Städte , Bäder und Kurorte , Rhein - Mainische Presse ,
die Deutsche Arbeitsfront , die Arbeitsbeschaffung im Rhein -
Main - Gebiet und die weltwirtschaftliche Verbundenheit des
Rhein - Main - Eebietes und nicht zuletzt die Sonderschau : „ Der
schöne deutsche Gasthof im Rhein - Main - Eebiet "

.
Der sehr stark export -orientierte Rhein - Maiüische Wirt¬

schaftsbezirk hat durch den allgemeinen Ausfuhrrückgang
natürlich auch stark gelitten . Durch eine besondere karten¬
mäßige Darstellung , die sich auf die Organisation für die
Verteilung von Aufträgen seitens der öffentlichen Hand
bezieht , wird auf der Ausstellung dazu beigetragen , den
Unternehmungen des Rhein -Mainischen Bezirkes den Weg
zu weisen,

'
welchen sie einschlagen müßen , um Aufträge der

öffentlichen Hand zu erhalten . Die Rhein - Mainische
Auftrags [teile als Träger der zentralen öffentlichen
Arbeitsbeschaffung für das Rhein - Mainische Wirtschafts¬
gebiet ist Mittler zwischen den zentralen öffentlichen Ver¬
gebungsstellen und der Reichsausgleichsstelle für öffentliche
Aufträge . Die erwähnte Darstellung auf der Ausstellung
gibt einen Einblick in die Tätigkeit der Rhein - Mainischen
Auftragsstelle .

Während der Dauer der Ausstellung werden Vorträge ,
Kundgebungen und Tagungen der verschiedenen Organisatio¬
nen und der an der Ausstellung beteiligten Wirtschafts¬
gruppen stattfinden . Am die Werbewirkung der Ausstellung
nicht nur auf die Dauer derselben zu begrenzen , sondern
darüber hinaus der Rhein - Mainischen Wirtschaft eine Werbe -

möglichkeit von Dauer zu bieten , soll die Ausstellung ver -

Ausstellung stellt sich sehr wichtige kulturelle und wirtschaft¬
liche Aufgaben . Nach der politischen Zersplitterung wurde
während der letzten Jahre das Rhein - Mainische Wirtschafts¬
gebiet unter einheitlicher Führung zusammengeschlossen . Die
Ausstellung will die Einheitlichkeit dieses Gebietes vor
Augen führen und somit ein anschauliches Bild des gesamten
Rhein - Mainischen Lebens geben . Damit wendet sich die
Ausstellung zunächst einmal an die Bevölkerung des Rhein -
Main - Gebietes selbst , aber sie sieht damit ihre Aufgabe nicht
erfüllt an , sondern sie strebt nach einer weitergehenden
Wirkung auf das ganze Deutsche Reich und über seine
Grenzen hinaus . Mit den Mitteln neuzeitlicher Aus¬
stellungstechnik soll die Verbundenheit von Kultur , Wirt¬
schaft und Boden gezeigt werden . Hierdurch kommt der Aus¬
stellung eine weit über die örtlichen Grenzen hinausgehende
Bedeutung zu , weil sie ihrerseits einen praktischen Beitrag
liefern will zur Neugestaltung des Reiches , das aus einem
lebhaften kulturellen und wirtschaftlichen Austausch seiner
einzelnen Gaue seine Lebenskraft zieht .

Die Ausstellung soll die wichtigsten wirtschaftlichen
Kulturwerte erfaßen und die in der Wirtschaft tätigen
Kräfte anschaulich zur Darstellung bringen , damit das be¬
sonders Sehenswerte und Charakteristische der Rhein -

Mainischen Wirtschaftsgemeinschaft , aber auch das Mensch¬
liche den Beschauern mit Eindringlichkeit und Mannig¬
faltigkeit vorgeführt wird . Der Rhein - Mainischen Wirt¬
schaft wird so Gelegenheit geboten , den Werten ihrer Ar¬
beit einen kulturhistorischen Rahmen zu verleihen , die Ent¬
wicklung und das Ergebnis ihres Schaffens in einprägsamer
Weise darzustellen und die Veranstaltung zu einer weit¬
ausblickenden Schau ihres Werdens auszubauen . Selbstver¬
ständlich sollen nicht nur ideelle Werte , sondern auch Güte
und Qualitätswerte der Rhein - Mainischen Erzeugung mit
besonderem Nachdruck propagiert werden , um damit der
Ausstellung einen Widerhall zu verschaffen , der zum Segen
der Rhein - Mainischen Wirtschaft gereichen wird . Die Aus¬

stellung weist daher vor allen Dingen eine klare Disposition
auf . Die Wirtschaftsstände und die zu ihnen gehörigen Be¬
rufe sind geschlossen zusammengefaßt und gelängen einheit¬
lich zur Darstellung .

Am 24 . August wird Frankfurt a . M . eine
große Ausstellung „ Die Rhein - Mainische Wirtschaft

"

eröffnen , die auf 35 000 Quadratmeter Ausftellungs -
ftäche einen Überblick über die Leistungen der
Rhein - Mainischen Wirtschaft geben wird . Weinbau
und Landwirtschaft , die chemische Industrie mit ihren
Riesenwerken , die Automobilindustrie sowie der
Apparate - und Maschinenbau werden in dieser bis
zum 8 . September dauernden Ausstellung ein viel¬
fältiges Beispiel deutscher Wertarbeit geben . Auch
Spezralerzeugniße werden dabei nicht fehlen .

Die Schriftleitung .
Vom 24 . August bis 8 . September 1935 findet auf dem

Festhallengelände zu Frankfurt a . M . eine große
Ausstellung „ Die Rhein - Mainische Wirtschaft

"
statt .

'
Die

Wiesbaden - Biebrich .

s Der Polizeipräsident teilt mit : Mit Zustimmung des
Merbüraermeifters werden in der Dr .-Kurt - Albert - Siedlung
bie Straße , die von der Andreas - Hofer -Straße nach Norden
^ zweigt , „ L ü tz z o w st r a ß e" benannt , die beiden Parallel -
;tragen hierzu „ Palmstraße

" und „ Sickingenstraß e “
,

die Parallelstraße zur Andreas -Hofer -Straße , „ Von - der -
r » n n st r a ß e " umbenannt .
r Der Kleinkaliber - Schützenverein „ Rhein

frei
“

hielt am vergangenen Mittwoch in der „ Stadt
Frankfurt

" ( Coridatz ) eine gut besuchte Hauptversammlung
ab, in der unter dem Vorsitzenden des Schlltzenvereins ,

Kolizeimeister i . R . Pfisterer , die Richtlinien für das
Schützenfest , das anläßlich des 5jährigen Bestehens am
nächsten Sonntag stattfindet , festgelegt wurden . Der Verein
Dlt einen bedeutenden Aufschwung genommen und kann auf
Wne Schießerfolge Hinweisen . 25 Mannschaften aus der
chheren und weiteren Umgebung haben zur Teilnahme an
dem Jubiläumsschießen gemeldet . Der Verein besitzt einen
Lchießstand an der Erbenheimer Straße , der nicht nur wegen

seiner idealen Anlage , sondern auch wegen der schießtech -
Jischen Einrichtungen mit zu den vorbildlichsten zählt , die
weit und breit zu finden sind . Das Schießen beginnt Sonn -
Mküh um 8 Uhr ; wertvolle Schießpreise winken den
Liegern . Einzelschützen können sich Medaillen untT Ehren -
scheiben erschießen .

Wiesbaden - Schierstern .

( Am Mittwoch unternahm die N S . - F r a u e n s ch a f t ,
unter Leitung von Pg . Schäfer , einen Ausflug nach dem

Dorsthaus Mehl auf der Dotzheimer Höhe .
Als am Mittwochabend bekannt wurde , daß ein Jude

Lieh geschlichtet hatte , versammelte sich eine große Menschen¬
menge vor dem Haus des Juden . Eine Anzahl Juden wurde
i » Schutzhaft genommen . Ein Teil derselben wurde
am anderen Morgen wieder freigelassen .

Wiesbaden - Dotzheim .

W Der Polizeipräsident teilt mit : Mit Zustimmung des
Herrn Oberbürgermeisters wird die Rheingauer Straße ent¬
lang der Eemarkungsgrenze Dotzheim — Wiesbaden , zwischen
der Wiesbadener , Dotzheimer und Homburger Straße in :
„H o l z st r a ß e " umbenannt .

1935 :
:rief j
2.66j
9.672
1.90 '
>.141
5.053
2.479
5.17
' .05
2.36
3.57
5.445
3 465
2.357
3.41
>.54
3.40
>.731
>.696
1. 08
1.72
2.10
) Ob ,
7.06
1.20
>.491
3.69
1.2 «
1.06 ,
1.315
1.980

I.041
• 487

Freitag , 23 . August 1935 .

gamstag , 31 . Aug ., 8 . Volksvorstellung : „ Das Glas
Passe r "

. Sonntag , 1 . Sept . ( A I ) , in neuer Inszenierung :

Königs linder "
.

| — Kurhaus . Besonderer Umstände wegen findet das
-iachmittagskonzert im Kurhaus am Samstag von 16 .30 bis

Uhr statt . Das Konzert wird ausgeführt von der NSBO .«
[gapelle . — Wiederholte Nachfragen veranlaßen die Kurver¬
waltung darauf hinzuweisen , daß das Gastspiel Otto
Gebührs mit Ensemble morgen Samstag um 20Uhr nicht
fas Kurgarten , sondern bestimmt im großen Saale
jtottfinbet .
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Weitere Spenden .

Riesige Anstrengungen am Unglücksschacht
Der Kampf mit Eisentrümmern und Schutt . — Alles für die Verschütteten .
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Immer noch keine Spur von den

Verunglückten .

Berlin , 22 . Aug . Heute um 12 Uhr waren 48 Stunden
seit dem furchtbaren Einsturzunglück beim Bau der Norbsüd -
8 - Bahn in der Hermann - Eöring -Straße vergangen . Trotz
aller denkbaren Anstrengungen war es aber auch bis Mittag
noch nicht möglich , an die Verschütteten heranzukommen . Ob
es noch gelingen wird , sie lebend zu bergen , rst eine Frage ,
die zur Zeit niemand beantworten kann . Das Schicksal der
Verunglückten hängt davon ab , ob sich in dem Teil des

Unglücksschachtes , an den man bisher noch nicht Ijeran --
kommen konnte , genügend große Hohlräume befinden . Die
Gefahr des Ertrinkens im Erundwasser scheidet aus , da durch
ständiges Pumpen der Grundwasserspiegel insgesamt um
nicht weniger als 8 Meter gesenkt werden konnte .

Hanges durch llnterschüttungen und Absteifungen ein festes
Fundament geschaffen und mit dem Bau eines hohen Be¬
helfskranes begonnen worden . Für die spätere Fortschaffung
der Sand - und Geröllmassen des nach der Häuserseile zu ge¬
legenen Abhanges liegen schon die Transportbänder bereit .
Mit den Rammarbeiten für die ursprünglich vorgesehene
Spundwand der östlichen Seite hat man im Lause des
Abends aufgehört , nachdem schon etwa 10 eiserne Träger in
die Erde getrieben waren . Auster den Bergleuten sind auch die
Pioniere nach wie vor in unverminderter Stärke eingesetzt .

Generalleutnant Daluege mit der

Oberleitung betraut .

Berlin , 22 . Aug . Der Reichsminister des Innern Dr .
Frick , hat den Generalleutnant Daluege mit der Oberleitung
und der Aufrechterhaltung der Ordnung an der Unglücks¬

ber

Die Technik der Rettungsarbeiten .

Der an der südlichen Schmalseite der Grube von den
Bergleuten begonnene Stollen mußte aufgegeben werben , da
sich dem Vorgehen der Knappen an dieser Stelle unüber¬
windliche Schwierigkeiten in den Weg stellten .
Jetzt ist man habet , in der Mitte der Grube zunächst senk¬
recht in die Erde hineinzugehen , um dann nach den Seiten
bergmännisch vorzugehen . An verschiedenen Stellen wurde
die Tunnelsohle bereits erreicht , auch konnten dabei einige
Kipploren geborgen werden . Das Hauptgewicht der Ar¬
beiten liegt gegenwärtig bei der Herstellung einer Spund¬
wand an der östlichen Längsseite der Grube , um die Gefahr
des Absturzes weiterer Erdmassen zu beseitigen .

Berlin , 22 . Aug . Übet die Lage im Augenblick des Ein¬
sturzunglücks in der Hermann -Göring - Straße wirb nach den
eindeutigen Aussagen von Verletzten , soweit ihnen der Vor¬
gang in der Erinnerung haften geblieben ist , folgendes be¬
kannt : An der Nordecke der Einbruchstelle arbeiteten
Zimmermanntrupps . In der Mitte standen zwei
Loren mit Bedienungsmannschaften . Am anderen Ende
weilte der Schachtmeister .

Nach diesen Angaben ist das Vorgehen der Bergleute
bei ihrer Rettungsarbeit eingerichtet worden . Mit be¬
wundernswertem Schneid sind sie an den bezeich¬
neten Stellen in den Schacht hinabgegangen und haben dort
fast die gesamte Sohlenlänge , soweit sie hohl lag , durch¬
suchen können . Ihre Nachforschungen sind allerdings , wie
bekannt , ergebnislos geblieben .

Die Rammarbeiten an der zur Sicherung gegen nach -
stürzende Erbmassen bestimmten Spundwand mußten am
Mittwoch vorübergehend eingestellt werden , um Erschütte¬
rungen zu vermeiden , und so zu verhindern , daß weitere
Sandmassen nachstürzten . An beiden Enden der Einbruch¬
stellen sind die einzelnen Bauteile so zusammengekettet , daß
sie erst gesichert werden mußten , um wie z. B . der Hebung
des Kraus , weitere Nachstürze des Erdreiches zu verhindern .
Die Sicherungen sind inzwischen durchgeführt worben , sodaß
mit dem planmäßigen Ausschachten begonnen werden konnte ,
das offenbar das einzige Mittel ist , um an die Verun¬
glückten heranzukommen .

Donnerstagvormittag ist es gelungen , auf der Westseite
die gefahrbergenden elektrischen Aabel auszugraben und auf
Holzgerüste zu hängen . Sicherheitshalber werden sie mit
einer Holzverkleidung versehen . Ein Balken nach dem an¬
deren und zahlreiche abgeschweißte Eisenträger werden an
langen Tauen den Abhang hinausgezogen und fortgeschafft .
Über zwei feste Terrassen mit 6 Absätzen schtppen ununter¬
brochen Soldaten und Arbeiter den Schutt und die Sand¬
massen . Auf der Sohle wurden drei Schächte in die Tiefe
getrieben . Vom nördlichen Schacht aus will man bann einen
Querschacht gleichlaufend zur Bahnstrecke anlegen , da man
annimmt , daß auch hier einige Arbeiter auf der Flucht vor
den hereinstürzenden Sandmassen begraben wurden . Von
dem etwa 10 Meter südlich gelegenen senkrechten Schacht
wird man , wenn der Kran abmontiert ist , eine zweite
Strecke nach Süden vortreiben , da die Aussagen der in der
Charite liegenden Verletzten die Ansicht bestärken , daß sich
auch in diesem Teil unmittelbar in der Nähe des einge -
stürzten Krans fünf Arbeiter befanden .

Man geht derart vor . daß man zwischen dem Gewirr
von Trägern , Balken und Versteifungen den Sand und die
Schuttmassen wegräumt und dann die Eisenträger heraus¬
schweißt und die Holzstempel wegsägt .

3ur Zeit sind dauernd je eine Kompagnie der Küstriner
Pioniere und des Wachtregiments in Berlin an bei Unglücks¬
stelle tätig , daneben die Spezialrettungsarbeiter , die vielen
Arbeiter der Berliner Privatfirmen sowie zahlreiche Feuer -
toehr männer .

Auf dem ^an der Unfallstelle liegenden Teil der Hermann -
Göring - Straße find in die Pflasterung an 20 Löcher im Um¬
jang von einem Meter im Geviert gerissen worden . Hier

KdF . - Urlauber helfen Not lindern .

Berlin , 22 . Aug . Donnerstagsrüh erhielt Reichsmin ^
Dr . Goebbels folgendes Telegramm : KdF .- Urlauber V
Pfalz - Saar und Äadeverwaltung des Oftseebades Heil ' v

Hafen übersenden Ihnen 200 RM . für die Hinterblieve '

der verunglückten Berliner Arbeitskameraden beim S ®“ «
Nord -Süd - Bahn . Heil Hitler ! KdF .-Urlauber im Lsti ^

Heiligenhafen .

Terrassenmätziges Ausschachten
der Unglücksstätte .

Berlin , 23 . Aug . Über Nacht hat sich das Aussehen J
Unglücksstelle in der Hermann - Eöring - Straße von CrM
auf geändert . Während gestern abend noch die BergaibeW
von der Ruhr und aus Hannover in drei Schächten an |
Opfer der Arbeit heranzukommen versuchten , hat man 8
Schürfarbeitsmethode vollkommen geändert .
drei kleinen Schächte werden nun miteinander verbunden ri
es entsteht dadurch ungefähr im bisherigen TunnelmittelD
acht Meter breiter (Sang , der nach beiden Seiten den Tunnf
mündern entgegen durchgesührt wird . Da der nöiW
Tunnelmund elf Meter breit war , hat man mit dieser nein
Schürfarbeit beinahe die alte Tunnelbreite erreicht . AlZ
bings ist der südliche Tunnelmund 16 Meter breit , da Hf
später die Umstellgleise zu liegen kommen sollen . Hier j
der Nähe des Greifbaggers wird man also die Schürfaru
noch verbreitern müssen .

In den frühen Morgenstunden begann diese systemaüH
Schaufelarbeit . Nach beiden Seiten zum Tiergarten zu ij
nach der Hermann -Göring - Straße hinauf wird über «
Terrassen , die übrigens in sich durch Rammen und Br «
gesichert werden mußten , das Erdreich und die Sandm «
hmausgeschasft . Jede einzelne Schaufel Erdreich , die uiq
herausgeschaufelt wird , muß auf diese Weise fiebernd
in die Hand genommen werden , ehe sie in dem letzten AI
kraftwagen landet . Da aber zwei Kompagnien neben M
Stammarbeitern schassen , konnte dieser Mittelschacht W
in etwa zehn Meter Länge durchgeführt werden .

Wenn in diesem Lüngsschacht die Tunnelsohle ettei
sein wird , dann treten wieder die Bergarbeiter , die auaj
blicklich mit ihrer Arbeit aussetzen mußten , in Aktion . Zf
her ist man so bei dieser Arbeit verfahren , daß man jedj
halben Meter von einer Seite zur anderen die SpundwLH
mit starken Streben gesichert hat . Die Bergarbeiter wer »
bann in biefe aus Brettern hergestellte Spunbwand ein Ä

hineinsägen unb von ba aus einen neuen Querschacht zunq
in Richtung Tattersall und dann im Bogen nach bei!
Seiten parrallel zur Hermann - Eöring - Straße Dottteibeit

Die Straßeübahngleise , die eine Umgehungslinie tu
die Unfallstelle erhalten follen , da man aus die Dauer <
der Umleitung der zahlreichen Linien , die über die Herma «

Göring - Straße führen , nicht durchkommen kann , liegen z«

größten Teil bereits fertig da . Es gilt nur noch die Schie «

zu schottern und zu sichern und die Leitungsdrähte zu zieh«
Man kann damit rechnen , daß morgen , wie geplant , bei 11®

leitungsbetrieb durch einen Teil des Tiergartens wß

genommen werden kann .

schaffen , die hier tiefe Löcher in die Erbmassen treiben wer¬
ben , um eine Reihe von 'r -Trägern zur seitlichen Versteifung
und zur Herstellung einer sicheren Spundwand aufzunehmen .
In unmittelbarer Nähe des Greisbaggers ist auf einer Fläche
von vier Metergeviert etwa in halber Höhe des östlichen Ab¬

werben noch im Lause des Tages die ungefähr 10 Meter

langen Tjörmigen Eisenträger mit der großen Ramme in
die Erbe getrieben werben , um so Halt für bie Absteifung
zu erhalten . Dann werden mehrere Raupenbänder zum Ab¬

transport der Sandmassen eingesetzt werben , bie sofort in

bereitstehende Lastkraftwagen geschafft unb aus bem Wege
geräumt werben .

Der dritte Abend ist über die Ungliicksststätte an der

Hermann -Eöring - Straße hereingebrochen . Die eingesetzten
Bergleute haben unter fortdauernden Schwierigkeiten in Zu¬
sammenarbeit mit den Pionieren ihre Schächte um 2 bis 3
Meter vertiefen können ; das seitliche Vortreiben eines
Stollen war jedoch durch die mächtigen eisernen Trümmer , bie
in unendlich mühseliger Arbeit beseitigt werden müssen , nur
in geringem Maße möglich .

Die
'
Feldbahngleise an der Tiergartenseite sind nach •

außen verlegt worden , um Platz für bie großen Bohrer zu
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Die Stiftung » Opfer der Arbeit - gibt 30 000 R. K - Heu .
Berlin , 22 . Aug . Die Stiftung „ Opfer ber Arbeit

'^
einen Betrag von 30 000 RM . für bie Angehörigen bej -

mißten beim Bauunglück in ber Herrnann -GüringstraS “

Verfügung gestellt .

Freitag , 23 . August Igz ^

stelle ber Nord - Süd -Bahn in der Hermann -Göringstraß ^
austragt . Solange die Verschütteten nicht geborgen 6
werben nach wie vor alle anderen Arbeiten zurückgestessr

Berlin , 23 . Aug . Am späten Abend des Donner -j
suchte Reichsminister Dr . Goebbels nochmals die ÜnolL
stelle auf und ließ sich über den Stand ber Arbeiten »
gehend berichten , ebenso der Befehlshaber ber beutwt
Polizei , Generalleutnant Daluege sowie bei © eneralbiret
bei Deutschen Reichsbahn -Gesellschaft Dr . Dorpmüller . C «
Mitternacht hat nun auch die terrassenförmige Verstein
des östlichen Abhanges unter Einsatz von Abteilungen

"

Reichsheeres begonnen . Auch hier soll ein Nachrücken |
Sandmassen vermieden werden .

MWM

r >MM
LMM

ML W

( Wide World , M . )

Die Arbeite « am Rettungsstollen ,
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Bekanntmachungen

NLG . „ Straft durch Freude .

Konzert der NSBO .-Kapelle .

Die NSVO .- Kapelle Wiesbaden unter der Leitung ihres

Dirigenten , Kapellmeister Lang , will den Patienten der

Wilhelmsheilanstalt eine Freude bereiten . Aus

diesem Grunde veranstaltet die NSBO .-Kapelle im Rahmen
der NSE . „ Kraft durch Freude

" am F r e i t a g , 23 . August ,
von 17 bis 18 Uhr , ein Platzkonzert im Garten der Wilhelms -

Heilanstalt . Das Konzert wird bei allen Patienten eine

angenehme Überraschung auslösen . Die Wiesbadener Be¬

völkerung hat Gelegenheit , von der Mühlgasse aus den Dar¬

bietungen der Kapelle zu folgen .

Gräberfunde aus der Römerzeit .

= Oberwesel , 22 . Aug . Auf einer hiesigen Baustelle

fand man in einer Tiefe von 80 cm ein Urnengräb e r »

f e l d . Es handelt sich um drei Gräber , die aus der Zeit der

Römerherrschaft am Rhein stammen . Dieser neue Fund aus

der Römerzeit wird mit der Freilegung eines größeren

Gräberfeldes in der Nähe der Baustelle in Verbindung ge¬

bracht . In den Urnengräbern fand man nur einen reich

verzierten Bronzering .

— Nordenstadt , 22 . Aug . Am kommenden Sonntag und

Montag feiert Nordenstadt seine bekannte „ Norschter Kerb "
.

Überall regen sich fleißige Hände , um die Vorbereitungen zu

treffen , die diesem Volksfest schon stets ihr Gepräge gaben . —

Zur Zeit werden an der nach W .- Jgstadt führenden Straße

notwendige Jnstandsetzungsarbeiten mit Splitt und Teer

durchgesührt .
— Naurod i . T . , 22 . Aug . Am Sonntag , 25 . Aug . , Mon¬

tag , 26 . Aug . und Sonntag , 1 . Sept ., feiert Naurod seine

Kirch weihe . Die Kerbebäume , Zuckerstände , Verkaufs¬

buden verleihen dem Dörfchen ein echtes Kerbegepräge .

= Naurod i . T ., 23 . Aug . Am Donnerstag , 22 . August ,

feierte die älteste Einwohnerin , Frau Luise Limbarth ,

geb . Keil , ihren 88 . Geburtstag .
— Hahn , 22 . Aug . Von Jahr zu Jahr hebt sich der gut

gehegte Wildbestand in hiesiger Gemarkung . Nachdem tn

den letzten Jahren nur ein geringer Wildschaden zu ver¬

zeichnen war , sind in diesem Lahr einige größere Schadens¬

fälle gemeldet worden . — Dieser Tage feierten Schrerner -

meister Peter Roß nebst Frau ihre silberne Hochzeit .

— Bad Schmalbach , 23 . Aug . Frau Klara Herbei

( Pension Ritter , Inh . H . Herbei ) feiert heute Frertag ,
23 . August 1935 , ihren 70 . Geburtstag . Herr H . Herbe ! wird

im Sept . 79T Jahre alt . Pension Ritter bezieht seit 75 Jahren

das „ Wiesbadener Tagblatt
"

. — Sn diesen sonnigen Tagen

herbstlicher Vorahnung lohnt sich für den Naturfreund ein

Besuch der unweit von Bad Schwalbach gelegenen Sch l eh -

borner Heide ganz besonders . Ein Gelände tiefster
Stille und Abgeschiedenheit bietet dem Wanderer Ruhe und

Frieden . Weit schweift der Blick über bewaldete Höhen bis

nach Bärstadt und Hausen v . d . H . Prächtiger Tannenhoch -

wald wechselt ab mit Heideglände , aus dem die zarte Herde¬
blume ihre Blüten öffnet und würziger Duft von Elnster -

sträuchern und Wacholder die klare Lust erfüllt . Wahrlich ,
ein herrliches Fleckchen , das zu besuchen sich lohnt . — Der

Betrieb auf der Kraftpost - Sommerlinie Bad Schwalbach
— Lorch ( Rhein ) wird mit Ablauf des 1 . September ein¬

gestellt .
=± Hohenstein , 22 . Aug . Als ein Zeichen des wirtschaft¬

lichen Aufschwunges kann der diesjährige ausgezeichnete

Fremdenbesuch gelten . Die Zahl der Sommergäste hat sich

gegen das Vorjahr stark erhöht .

= Kemel , 22 . Aug . Am Donnerstag fand in Kemel der

alljährliche Vieh markt , der in diesem Jahr vollstanorg

judenfrei war , statt . Der Auftrieb an Rindvieh war Nicht

übermäßig groß , doch wurden gule Peise erzielt . Iungrinder

kosteten 100 bis 150 RM ., ältere Kühe 200 bis 300 RM . und

junge Kühe 300 bis 400 RM . Ferner waren 94 Stuck Ferkel

und Läufer , 6 bis 10 Wochen alt , aufgetrieben worden , die

18 bis 20 RM . je Stück brachten . Unter Leitung von Kreis -

jugendpfleger Helm fand anschließend ein Kinderfest mit

allerlei Spielen und Belustigungen statt . Der Nachmittag

blieb einem fröhlichen Volksfest vorbehalten .

— Niederlahnstein , 22 . Aug . Auf Grund der Verordnung

des Reichspräsidenten zum Schutze von Volk und Staat ist

in Nieder - und Oberlahnstein die katholische Sturm -

schar aufgelöst worden . Ihr Vermögen wurde beschlag¬

nahmt . , _ .
— Bad Ems , 22 . Aug . Am kommenden Sonntag und

Montag steht die Badestadt Ems im Zeichen ihres traditio¬

nellen Heimatfestes , des Bartholomäusmarktes . An den

beiden Festtagen werden Klein - und Eroßviehausstellungen

veranstaltet . Im Mittelpunkt des Festes steht der große Fest -

zug .
— Fulda , 22 . Aug . Auf der Frankfurter Landstraße , un¬

weit von Fulda ereignete sich Donnerstagfrüh ein Verkehrs -

unfall der ein Menschenleben forderte . Eine Radfahrerin ,
die sich auf dem Wege zu ihrer Arbeitsstätte befand , mutzte

wegen eines vorausfahrenden Radfahrers plötzlich stark

bremsen und stürzte dabei vom Rad . Sie wurde von einem

in diesem Augenblick die Straße pasiierenden Auto erfaßt ,

überfahren und auf der Stelle getötet .

Wiesbadener Tagblatt

inie des ehemaligen L .- Jnf .- Reg . Nr . 115
tedersehensfeier am 12 . und 13 . Oktober

1000 RM . :

32 163 59415 64085 90 368 95 697 99 323
125 559 181010
278 939 297 631
357108 373 201 387487 396766 .

Gewähr .)
300 000 RM . auf Los Nr . 257169 .

160 473
249 401
326 797

172 912
270 100
336 968

182 511 216141
317 299 319 785

157 817
224 306
320 877

191 841
370 793

238 838
330 438

( Ohne

191846 288 757
389 890 .

1000 RM . :
100 832 124 444
244 725 258195
333126 335 569

303 217 348 571 352 618 358 464

19 436 20 208 30124 77432 138 452
179 755 197 855 214 791 214 888
270 430 291157 294837 296 008

375 624 398 529 .

Dragoner - Regiment 7 , Ulanen -Regiment 7 , Train - Abtei¬

lung 16 , Train -Abteilung 21 in Saarbrücken .

Vom 31 . August bis 2 . September d . I . findet in der
alten Garnison Saarbrücken das 75jährige Regi¬
ments - Jubiläum , verbunden nut einer Wieder -

Sn der gestrigen Nachmittagsziehung der Staatslotterie
fiel ein Gewinn von 300 000 RM . auf die Nummer 257169 ,
die in Achteln inVerlin und in Schleswig - Holstein
gespielt wird .

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Donnerstag - Bormittagsziehung .
100 000 RM . : 333173 .
5000 RM . : 326 334 334113 .
3000 RM . : 20 055 122106 128 619 .
2000 RM . : 51828 67968 104 857 120 841 221553 241550

258 543 276 844 382148 .

Donnerstag - Nachmittagsziehung .
300 000 RM . : 257169 .
5000 RM . : 52 750 108 399 .
2000 RM . : 71 786 73 692 90143 138429 183 774

PALMOLIVE - SEIFE ein Schönheit

freiungsturnier nach Saarbrücken verlegt hat ,
Tagen die alte Earnisonstadt ganz im

Reiterwaffe stehen .
Sn der Festfolge sind nachstehende Veranstaltungen vor¬

gesehen : Samstag , 3L August : Ab 10 Uhr Empfang der
auswärtigen Kameraden am Hauptbahnhof mit anschließen¬
der Quaitierverteilung und abends 8 Uhr Begrützungs -
kommers int Städtischen Saalbau . Sonntag , 1 . Sep¬
tember : 7 Uhr Wecken durch Fanfarenbläser , um 8 .30 Uhr

sehensfeier aller ehem . 7 . Dragoner und das 30jährige
Stiftungsfest unserer Kameradschaft statt . Da gleichzeitig
auch das Brigaderegiment , die 7 . Ulanen , sowie die Train -

Abteilungen 16 und 21 ihre Wiedersehensfeiern abhalten
und die Reitschule Hannover ihr diesjähriges großes Be¬
freiungsturnier nach Saarbrücken verlegt hat , wird in diesen
Tagen die alte Garnisonstadt ganz im Zeichen der

worden war , begab sich mit zwei weiteren Bürstädter
Einwohnern zur Freijagd . Da bereits in letzter Zeit
mehrfach WiDerer Schäden in den Waldungen von

Bürstadt verursacht hatten , war der Jagdschutz ver¬

schärft worden . So gelang es denn den Forst - und

Polizeibeamten morgens , ms die drei Wilderer mit

Stutzen , die sie mit Schalldämpfern versehen , aus
dem Wald traten , das Kleeblatt festzunehmen . Es

handelt sich bei den - Wilderern um die drei Bürstädter
Einwohner F . Held , K . Gotha und A . Wöhr . Sie

wurden festgenammen , nach Darmstadt transportiert
und dort in Untersuchungshaft genommen .

Landwirtschaftliches Anwesen in Flammen .

— Bingen , 22 . Aug . In dem Dorfe Hergenfeld
brach um Mitternacht auf einem landwirtschaftlichen An¬

wesen auf bisher noch ungeklärte Weise Feuer aus , das

sich mit rasender Schnelligkeit zu einem Erotzbrand
entwickelte . In kurzer Zeit standen eine Scheune und

ein Stall in hellen Flammen . Das wütende Element

griff auch noch auf eine zweite Scheune und einen wei¬

teren Stall über . All « vier Gehöfte sowie die aufge¬

stapelten Erntevorräte wurden eingsäfchert . Die Lösch¬
arbeiten wurden durch Wassermangel erheblich er¬

schwert . Die Feuerwehren mußten sich lediglich auf den

Schutz der Nachbargebäude beschränken , die stark bedroht
waren .

Alte Kameraden treffen sich .

Wiedersehensseier ehem . 118er in Worms .

Das große Treffen unter dem Schirmherrn Reichsstatt -

er Gauleiter Sprenger steht vor der Tür . Kommen -

Samstag und Sonntag , 24 . und 25 . August , werden dis

n treuen Kameraden des gelben Regiments in Worms
irtet . Der Festausschuß des Verbandes ehem . 118er hat

Vorbereitungen bis ins kleinste getroffen und es an
is fehlen lasten , um die Kameraden in würdiger , froher
se zu unterhalten . Von den Veranstaltungen seien er¬
nt : Samstag , 24 . August , nachmittags Kranznieder -
"

gen , Verbands - Führerschaftssitzung - abends 8 Uhr :
1 Kameradschaftsabend im Festhaus ; Ansprachen :
Ltzung Kamerad Hisgen , Verbandsführer , Festrede
nad Freund , Mainz ; Aufführung des „ Vaterländischen
spiels

"
, verfaßt von Kamerad Gröber , Worms ; ferner

eit und Tanz . Sonniag , 25 . August : 9 Uhr Mor¬
rdach t auf dem Kasernenhof , anschließend Marsch zum
idenkmal , daselbst 10 Uhr Gedächtnisfeier . Ansprachen :
itmann d . R . a . D . Schmoll und Kamerad Bohländer .

Uhr Besprechung der Offiziersvereinigung . 11 Uhr
en der Kameraden in den Standquartieren . 14 Uhr
ralappell auf dem Kasernenhof . Ansprachen : Reichs -
salter Gauleiter Sprenger , Malzan , ehem .
Adj . Res .- SR . 118 . Anschließend Marsch durch die Stadt

Festhaus . Daselbst nachmittags und abends große
tärkonzerte usw . Die Reichsbahn gibt im Umkreis von
Kilometer Sonntagsrückfahrkarten aus , gültig von

Die 8 . Kompanie des ehemaligen L .- Snf .- Reg . Nr . 115

hält ihre dritte Wiedersehensfeier am 12 . und 13 . Oktober
1935 in ihrer alten Garnison Darmstadt ab . Anmeldungen
und Anfragen sind zu richten an Kamerad Trautmann ,
Darmstadt , Kranichsteiner Straße Nr . 41 .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Führerwechsel im SS ^-Abschnitt XXX .

= Frankfurt a . M . , 22 . Aug . In der Führung des
i- Abschnitts XXX , der die Standarten 2 ( Frankfurt ) ,
(Kassel ) und 83 ( Gießen ) umfaßt , ist ein Wechsel ein¬

ten . SS - Oberführer Konrad Unger - Kassel , der

r dem Abschnitt XXX vorstand , übernimmt auf
zl des Reichsführers der SS den SS . - Ab -

i XXIV in Oppeln . Zum neuen Führer des Ab -

its XXX wurde der bisherige Führer der Stan -

e 57 ( Schleusingen ) , SS -Standartenführer Karl
» w i g besohlen .

f Berlin — Frankfurt — Saarbrücken zu Pferde .

= Frankfurt a . M ., 23 . Aug . Seit dem 10 . August sind
; 35 SA .- Reiter aus Berlin aus einem Ritt nach Saar -
’
en unterwegs . Die Reiter wollen rechtzeitig zum ersten
reiungsturnier des Saargebietes , das am

lugust abgehalten wird , in Saarbrücken eintreffen . Am

rerstag berührte die stattliche Reiterschar das Weichbild
ckfurts . Sie ritten um die eigentliche Stadt herum , da

rundsätzlich nicht durch größere Städte reiten wollen . Vis

haben die Leute im Durchschnitt täglich 70 bis 75 Kilo -
r zurückgelegt . Wo sie auf ihrem Ritt nachts in den
ern Quartier nahmen , fanden sie überall denkbar herz -
e Aufnahme . Von Frankfurt führt der Ritt weiter

q das Ried , durch Rheinhessen , die Rheinpfalz und dann
das Saargebiet hinein .

Frankfurter Chronik .

| = Frankfurt a . M „ 22 . Aug . Sm Alter von 75 Jahren
erstarb Donnerstag unerwarter Kirchenrat Prof . Heinrich

r n h a r d , der von 1883 bis 1924 als Lehrer an städti -
n höheren Schulen in großem Segen wirkte . Dann aber

Prof . Berhard in weitesten Kreisen Frankfurts und
saus dadurch bekannt geworden , daß er sich als führendes
standsmitglied des Gustav - Adolf - Bereins an

Errichtung neuer evangelischer Kirchen in den Diaspora -
linden verdient gemacht hat . Die Frankfurter Landes -

enversammlung wählte ihn wegen feiner mannigfachen
stenste zum Kirchenrat und Leiter des evangelischen
sedienstes . — Am Mittwochnachmittag wurde auf zwei
len , die sich auf einem Spaziergang im Sachsenhäuser
d befanden ein Raubüberfall verübt . Ein noch
ndlicher Radfahrer kam den beiden Damen aus dem Weg

flchen Maunzenweiher und Eoetheruhe entgegen , stellte-
Fahrrad plötzlich zwischen die Frauen und versuchte der

H die Handtasche zu entreißen . Da sich die überfallene
ch heftig wehrte , gelang es dem Täter nur , den Bügel
Tasche abzureißen , mit dem er dann aus seinem Fahrrad
h den Wald in Richtung Offenbach die Flucht ergriff .

Offenbacher Kriminalpolizei gelang es inzwischen , den
er . einen 15jährigen Jungen aus Offenbach , der bereits

einiger Zeit Bekanntschaft mit der Polizei machte , zu

Drei Wilddiebe beim Pürschgang ertappt .

= Bürstadt , 22 . Ang . Ein Einwohner aus Bärstadt ,
erst am Samstag aus dem Zuchthaus entlassen

Antreten auf dem Reitplatz der 2 . und 5 . Schwadron , 10 Uhr
Heldengedenkfeier auf dem Reitplatz der Ulanenkaserne , 11

Uhr Abmarsch zum Festzug — Kranzniederlegung am
Ulanen - und Dragonerdenkmal , 13 .30 Uhr gemeinschaftliches
Mittagesten innerhalb der einzelnen Schwadronen . Um
15 Uhr Teilnahme am Reitturnier — Schaunummer ,
Quadrille in der alten Uniform der 7 . Dragoner und
7 . Ulanen — , 20 Uhr Festabend im Städtischen Saalbau .
Montag , 2 . September : 10 Uhr Antreten auf dem Neu¬
markt und Abmarsch zur Feier im Ehrental . Anschließend
Frühschoppen im Restaurant zur Bellevue .

Alle Anfragen und Quartieranmeldungen
sind zu richten an Kameradschaftsführer Paul Müller , Saar¬
brücken 1 , Dellengartenstraße 10 . Fahrpreisermäßi¬
gung bei 100 Kilometer durch Sonntagskarte mit vier¬
tägiger Gültigkeit .

tiag , 23 . August 1935 .

•nationaler Kongreß für Städtereinigung
; Abschluß praktische Vorführung der Ansstelluugs -

sahrzeuge .

jtontfurt a . M ., 22 . Aug . Auf einer geräumigen Tri -

die besonders für diesen Zweck auf der Bismarckallee

ftt worden war , versammelten sich heute noch einmal

Teilnehmer am Internationalen Kongreß für Städte -

hMg , um der praktischen Vorführung und Erläuterung
zusstellungsfahrzeuge beizuwohnen . Der weite
i vor der Festhalle und die ganze eine Seite der Bis -

jallce standen voll der großen und schweren Fahrzeuge ,
der Strahenreinigung und der Müllabfuhr dienen . Die

ße vor Der Tribüne , die zur einen Hälfte gepflastert ,
sicheren Hälfte asphaltiert ist , war mit einer dicken
- chschicht überzogen und wurde nun in mehr oder

[er temperamentvoller Art von den Stratzenreinigungs -

ngen vor den Augen der Kongreßteilnehmer gereinigt ,
naschinen , Waschmaschinen , Sprengwagen , Saug -

inen , manche die auch alles zugleich waren , zeigten , was

leisten vermögen . Wahre Wunder der Technik wurden
t ; Fahrzeuge , die nicht nur der Straßenreinigung die¬
lendem auch als Feuerlöschgerät , ja sogar als Kampf -

[ gegen Fliegerangriff eingesetzt werden können . Der
rationale Kongreß für Stadtereinigung hat nunmehr
i offiziellen Abschluß gefunden .

Freitagnachts 24 llhr bis Montagnachts 24 Uhr . Frei -

quartieranfragen an Kamerad Wilh . Selbst , Worms , Eau -

straße 22 . Alle übrigen Auskünfte erteilt Kamerad Schne -

gelsberg , Worms , Sahnstraße 1 . Auskunft , Empfangs - und

Wohnungsausschutz ab Samstag , 24 . August , von mittags
13 Uhr und Sonntag ab 7 llhr früh im Hauptbahnhof
( Fürstenzimmer , Bahnsteig 1 ) . Daselbst Eintrittskarten , Ab¬

zeichen und Festschrift .
Das Regiment 118 stellte folgende Feldformatio¬

nen auf : Äes .- JR . 118 , 224 und 254 , 2 . Batl . 88 und
2 . Batl . 221 , Landw .- JR . 118 , Landsturm - Ball . XVm , 18
und 20 , Arm .- Batl . 87,198 und 188 , L und 88 . Ers .- Batl . 118 ,
Landst .- Ersatz - Batl . XVIII , 39 und 43 , Brig .- Ers .- Batt . 50 ,
Masch .- Gew .- Komp ., Scharfschützen -Abt . 55 und 59 , Minen¬

werfer und Bergkompagnie 118 .

Die 8/115ee in Darmstadt .

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das „ Unterhaltungsblatt

" .

hauplschrrftlettei : jritz Günther .
Stellvirtreter de» yauptschriftleiters : Kari Heinz Kunz .

verantwortlich für politlf , Kulturpolitik und Xnnft : zritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Kari Hein; Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermrschter : Dr . Heinrich Beicher ! ; für Stadtnachrichten , Wirtschaft , Handel
und Gewerbe : i . v . : Heinz kenhardt ; für Umgebung , proviinnachrichten und den
Sportteil - Heinz lenhardt ; für die Lnzeigen : Miko Kaiser , sämtlich

in Wiesbaden .
Preisliste Nr . 5. — Durchschnitts , kiusiag - Juli 1935: 19022, Sonntags allein : 21103 .

Druck und Verlag des Wiesbadener Tagblatts :
k . Schellenderg ' scheHofbuchdruckerei , Wiesbaden,kanggasse2L . Tagblatt -Haus ",

Gesamlleitung :
Dr . ph U. Gustav Schellenberg und Verlagsdirektor Heinrich Pabst .



ö

wohin He urtlT

n

" 'W
><■

v ‘ *
V

, >

Un

- der
l RM
? Zum
t o e n

d « r
n 0 ff

7« ar i
^ eri £

r lung
» 25 d
! und

£ das
gro

Werg !
Eberei
• Stf )
t ien

I der
i das
r stehe
f pro
v von
g diese
t mit
\ Pro
I « e ! o
t teilt
r dis :
l und

l L2 '
- sind
5 1 . O
f sich
t Die

[ Abt'
c eine
l blie

t ftoti
: des
l reick

tgan
L vor

we
I übei
LKal
l eine
Mwill
fettUf
‘ und
i Um ]
: fallt

lisch
and

f das
s kani
l noch
s sch -
: Hal !

■ hat
L3i e
t Sud

reich

| jede
schw

V aber
Lotti :

glai
hier

t men

t Lon

Seite 8 . Nr . 229 .

Heute ja2
abend 8 .30 Uhr

—

Saison -

Eröffnung !

Unter

Mitwirkung der
Ufa - Sinfoniker

Leitung :

Kapellmeister
P . J a nowsky .

Wiesbadener Tagblatt

Zwei billige

WMkleo
Sonntag , den 25 . August .

1 . Trier . Mosel -, Ruwertal . Huns -

& m .
fa6lt 7 00 Ubr . Preis :

2 - Zveffart Schloß Mesvelbrunn ,
Aschaffenburg . Abfahrt 8 . 00 Uhr
Preis : 6 .50 RM .

5 Tage Südschwarzwald . Titisee ,
«reldberggebier . Abfahrt 26 . Aug .
alle Kosten 59 RM .

„ BinionO
“

WMz - MWM
Wilhelmstrage 60 . Tel . 21184/85 .

Ab heute ein Filmwerk von deutscher I I

Erde und deutschen Menschen ! !

Ein Stück Lehen von der Kurischen Nehrung

Freitag . 23 . August igz -

cAus den Wolken kommt das Q/ücfa ,

Ein Ufafilm von

großartigem Humor » ,

von phantastischer Ausstattung und von kulti¬
viertem musikalischem Witz , ausgezeichnet
mit dem Prädikat „ künstlerisch wertvoll " .

Spielleitung : Reinhold Schänzel

mit Willy Fritsch , Käthe Gold ,

Paul Kemp,Jldele Sandroch

Fita Benkhoff , Hilde Hildebrand , Aribert Wäscher

Ufaton - Woche u . Kulturfilm „ Heiß Flagge ! “

| Heute 400 und 61S letztmals : „ Mach mich glücklich
“ |

UMPAUST

Rofen können

Schkkfal werden . . .

Helene
Ein Film von v . Tourjanski
nach einer Novelle von
Guy de Maupassant .

Ein Film
voller Schwingungen -

die Seele geht mit .
Auf der Bühne :

Die große Original -
Ägyptische Schau

Handy Bandy
Eine Revue seltsamer

Wunder .

Frühling in Japan ,
Ungarisches Dorf ,

Wochenschau .

Ein packendes Liebesgeschehen zwischen den |
urwüchsigen Bewohnern der Kurischen Nehrung ,
Ostpreußens Bernsteinküste , in deren Abge¬
schiedenheit — ein Bote aus der fernen großen
Welt — eine fremde Frau ein dringt .

Maria Paudler ♦ K . Skalden j
In den weiteren Rollen ostpreußische Fischer .
Sie spielen sich selbst . . und dieses Wiedergeben
ihres eigenen Lebens ist von ergreifender Echtheit .

Ein künstlerisch wertvolles Filmwerk I

Beginn : So . 2 , 4 . 10 , 6 .20,8 .30 Wo . 2 .30,4 .30 , 6 .30 , 8 .30

Capitol

IM KURHAUS
Mors

den 26 . Auguft

I
Montag : Große Kinderbelustigung u . Kerberummel . Küche u . Keller bieten das Beste . Süßer ApfeW
Es laden herzlichst ein K . Holdmann „ Jägerhaus “ • H . Hahn „ Waldesruhs “ • W . Butz „ Klosterssh »

Ein auserlesen . Beiprogramm
Die interessante Uta- Woche

nur
bei

im
bei

Verstärkte Insertion
im meistgelesenen
VPiesßaöener Tag »

Blatt schafft Umsatz !

Buchverleih Raven . Marktstr . 25 ,
in Biebrich bei Fa . August Wald¬
mann , Rbeinufer , Fernruf 61027
und in Mainz bei der Reederei

Rheinische Personenschiffahrt
August Friedrich

Rheinufer . Fernruf 43111 .

_ 21 Uhr :
_ „ Tanz - und Unterhaltungsmusik . , 1
Kapelle Otto Schillinge ! . Eintritt ^

Bacharach Jui nur 1 RM . für
Hin - und Rückfahrt .
Sonntag , d . 25 . August 1935 ,

1034 Uhr die beliebte Fahrt nach
Rüdesheim , Niederheimbach , u .
Bacharach zu nur
Hin - und Rückfahrt .

Für jedes Konzert :
Eintrittspreis 1 RM . , Kur - und Dauerkorteninhaber - . 40 RM ,

Ganz besonders billige

Rheindampfer -

Fahrten
Dampfer . .Rheingold " und

„ Rheinlust "
.

Musik u . preiswerte Restauration
an Bord .

Samstag , d . 24 . August 1935 ,

fünft in Biebrich gegen 22 Uhr .
Abfahrt für alle Fahrten stets
in Biebrich vor dem Schloß

Fa . August Waldmann .
Karten löse man möglichst
Vorverkauf in Wiesbaden

Sonntag ,
den 25 . Auguft u .

Preiswerte erstklassige Küche ,
bestgepflegte Biere .

10 % Uhr mit Salondampfer
„ Rheingold

"
nach

Rüdesheim und zurück 1 .00 RM .
Niederheimbach u . zur . 1 .20 RM .
Bacharach und zurück 1 .40 RM .

Mehrstündige Aufenthalte .
Rückkunft in Biebrich gegen 19 % .

14 % Uhr mit Srlondamvfer
„ Rheinlust " eine gemütliche
Sonntags - Nachmittags - Fahrt in
den Rheingau nach
Eltville und zurück nur 0 . 80 RM .
Sattenheim u . zurück nur 1 RM .
Ostrich und zurück nur 1 RM .
Aufenthalt in Eltville etwa 7 .
in Hattenheim etwa 5 % , in
Östlich etwa 5 Stunden . Rück -

IflaroiflialcrKcrl
Samstag : Schlachtfest • Sonntag : 3 Uhr Festzug «

dl

Großer Kerberummel mit Tai *

, ___ ~ mit Berliner Ensemble . . j
als „ Alter Fritz in „ Zwischen Abend und MorB

Schauspiel in 3 Akten von Zdenke von Kratt -
Direktion Ctrl Heinz Klubertanz , Berlin .
( Näheres im besonderen Handprogramm ) . ?

Restaurant • Konditorei

Weinstube

Der Musik - ii . Spielmaitwmiq
des

Feldjäoeikon »! Berlin
| spielt am Sonntag , 25 . August

Samstag , den 24 . August 1935 .
Fröhliche Fahrt in den Rheingau .

Abfahrt 15 .30 Uhr Theater -Kolonnade . \
16 .30 Uhr :

Konzert
ausgefübrt von der NSBO .- Kavelle . 1
Leitung : Kapellmeister Karl Lang .

1 . Argonner - Marsch von H . Männecke .
2 . Ouvertüre zur Over „ Das Glöckchen des Erenn «

von Maillart .
3 . Frühlingserwachen . Romanze von Bach .
4 Sirenenzauber . Walzer von Waldteufel .
5 . American Patrol von Meacham .
6 . Wotans Abschied und Feuerzauber aus der

™

„ Die Walküre "
von Wagner .

7 . Fantasie aus der Over „Toska "
von Puccini . .

8 Marsch , 1 . Bataillon . Garde ( 1806 ) .
Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -T « . s
20 Uhr im großen Saal :

Einmaliges Gastspiel
Otto Gebühr

16 - 18 u . 20 - 22 Uhr

Abends :

Das große Marschpotpourri
I zusammengestellt von Musikmeister
I Krüger - Burghardt ( Dauer 45 Minuten )

ROSENHOF
Lahnstraße 22

Sonntag *

■
Prima Weine
Bayr . Martins - Bräu
Süßer Apfelwein

Deutsches Theater
hi ■ ■ i

Samstag , den 24 . August 1935 .

Herz über Bord
Overette in 4 Bildern

von Eduard van der Becke .
Mustk von Eduard Künnecke .

Dr . Tanner . Schleim .
Eenzmer . Hetz . Kreuzwieser .

Mayer . Sedina . Anmann .
Richard Böhme . Brettkovf .

Elken , Schorn . Weyrauch .
Anfang 19 % Uhr .

Ende etwa 22 % Ubr .
Volkspreise von 0 .60 RM . an .

60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen / '' Sj

' s
Ihrer

J

L. Schellenherg
' sche

Hofbuchdruckerei
WiesbadenerTagblatt

Ab heute Freitag !
4 . 00 , 6 . 15 , 8 . 30 Uhr

Karl Ludwig Diehl

Dorothea Wieck
in dem Groß film voll

ungeheurer Spannung

und gewaltiger Schönheit

„ Dcrsiänicrnc

Strahl
“

[ Kochbrunnen - Konzerte .

Samstag , den 24 . August 1935 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kavel

, _ .. Karl Bastian
1 . Ouvertüre „ 31 re vastore "

von Mozart .
2 . Verlorenes Glück ( Nocturno ) von Eilenberg .
3 . Die schöne Frau Marlies ( Gavotte ) von Hellmi
4 Fantasie aus der Over „ Die lustigen Weiber

Windsor "
von Ricoley .

5 . El Turia , Walzer von Granado .
6 . Folice Bergere , Marsch von Lincke .

f Kurhaus - Konzerte .

. . . J . HALLA
Film und Variete ^

Wo . a . c . s30 , So . 3 Uhr
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